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FLAMES OF CLASSIC
Flames of Classic ist ein Klassikspektakel besonderer 
Art: Sanfte Klänge durchfluten die kalte Winternacht, 
bunte Strahlen und funkelnde Bilder einer aufwendi-
gen Lasershow erzeugen wohlige Wärme zur kalten 
Jahreszeit.  Unter der Leitung von GMD Roland Mell 
spielt das Flames of Classic Philharmonic Orchestra 
Auszüge aus den Werken Carmen, Schwanensee sowie 
AIDA und dem Nussknacker. 
Flames of Classic: 12.1.08, 20 h, Tempodrom Berlin, Möckern-
str. 10, 10963 Berlin, Tel.: 747 37-0, Tickets Tel.: 0180-557 
0000,www.flamesofclassic.de  

KINOSTART „BLINDSIGHT“
Blindsight erzählt von der blinden deutschen Lehrerin 
Sabriye Tenberken, die in Tibet die erste Blindenschu-
le gegründet hat. Gemeinsam mit sechs ihrer Schüler 
und dem blinden US Bergsteiger Erik Weihenmayer, 
unterstützt durch erfahrene Bergführer, wagt sie den 

Aufstieg auf den 8000 Meter hohen Lhakpa Ri an der 
Nordseite des Mount Everest. Erik Weihenmayer ist 
der erste blinde Bergsteiger, der den Mount Everest 

bezwang. Die britische Dokumentarfil-
merin Lucy Walker begleitet die blinden 
Schülerinnen und Schüler über viele Mo-
nate und gibt Einblicke in die persönlichen 
Geschichten der Kinder, deren Leben vom 
gesellschaftlichen Außenseiterdasein ge-
prägt ist, da die tibetische Gesellschaft 
Blindheit als einen Fluch empfindet. Die 
tief gehenden Erfahrungen und das Erleb-
nis der Gemeinschaft in einer feindlichen 
Umgebung stärken das Selbstvertrauen der 
Kinder und zeigen ihnen, dass Blindheit 
eben nicht Ausgeschlossenheit vom Leben 
bedeuten muss.
Blindsight gewann 2007 den Publikums-
preis der Berlinale in der Sektion Panora-
ma und den Publikumspreis des Filmfes-
tivals Gent, wurde 2006 für den British 
Independent Film Award nominiert und 

gewann 2006 den Publikumspreis des AFI Filmfes-
tivals Los Angeles und den Publikumspreis für den 
Besten Dokumentarfilm auf dem Palm Springs Film 
Festival 2007. Für blinde und sehbehinderte Kino-
gänger wird eine Audiodeskriptionsfassung erstellt, 
um die Möglichkeit zu bieten, auch das nicht sehende 
Publikum den Film erleben zu lassen.
Blindsight:  mit Sabriye Tenberken ab 10. Januar 08 in den 
deutschen Kinos, www.blindsight-derfilm.de

KINOSTART „ULZHAN –  
DAS VERGESSENE LICHT“
Der Franzose Charles möchte nach einer Familientra-
gödie einen Schlussstrich ziehen und macht sich auf in 
die Weite Kasachstans. Sein Ziel ist der heilige Berg 
Khan Tengri, wo sich einst die Schamanen in Ruhe 
zum Sterben zurückzogen. Der Fremde durchquert 
ein Land im Umbruch per Flugzeug, Auto und zu Fuß. 
Er bringt Tausende von Kilometern hinter sich. Dabei 
begegnet er eines Tages dem Schamanen Shakuni und 
von der jungen Nomadin Ulzhan kauft er ein Pferd. 
Die Begegnung hat Folgen...
Ulzhan – das vergessene Licht, Regie Volker Schlöndorff, 
Deutschland, 2007, 105 Minuten, seit 13. Dezember in den 
Kinos, www.ulzhan.com
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JIMI HENDRIX- 
MOMORIAL-NITE
Am 1. Abend des neuen Jah-
res rufen fünf ausgewählte, 
international bekannte Gitar-
reros und eine Powerfrau den 
Spirit ihres großen Meisters 
Jimi Hendrix auf und läuten 
2008 mit einem psychedelic-
guitar+bass Feuerwerk ein: 

Der Bass-Professor aus USA Reggie Worthy, die Gi-
tarristen Ron Spielman, Andreas Willers, Gunnar Seitz 
und Thorsten Wagner und die Powerfrau aus Jamaika 
Ann Shakes geben dem Alt-Meister die Ehre.
Jimi Hendrix Momorial Nite: 1.1.08, 20 h, Festsaal Kreuzberg, 
Skalitzer Str.130, 10999 Kreuzberg

WELLNESS-MESSE
Auch dieses Jahr präsentiert die Messe „Wellness 
Plus“ den Besuchern ein vielfältiges Angebot an Well-
nessprodukten und Dienstleistungen: von den Themen 
Gesundheit und Ernährung über Fitness, Beauty + Spa 
bis hin zu Entspannung und Reisen. Ein abwechs-
lungsreiches Bühnenprogramm lädt zum Mitmachen, 
Entspannen und Ausprobieren ein. Im Jahr 2007 in-
formierten sich mehr als 410.000 Besucher über die 

angebotenen Produkte und Dienstleistungen der nati-
onalen und internationalen Aussteller. 
Wellness Plus: 23.-27.1.08, Messehallen am Funkturm, www.
wellness-plus-berlin.de

NACHTKLÄNGE
Auch im Jahr 2008 werden in der Heilig-Kreuz-Kirche 
in Kreuzberg Konzerte angeboten, die liegend ange-
hört werden können. Den Auftakt gibt das Orchester 
ParaTonal, das mit Obertongesang, Didgeridoo, Tab-
la, Klangschalen und weiteren Instrumenten „urban-

archaische“ Klänge anbietet. Es folgen vier weitere 
Konzerte mit unterschiedlichen Musikern im Februar, 
März und April. Alle Konzerte werden durch Lichtins-
tallationen vom Oberstufenzentrum Kommunikations-, 
Informations- und Medientechnik ausgestattet.
NachtKlänge XVII: Orchester ParaTonal: 25.1.08, 21 h, Heilig-
Kreuz-Kirche, Zossener Str. 65, 10961 Kreuzberg, Karten Tel.: 
69 59 36 24, www.akanthus.de

Orchester ParaTonal
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ZEN SHIATSU: TAG DER OFFENEN TÜR
Die Berliner Schule für Zen Shiatsu lädt herzlich ein 
zu einem Tag der offenen Tür, an dem alle Interessier-
ten Gelegenheit haben, die Schulräume und Shiatsu 
kennen zu lernen. Es wird einen Vortrag geben, eine 
Shiatsu-Demonstrationsbehandlung und unter den 
Anwesenden werden kurze Shiatsu-Behandlungen 
verlost.
Berliner Schule für Zen Shiatsu: Tag der offenen Tür: 27.1.08, 
15-18 h, Wittelsbacherstr. 16, 10707 Berlin, Tel.: 32 66 28 
32, post@zenshiatsu.de

TUINA - CHINESISCHE  
MASSAGETHERAPIE FÜR KINDER

Die Tuinamassa-
getherapie ist ein 
Standbein der Tra-
ditionellen Chinesi-
schen Medizin. Sie 
bildet die Grund-
lage, aus der spä-
ter die Akupunk-
turlehre entwickelt 
wurde, sowie das 

Shiatsu als japanische Variante. In einer Seminarrei-
he unter der Leitung von Frau Prof. Jiang (China) und 
Herrn Dr. med. Conradi (Bremen) kann man  die spe-
ziell auf Kinder ausgerichtete Behandlungsmethode 
zur Vorbeugung und Behandlung vieler Erkrankungen 
während des Kinderalters erlernen. 
Kostenlose Informationsveranstaltung: 25.1.08, 20 h, IfP 
· Institut für Phytotherapie und Heilpraktikerschule, Paul-
Lincke-Ufer 42/43, 10999 Kreuzberg, Tel.: 722 99 445, www.
kindertuina-berlin.de, kindertuina@gmx.de

DIE KUNST, PRÄSENT ZU SEIN
Der heilpraktische Psychotherapeut Utz Krause-Spar-
mann wird in praxisorientierten Vorträgen die Breema-
Körperarbeit in Berlin vorstellen. Ziel von Breema ist 
es, Verstand und Körper zu harmonisieren, Gefühle 
und ihre natürliche Vitalität in einer neuen Qualität 
zu erfahren. Von den Behandlungen profitieren die 

Praktizierenden und die Behandelten gleichermaßen. 
Breema wirkt durch die Präsenz und die innere Hal-
tung des Praktizierenden. Dessen Aufmerksamkeit ist 
dabei nicht auf Leiden, Störungen und Gesundungs-
prozesse ausgerichtet, sondern auf die akzeptierende 
Erfahrung der eigenen Wirklichkeit im Jetzt und Hier 
über den Körper. Gerade der Verzicht darauf, etwas 
bewirken zu wollen, fördert 
Heilung. Seit 1980 wird diese 
Methode im Breema-Zentrum 
in Kalifornien gelehrt und dort 
an der Breema-Klinik therapeu-
tisch angewendet. Diese Arbeit 
eignet sich sowohl als Unterstüt-
zung für den Erwerb von mehr 
Präsenz im täglichen Leben als 
auch für Ärzte, Heilpraktiker, 
Psycho- und Physiotherapeuten 
in ihrer therapeutischen Arbeit. 
Für Menschen, die in belastenden Berufen arbeiten, 
können die Breema - Prinzipien als alltägliche Burn-
out-Prophylaxe dienen.
Utz Krause-Sparmann: Praxisorientierte Vorträge über die 
Breema-Körperarbeit : 22.2. und 7.3.08, 20 h, Praxis Birk, 
Xantener Str. 6, Charlottenburg, Anmeldung erbeten : Info Tel.: 
0521/ 521 6851 (AB), holmedi@web.de,  www.breemahealth.
com, www.breema.com

BERLINER INTEGRALE GESPRÄCHE 
Im Januar und März führt die Deutsche Transperso-
nale Gesellschaft ihre Veranstaltungsreihe „Berliner 
Integrale Gespräche“ in Zusammenarbeit mit der Wil-
helm-Reich-Gesellschaft mit gleich zwei kostenfreien 
Vorträgen von Franz Robotka fort. In beiden Vorträgen 
zeigt der Wiener Yogalehrer und Vitalenergiecoach, 
dass Tantra und Yoga, im ursprünglichen Sinne ver-Frau Prof. Jiang und Dr. med. Conradi

Utz Krause-Sparmann

Franz Robotka
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standen, bewusstseinserweiternde Techniken sind, die 
die seelisch-geistige Befreiung des Menschen zum Ziel 
haben – und sich im Grunde genommen nur dadurch 
unterscheiden, dass Yogis bevorzugt alleine üben und 
Tantriker oft in sexueller Verbindung zu zweit.
Franz Robotka: Kostenfreie Vorträge am 25.1. und 28.3.08, 19 
h, Zeit und Raum, Grunewaldstr. 18, 2. HH, 10823 Schöneberg, 
Info Tel.: 92 09 45 42, www.zeitundraum.org. www.wilhelm-
reich-gesellschaft.de, www.itamar.at

NEU: YOGA MEINEKE7
Das Yoga Meineke7 feiert am 19. und 20. Januar 
die offizielle Eröffnung. Mit sieben verschiedenen 

Yogastilen, 15 Leh-
rern und über dreißig 
Klassen in der Woche 
bietet das Yoga-Zen-
trum in Charlotten-
burg ein umfangrei-
ches Angebot, das 
durch Qi Gong und 
Feldenkrais-Kurse 

ergänzt wird. Zusätzlich zu den laufenden Kursen 
besteht die Möglichkeit, Privatunterricht zu buchen 
oder Termine für Kleinstgruppen zu arrangieren. Am 
Wochenende der offenen Tür werden Interessenten 
von den Lehrern beraten und zu Yogastunden und 
Vorträgen eingeladen. 
YOGA meineke7: Wochenende der offenen Tür: 19./20.1.08, 
Meinekestr. 7, 10719 Charlottenburg, Tel.: 88 7168 35, www.
meineke7.de

10 JAHRE AQUARIANA
Seit 1998 findet 
man nahe der Berg-
mannstraße in einem 
denkmalgeschützten 
ehemaligen Brau-
ereigebäude das Se-
minarzentrum Aqua-
riana. Eine ganze 
Etage dient dem Pra-

xis- und Seminarbetrieb: Fünfzehn niedergelassene 
Therapeuten betreuen mit Akupunktur, Bioresonanz, 
Ernährungsberatung, Homöopathie, Reiki, Massagen, 
Astrologie, Körper- und Psychotherapien ihr Klien-
tel. Außerdem gibt es zahlreiche wöchentliche Yoga-, 
Pilates- und Feldenkraisgruppen sowie Workshops, 
Seminare und Ausbildungen. Beim nächsten Tag der 
Offenen Tür lädt das Team herzlich zu Kostproben aus 
dem ganzen Aquariana-Spektrum ein.
Aquariana: Tag der offenen Tür, 6.1.08, 12-17 h, Am Tem-
pelhofer Berg 7d, 10965 Kreuzberg, Tel.: 69 80 81-0, www.
aquariana.de 
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AUSBILDUNG IN PFLANZENHEILKUNDE
Das Institut für Phytotherapie (IfP) bildet seit 12 Jah-
ren Heilpraktiker mit dem Schwerpunkt Pflanzen-
heilkunde aus und ist ein Forum für den fachlichen 
Austausch von Phytotherapeuten. Wie im vergangenen 
Jahr wird es ab 8. Februar 2008 eine einjährige Wo-
chenendausbildung in Pflanzenheilkunde anbieten. 
Sie richtet sich an alle Heilpraktiker, Ärzte, Medi-
zinstudenten und Apotheker oder andere mit einem 
soliden medizinischen Grundwissen.
Das inhaltliche Spektrum reicht von der Betrachtung 
einzelner Pflanzen und Heilpflanzenfamilien über die 

Biochemie der Inhaltsstoffe bis zur phytotherapeuti-
schen Behandlung von Erkrankungen unter Einbe-
ziehung der Augendiagnose. Ziel der Ausbildung ist 
die Fähigkeit, individuell abgestimmte Teerezepte zu 
erstellen. Die Kosten betragen 1500,- € für 10 Wochen-
enden mit insgesamt 150 Unterrichtsstunden.
Einführungsveranstaltung: 18. Januar, 19 Uhr, Nähere 
Informationen und Anmeldung: IfP Heilpraktikerschule, Paul-
Lincke-Ufer 42/43, 10999 Berlin, Tel.: 61 12 89 33, www.
heilen-mit-pflanzen.de

AUSBILDUNG:  
SYSTEMISCH-INTEGRATIVE THERAPIE
Nach 10 Jahren erfolg-
reicher Aus- und Fort-
bildung von System- 
und Familienaufstel-
lern am Stark-Institut 
beginnt im April 08 ein 
neuer und erweiterter 
Ausbildungszyklus. In 
drei Modulen vermittelt 
der langjährige Thera-
peut Heinz Stark ein 
„erweitertes“ Aufstel-
lungswissen, in dessen 
Zentrum neben der Wis-
sensvermittlung und dem Training von aufstellerischen 
Fähigkeiten besonders die Förderung einer „aufstel-
lerischen Persönlichkeit“ steht. Das gesamte Training 
ist berufsbegleitend.
Ausbildung Systemisch-Integrative Therapie: ab April 
08, Stark Institut, 29473 Göhrde, Tel.: 05855/978233, 
seminorg@starkinstitute.com, www.starkinstitute.com

SEELENFLIRT
Die Website www.seelenflirt.de feiert ihr 3-jähriges 
Bestehen. Vor vier Jahren entstand die Idee, einen 
Treffpunkt im Inter-
net zu schaffen, bei 
dem sich ganzheit-
lich orientierte spiri-
tuelle Menschen aus-
tauschen und kennen 
lernen können. Für 
Teilnehmer mit gerin-
gen Internetkenntnis-
sen steht ein kosten-
loser Rückruf-Service 
durch die Seelenflirt-Guides zur Verfügung, die alle 
Fragen im Umgang mit dem System ausführlich be-
antworten und auch Tipps für die individuelle Part-
nersuche weitergeben. 
www.seelenflirt.de

Heinz Stark
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MANTAK CHIA

Heilung durch die Kräfte von Himmel und Erde –  
Osterwoche vom 21.- 27.03.08 in Berlin

 Mantak Chia - Warum sterben wir ?  
Öffentlicher Abendvortrag - Chi, Lebenskraft aus ta-
oistischer Sicht steht im Kern des Vortrags. Was ist 
Chi, wie steht Chi mit Gesundheit und Sterben in 
Beziehung. Was können wir tun, um unser Chi zu 
vermehren, sozusagen ein Chi Konto anzulegen?   
Abendkasse 14,- EUR, bei Mehrfachbuchung 12,- EUR.

 Basic - Tao Basiskurs   
Einführung in die Grundlagen der taoistischen Lehren. 
Meister Mantak Chia nimmt uns mit in die faszinie-
rende Welt der alten Taoisten. Die „Juwelen des Tao“ 
werden gemeinsam geübt. Wir erlernen das „Innere 
Lächeln“, den „Kleinen Energiekreislauf“ und die 
„Sechs Heilenden Laute“, Haut- und Knochenatmung 
sowie Eisenhemd-Technik und Tan Tien-Übungen 
werden vorgestellt. In seiner unnachahmlich einfa-
chen Art bringt uns Meister Chia auf die Höhen alter 
taoistischer Meister und zeigt Parallelen zu neuesten 
wissenschaftlichen Erkenntnissen.  
Kursgebühr für 2 Tages-Workshop 190,- EUR, 
bei Mehrfachbuchung 180,- EUR

 Kosmisches Chi Kung   
(oder auch Qi Gong) ist eine bislang in Europa weit-
gehend unbekannte Methode, um gezielt kosmische 
Energie in sich aufzunehmen, sie zu speichern und 

für Gesundheit und langes Leben zu nutzen. In dem 
Meridiane und Akupunktur-Punkte aktiviert werden, 
strömen vitalisierende Kräfte in und durch den gesam-
ten Körper. Damit wird die Erschöpfung der eigenen 
Energie-Ressourcen verhindert und frische Energie 
zugeführt. Ein ganz besonderer Reiz dieser erstmals 
in deutscher Sprache veröffentlichten Übungspraxis 
ist, dass sie sowohl von Anfängern als auch von 
Fortgeschrittenen des Qi Gong praktiziert werden kann 
und beiden gleichermaßen Nutzen bringt. 
Kosmisches Chi Kung nutzt die taoistischen Basis-
techniken, wie Kleiner Energiekreislauf, die Sechs 
Heilenden Laute, Haut- und Knochenatmung sowie 
Eisenhemd- und Tan Tien-Übungen. Im Kern steht eine 
Übungsmethode, die „Buddhahand“ oder auch „Praxis 
der leeren Hand“ genannt wird. Ziel dieser Praxis ist 
es, das Chi des Übenden 
zu stärken, mit farbigem 
Chi zu arbeiten. 
Durch die innere Vorbe-
reitung des Praktizie-
renden mit den Basis-
übungen und besonders 
auch den Techniken des 
Kosmischen Chi Kung 
werden die spirituellen, 
geistigen Anlagen trai-
niert. Das Taoistische 
Gesundheitssystem baut 
in weiten Teilen auf den 
Elementen und Wurzeln der Traditionellen Chinesi-
schen Medizin auf. Durch diesen Workshop kann die 
Anerkennung der Ausbildungsstufe ‚Cosmic Healing 
Practitioner‘  - mit der von Mantak Chia erteilten 
Erlaubnis zur Anwendung der Techniken - erlangt 
werden. Der erfolgreiche Teilnehmer erhält eine von 
Meister Mantak Chia unterzeichnete Urkunde. 

Kursgebühr für 4 Tage Ausbildungsworkshop 380,- EUR, 
bei Mehrfachbuchung 360,- EUR.
Infos: Wolfgang Heuhsen  Tel. 030-772 32 00, e-mail: 
heuhsen@knuut.de, Internet: www.tao-berlin.de
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ZEIT DER ENTFALTUNG

Heil- und Tanztage für Frauen in Schöneberg -  
Beginn 9. Februar 2008

Seit Jahrtausenden 
kommen Frauen in 
geschützten, heili-
gen Räumen zusam-
men um ihre Kraft 
zu erneuern. Sie 
stellen unter ande-

rem die Fragen: Wie kann ich die sein, die ich bin? 
Was stärkt meine Wurzeln, wie entfalte ich meine 
Flügel? Woraus schöpfe ich Kraft?
In dieser Tradition erinnern wir uns an die Magie 
der Heilung und Erneuerung, der Entfaltung unseres 
Potentials und der Verbindung mit der Quelle allen 
Lebens. Wir begegnen unserer inneren Weisheit und 
Intuition, als Heilerinnen, weise Frauen, Mystikerin-
nen und Meisterinnen unseres Alltags.
Tänze aus vielen Traditionen, Klang und Gesang, Medi-
tation, Rituale und Gespräche öffnen uns für die Stille 
und erwecken unsere Heilkraft und Lebensfreude.

Termine: Tagesseminare Sa. 1x/Monat, Beginn 9. 2. 08
Info & Anmeldung: Elke Nuchama Hanke, Praxis f. 
Körpertherapie & Psychosomatik, Tel.: 030 – 2139662,  
hanke@herzwege.de; www.herzwege.de

DAS NEPALESISCHE MANDALA
1.-18. Februar 2008
Eine Pilgerreise für Frauen

Im religiösen Zentrum 
des nepalesischen Man-
dalas befindet sich die 
große buddhistische 
Stupa von Boudha-
nath, die während der 
Neujahrsfeierlichkei-
ten das Zentrum von 
Tänzen und Ritualen 
ist. Von hier aus wer-
den wir in Ein- oder 
Mehrtagesausflügen 
die wichtigsten Pilger-

stätten der umliegenden Dörfer besuchen. Neben der 
Beschäftigung mit Kunst, Kult und Mythen, werden 
wir zu den Kraftorten der Umgebung wandern. Es wird 
Gespräche mit verschiedenen Lehrern sowie sozial 
engagierten und künstlerisch arbeitenden Frauen 
geben. Das Hauptaugenmerk der Reise liegt auf der 
alltäglichen und lustvollen Begegung mit dem uns 
allen innewohnenden Erleuchtungsgeist.  

Info: Marietta Schürholz 089-48999877 www.kunstfeste.de; 
Veranstalter www.kultour-kontor.de

 „WEG DES HERZENS“

Info-Nachmittag zur Tantra-Yoga-Trainings- und  
Ausbildungsgruppe der Yogaschule Parvati

Die Yogaschule Parvati bietet im Jahr 2008 eine 
Tantra-Yoga-Trainings- und Ausbildungsgruppe „Weg 
des Herzens“ an. 
Margarete Florschütz und Volker Müller laden zu einem 
Info-Nachmittag am Sonntag, den 20. Januar von 
16.00 bis ca. 18.00 Uhr ein. 
Eine geschlossene Gruppe bietet die Möglichkeit, den 
„Weg des Herzens“ in einem entspannten und durch 
Achtsamtkeit, Wertschätzung und Respekt geschütz-
ten Rahmen weiter zu gehen und die Wirkungen von 
Tantra-Yoga tiefer zu erfahren.
Wesentliche Bestandteile des geplanten Jahrestrai-
nings sind Tantra-Yoga sowie andere unterstützende 
Körper- und Energieübungen, Meditationen, Rituale, 
Massagen, Tanz sowie sinnliche Begegnungen und 
Berührungen. 
Die Methoden, die sich mit dem Körper, Geist und 
der Seele sowie der Erweiterung des Bewusstseins 
befassen, dienen der eigenen persönlichen Erfahrung 
und befähigen selbständig zu praktizieren.
Um uns und unsere Arbeit kennenzulernen, besteht 
die Möglichkeit, am Freitag, den 18.01.08, um 18.30 
Uhr den Auftaktabend der fortlaufenden Abendgruppe 
„Die Sinnlichkeit des Herzens mit Tantra-Yoga neu 
entdecken“ zu besuchen.

Termin: So, 20.01.08, 16.00 – 18.00 Uhr
Ort: Yogaschule Parvati, Wollankstraße 73, 13359 Berlin-
Wedding, Nahe S-Bahnhof Wollankstraße (S1, S25) und 
U-Bahnhof Osloer Straße (U9, U6)
Info und Anmeldung unter Tel.: 495 50 66, weitere In-
formationen erhalten Sie per E-Mail und auf der Website: 
MaggyFlor@aol.com, www.yogaschule-parvati.de
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HighlightsAnzeigen

VERANSTALTUNGEN IM JANUAR MIT DEM 
GROSSMEISTER CHEN LETIAN
Vortrag: „Neue Überlebensfähigkeiten der Menschheit“
Freitag, 18.01.08, 19-21 Uhr, �10,-/8,-

„Wenn wir lediglich die Entwicklung der materiellen Zivilisation 
anstreben und außer Acht lassen, uns als Menschen qualitativ 
weiterzuentwickeln, dann machen wir erneut den Fehler, dass 
wir uns im Detail verlieren und den Gesamtzusammenhang 
nicht sehen.“
(Großmeister Chen Letian)

In seinem Vortrag wird der Großmeister Chen Letian 
die Notwendigkeit der Entwicklung der eigenen verbor-
genen Fähigkeiten erläutern und einen tiefen Einblick 
in den Aufbau des Universums vermitteln.
Themen werden u.a. sein:
- Bedeutung und Hintergründe von  
  Naturkatastrophen
- Der momentane Zustand der Erde
- Neue Überlebensfähigkeiten der Menschheit
- Der große evolutionäre Sprung der Menschheit 
  hin zu einer kosmischen Zivilisation

Große Energieübertragung
Samstag, 19.01.08, je �40,-/35,- Euro
Die Fähigkeit, kosmische Energien auf andere Men-
schen und Lebewesen zu übertragen, ist eine sehr 
spezielle Methode hochentwickelter Qi-Gong-Meis-
ter, bei der starke Energien kanalisiert und für uns 
verfügbar gemacht werden. Eine Energieübertragung 
mit dem Großmeister Chen Letian zu erleben ist ein 
ganz besonderes Erlebnis. Dabei kann ein starker Im-
puls gegeben werden, der die Selbstheilungsprozesse 
aktivieren und beschleunigen hilft. Viele Menschen 
haben dadurch  ihre gesundheitliche, familiäre und 

emotional-geistige Situation entscheidend verbessern 
können.
Vormittag: 10.30-13.30 Uhr
Energieübertragung für den Körper:
Linderung von Schmerzen - Entgiftung und Gewichts-
abnahme - Unterstützung bei ernsthaften/chronischen 
Erkrankungen - Suchtentwöhnung - Stärkung der 
Organfunktion - Yin&Yang Regulierungsmethode
Nachmittag: 14.30-17.30 Uhr
Energieübertragung für die Seele:
Regulierung zwischenmenschlicher Beziehungen - 
Minderung von Stress, Depressionen und Ängsten 
- Zurückholung von verlorengegangen Seelenanteilen 
- Heilung von belasteten Seelen - Erlernen von Übun-
gen zum Reinigen der eigenen Seele - Energieatmung 
(Atmung über Poren, Punkte, etc.)

Kontakt: Tian Gong Institut, Bundesallee 13/14, 10719 Berlin, 
030/25799795, info@tiangong.de, www.tiangong.org
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BerlinAktuell 

Heilende Klänge 
des Ayurveda
Ein Interview mit dem Ayurvedischen Arzt 
und Musiktherapeuten Shri Dr. Balaji També 
von Ravidas Korn.

Ravidas Korn: Herr Dr. També, Sie sind ayurvedischer 
Arzt und Musiker in Indien und bekannt dafür, dass Sie 
auch Musik als Therapie einsetzen. Um was für Musik 
handelt es sich? 

Dr. També: Ich benutze indische Musik. Nach ayurve-
discher Auffassung ist Musik ein Produkt des Raums. 
Im Ayurveda gehen wir ja von den fünf Elementen 
aus: Raum, Luft, Wasser, Feuer und Erde. Wenn wir 
ein Medikament oder eine Massage verordnen, be-
handeln wir den Körper, der für uns das Element Erde 
darstellt. Wenn wir einen Menschen heilen wollen, 
müssen wir auch seinen Geist und seine Seele heilen. 
Und hier hat die Musik ihre Bedeutung. Musik ist eine 
komplementäre Therapie. 

Was sind die Besonderheiten der indischen Musik? 

Indische Musik beruht auf „Ragas“, das sind Grund-
melodien, die Körper und Geist betreffen. „Ragas“ 
drücken bestimmte Stimmungen aus, zum Beispiel 
Romantik oder Stille; sie beziehen sich auf Tages- oder 
Jahreszeiten, etwa den Frühling oder die Regenzeit. 
Wichtig ist auch der Rhythmus. Auch der menschli-
che Körper hat einen Rhythmus. Das Herz schlägt in 

einem bestimmten Rhythmus, andere Organe arbeiten 
in einem anderen Takt. 

Welche therapeutische Bedeutung hat der Gesang 
beziehungsweise die Stimme des Sängers? 

Den Klang, den die menschliche Stimme und Kehle 
zustandebringen, kann kein Instrument auf der Welt 
erzielen. Die Stimme ist viel flexibler als jedes In-
strument. Außerdem spricht ein Patient eher auf die 
menschliche Stimme an, weil sie ihm näher ist, sozusa-
gen ein humanes Erbe enthält, im Gegensatz zur toten 
Materie des Instruments. Die menschliche Stimme hat 
also einen höheren therapeutischen Wert.

Und die Worte? 

Auch die Worte sind von großer Bedeutung. Wir ar-
beiten traditionell mit Mantras, bestimmten Silben 
oder Silbenfolgen, die auf das Gehirn einwirken, und 
darauf aufbauenden Kompositionen, die heilend wir-
ken. Es gibt zum Beispiel spezielle Kompositionen für 
Nierenkranke. Ein bestimmter Ton richtet sich direkt 
an die Nieren, ein anderer an das Gehirn, das Herz 
und so weiter. Es gibt Kompositionen, um Fieber zu 
senken oder Bluthochdruck und es gibt auch spezielle 
Programme für Krebskranke und Aidspatienten. 

Die meisten Europäer verstehen die indische Sprache 
nicht. Die Musik entstammt einem für sie fremden Kontext. 
Können sie trotzdem von Ihrer heilenden Musik profitieren? 

Aber ja. Musik ist ein Produkt des Raums. Auch wenn 
diese Musik aus einem anderen kulturellen Zusam-
menhang stammt, ist sie eben doch Musik. So wie ein 
Mann ein Mann ist und eine Frau eine Frau, gleich ob 
Inder oder Deutsche. Die Musik wirkt verbindend, 
führt die Menschen zusammen. 

Sie kommen bereits seit vielen Jahren nach Deutsch-
land und in andere Länder Europas und geben Konzer-
te. Wie ist das Echo auf Ihre Musik? 

Die Leute mögen die indische Musik sehr. Wir geben 
Konzerte mit heilender, meditativer Musik in vielen 
Städten Deutschlands, wie Stuttgart, Hamburg, München 
und Frankfurt und auch in Österreich und der Schweiz. 
Ich habe festgestellt, dass die Gefühle, die diese Musik 
hervorruft, immer die gleichen sind, auch wenn die Men-
schen keine Ahnung von indischer Musik haben und zum 
ersten Mal in ein Konzert kommen. In unseren Konzerten 
legen wir den Schwerpunkt auf Musik, die Energie und 
Lebensfreude vermittelt, Musik, die die Integrität der 
Menschen stärkt und sie ihre Verantwortung für Natur 
und Gesellschaft spüren lässt. Wir spielen auch Entspan-
nungsmusik, die den täglichen Stress reduziert. 
Konzert „Heilende Klänge des Ayurveda“:  3.2.08, 19.30 h, Pas-
sionskirche Kreuzberg, Marheineke Platz 1, www.aumec.de
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Die Qualität der Zeit
Prost Neujahr und unseren Lesern ein erfolgreiches neues Kalenderjahr 2008 – auch wenn es aus 
spiritueller Sicht gar keinen Grund dafür gibt, das neue Jahr am 1. Januar zu beginnen. Warum das so 
ist, kann man in dem Artikel des Maya-Experten Johann Kössner nachlesen. Wir nehmen den Jahres-
beginn als Anlass, um uns thematisch mit der Qualität der Zeit zu befassen und betrachten nicht nur 
die astrologische Sichtweise, sondern auch die menschliche in Form von Zeitmanagement. Vorsätze 
gehören zum Jahresbeginn und so kommt Rüdiger Dahlke mit einem Buch über das Rauchen zu Wort. 
Weiterhin gibt es einen Text zu der Frage, wie man sich nicht nur Ziele vornimmt, sondern sie auch 
erreicht und einen Artikel zu einer Coachingsitzung, um Prüfungsangst zu minimieren.
Wir wünschen unseren Lesern ein vergnügliches Schmökern und freuen uns über schriftliche Resonanz, 
auf dass auch unsere Leserbriefeseite wachsen möge.
Ihre Haidrun Schäfer
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Thema Zeit
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Das Wort Zeit bezeichnet im Alltag die vom mensch-
lichen Bewusstsein wahrgenommene und scheinbar 
kontinuierlich fortschreitende Ordnung im Auftreten 
von Ereignissen. Das was war, ist Vergangenheit, das 
was ist, ist Gegenwart (jetzt) und das, was sein wird, 
ist Zukunft. Die Vergangenheit ist unveränderlich, sie 
kann nicht von gegenwärtigen Ereignissen beeinflusst 
werden. Die Zukunft hingegen hängt von der Gegen-
wart kausal ab, kann also durch Ereignisse oder Hand-
lungen in der Gegenwart beeinflusst werden. Somit 
hängt der Zeitbegriff eng mit dem Kausalitätsbegriff 
zusammen. Die Ursache tritt vor ihrer Wirkung auf.

Die Wahrnehmung der Zeit
Die Wahrnehmung der Zeitdauer hängt davon ab, was 
in der Zeit passiert. Ein ereignisreicher Zeitraum er-
scheint kurz, „vergeht wie im Flug“. Hingegen dauern 
ereignisarme Zeiträume manchmal quälend lange. Von 
dieser Beobachtung leiten sich auch die Begriffe Kurz-
weil und Langeweile ab. Paradoxerweise empfindet 
man im Rückblick die Zeiten gerade umgekehrt: In 
ereignisreichen Zeiten hat man viele Informationen 
eingespeichert, so dass dieser Zeitraum lange er-
scheint. Umgekehrt erscheinen ereignisarme Zeiten 

im Rückblick kurz, da kaum Informationen über sie 
im Gedächtnis gespeichert sind.

Die wohl markanteste Eigenschaft der Zeit ist der 
Umstand, dass es stets eine in gewissem Sinne aktuelle 
und ausgezeichnete Stelle zu geben scheint, die wir die 
Gegenwart nennen, und die sich unaufhaltsam von der 
Vergangenheit in Richtung Zukunft zu bewegen scheint. 
Dieses Phänomen wird auch als das Fließen der Zeit 
bezeichnet. Das scheinbare Fließen der Zeit wird daher 
von den meisten Physikern und Philosophen als ein rein 
subjektives Phänomen oder gar als Illusion angesehen. 
Man nimmt an, dass es sehr eng mit dem Phänomen 
des Bewusstseins verknüpft ist, das sich einer physi-
kalischen Beschreibung oder gar Erklärung entzieht 
und zu den größten Rätseln der Naturwissenschaft und 
Philosophie zählt.

Zeitmessung
Zeitmesser bezeichnet man allgemein als Uhren. 
Schon vor Tausenden von Jahren wurden Sonnenuh-
ren benutzt. Die erste Wasseruhr wurde um ca. 1380 
v. Chr. in Ägypten verwendet. Wasseruhren wurden 
später von den Griechen und Römern dazu benutzt, die 
Zeit bei Gericht festzuhalten. Im antiken Griechenland 

Das Phänomen „Zeit“
Hans Cousto nähert sich dem Thema „Zeit“ als Mathematiker von 
der naturwissenschaftlichen Seite her.

„Zeit ist, was verhindert, dass alles auf einmal passiert“ - John A. Wheelers
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wurden diese Uhren zur Begrenzung der Redezeit vor 
Gericht eingesetzt. Die Redewendung „die Zeit ist ab-
gelaufen“ oder „die Zeit verrinnt“ lässt sich auf diese 
Form der Zeitbegrenzung zurückführen.

Traditionell wird die Uhrzeit in Bezug auf den Sonnen-
stand gemessen. Der höchste Stand der Sonne (Mittag) ist 
eindeutig festgelegt und dient als Referenzmaß. Da der 
Zeitpunkt von Mittag (bzw. Mitternacht) an Orten, die 
nicht auf dem gleichen Längengrad liegen, unterschied-
lich ist, besitzt jeder Längengrad seine eigene wahre Orts-
zeit. Diese wahre Ortszeit ist ausreichend, solange keine 
Reisen mit Uhren zwischen Orten unterschiedlicher 
Ortszeit durchgeführt werden. Mit dem Aufkommen der 
Eisenbahn entstand die Notwendigkeit, Zeiten zwischen 
verschiedenen Orten zu synchronisieren. Dies führte 
zur Einführung von Zeitzonen. In Deutschland wurde 
zum 1. April 1893 per Gesetz zur Einführung einer ein-
heitlichen Zeitbestimmung die mittlere Sonnenzeit des 
fünfzehnten Längengrades östlich von Greenwich (läuft 
durch Görlitz) als gesetzliche Zeit festgelegt. Zuvor galt 
in jedem Ort die jeweilige wahre Ortszeit, die sich nach 
dem Sonnenstand richtete.

Die genauesten Uhren sind Atomuhren, die auf 
atomaren Schwingungsprozessen beruhen. Damit ist 
ein relativ extrem kleiner Gangfehler erreichbar ent-
sprechend einer Sekunde Abweichung in 30 Millionen 
Jahren. Die Zeit und damit auch die Frequenz, ihr 

Lange Nacht der Museen: Thema Zeit
Die 22. lange Nacht der Museen steht ganz im Zeichen 
der ZEIT – mit all ihren Facetten von der Zeitmessung 
bis zur Zeitrechnung, von Chronos, der dahin fließenden 
Zeit, bis zu Kairos, dem (richtigen) Zeitpunkt. Ein ergie-
biges Thema, zu dem die Museen der Stadt in gewohnter 
Qualität eine Fülle von interessanten Programmen 
vorbereitet haben: Ausstellungen, Führungen, Filme 
oder Musikalisch-Literarisches. Passend dazu die Figur 
auf dem Titelblatt – eine so genannte Kore (griechisch: 
»die immer Schöne«) aus dem 6. vorchristlichen Jahr-
hundert, hier als Kopie aus der Berliner Abgusssamm-
lung, die sich bereits für die Anforderungen unserer 
schnelllebigen Zeit gerüstet hat.

Lange Nacht der Museen: 26.1.08, 18-2 h, Eröffnung am 
Kulturforum, Tickets: www.museumsportal-berlin.de

Mo-Mi 10-19 h, Do + Fr 10-20 h, Sa 10-15 h
Akazienstr. 17, 10823 Berlin, Tel. 030/784 50 80
www.dharma-buchladen.de 

B U C H H A N D L U N G &                       
ANTIQUARIAT

UNSER 
BUCHTIP

EURO 18,80
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mathematischer Kehrwert, sind die 
am präzisesten messbaren physikali-
schen Größen.

Zeiteinteilung
Eine Zeitmessung oder eine Zeitein-
teilung ist immer ein Vergleich von 
Bezugspunkten. Schon Aristoteles 
(384–322 v. Chr.) erkannte, dass eine 
Zeitmessung nur durch den Vergleich 
von räumlichen Bezugspunkten mög-
lich ist: „Wir messen also nicht nur 
die Bewegung durch die Zeit, sondern 
auch die Zeit durch die Bewegung, 
weil sie einander begrenzen und be-
stimmen. So bestimmt also die Zeit die 
Bewegung selbst als Zahl und genau-
so die Bewegung die Zeit.“ Die Zeit 
von einem Tag zum nächsten währt 
24 Stunden oder 1.440 Minuten oder 
86.400 Sekunden. Die Bezugspunkte 
sind hier ein Ort auf der Erde und die 
Position der Sonne am Himmel. So 
ist es nicht verwunderlich, dass diese 
Einteilung der Zeit auch vom Himmel 
abgelesen wurde, wobei anzumerken 
ist, dass für die Teilung des konzen-
trischen Raumes (Kreis, Kugel) eine 
analoge Teilung vorgenommen wurde, die genauso wie 
die Teilung der Zeit, vom Himmel abgelesen wurde. Die 
scheinbare Größe der Sonne oder des Mondes am Him-
mel umfasst etwa ein halbes Grad, das ist der 720. Teil 
des Kreises. In zwei Minuten (der 720. Teil eines Tages) 
durchwandern Sonne und Mond ihre eigene Größe am 
Himmel. 720 ist somit die Schlüsselzahl für die Teilung 
von Raum und Zeit. 720 ist das Produkt aller Zahlen 
bis 6 (1x2x3x4x5x6). Mathematiker schreiben hierfür 
6! (lies: sechs Fakultät). Der Tag hat 86.400 Sekunden, 
das sind 720x120 Sekunden und 120 ist das Produkt al-
ler Zahlen bis 5 (1x2x3x4x5 = 5!). Die Sekundenzahl 
des Tages ist somit gleich 6! x 5! = 86.400.

Newtonsche Physik
Isaac Newton beschreibt das Phänomen der Zeit mit den 
folgenden Worten: „Die absolute, wahre und mathema-
tische Zeit verfließt an sich und vermöge ihrer Natur 
gleichförmig und ohne Beziehung auf irgendeinen äu-
ßeren Gegenstand.“ Für Newton war die Zeit ein abso-
lutes Kontinuum, das unabhängig vom Raum existierte. 
Der Begriff „absolute Zeit“ hatte in der Physik absolute 
Gültigkeit bis zur Formulierung der speziellen Relati-
vitätstheorie zu Beginn des letzten Jahrhunderts. Durch 
die Entdeckungen in Zusammenhang mit der Relativi-
tätstheorie musste der newtonsche Begriff der absolu-

ten Zeit in den Naturwissenschaften 
aufgegeben werden. Er liegt jedoch 
auch heute noch dem menschlichen 
Alltagsverständnis des Phänomens 
Zeit zugrunde.

Die relative Zeit in der  
modernen Physik
In der modernen Physik ist Zeit die 
fundamentale Größe, über die sich 
zusammen mit dem Raum die Dauer 
von Vorgängen und die Reihenfolge 
von Ereignissen bestimmen lassen. 
In der Physik und anderen Naturwis-
senschaften ist die Zeit eine Dimen-
sion unseres Universums, nämlich 
die fundamentale, messbare Größe, 
die zusammen mit dem Raum das 
Kontinuum bildet, in das jegliches 
materielle Geschehen eingebettet 
ist. Diese im Zusammenhang mit der 
Relativitätstheorie entdeckten Eigen-
schaften von Zeit und Raum entzie-
hen sich weitgehend der menschli-
chen Anschauung. Sie sind jedoch 
mathematisch präzise beschreibbar 
und – soweit experimentell zugäng-
lich – auch bestens bestätigt. Das 

Raum-Zeit-Kontinuum ist jedoch von einer kürzesten 
Zeit begrenzt, das heißt, es gibt eine kleinste absolute 
Zeiteinheit. Die sogenannten Planck-Zeit von etwa  
10-43 Sekunden ist die zeitliche Untergrenze, so wie 
etwa die Lichtgeschwindigkeit von etwa 300.000 Ki-
lometer pro Sekunde die Obergrenze für Geschwindig-
keiten im physikalisch beschreibbaren Universum ist. 
Es gibt deutliche Hinweise darauf, dass das Phänomen 
Zeit im Bereich der sogenannten Planck-Zeit von etwa 
10-43 Sekunden seine Eigenschaften als Kontinuum 
verliert. So führt die konsequente Anwendung der be-
kannten physikalischen Gesetze zu dem Ergebnis, dass 
jeder Vorgang, der kürzer ist als die Planck-Zeit, nur 
einem Objekt zugeordnet werden kann, das sofort zu 
einem Schwarzen Loch kollabiert. Diese Überlegung 
zeigt, dass die bekannten physikalischen Gesetze jen-
seits der Planck-Zeit versagen.
Vergl. hierzu: Hans Cousto: Die Oktave - Das Urgesetz der 
Harmonie, Verlag Simon + Leutner, Berlin 2007
Was ist Zeit: http://www.wasistzeit.de/index.php
Wissensportal für Astrophysik: 
http://www.mpe.mpg.de/~amueller/zeit.html
Zeit: http://de.wikipedia.org/wiki/Zeit
Planck-Einheiten: http://de.wikipedia.org/wiki/Planck-Einheiten

Hans Cousto referiert im Rahmen der langen Nacht der Museen 
am 26.1.08 ab 18 h stündlich zum Thema „Zeit und psychotrope 
Substanzen“, Hanfmuseum, Am Mühlendamm 5.

Hans Cousto ist freischaffender 
Wissenschaftler und Sachbuchau-
tor, bekannt durch die erstmalige 
und bis heute gültige Berechnung 
der harmonikalen Kammertöne 
- später auch Urtöne, Planeten-
töne oder auch Planetenklänge 
genannt, die sich in verschiedens-
ten Kulturkreisen als Grund- bzw. 
Kammertöne bestätigt haben.
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Die Maya, die Navigatoren der Zeit, haben der 
Menschheit ein Zeitraster zugängig gemacht, das 
insbesondere die linear fließende Raumzeit ein- und 
zuordnen lässt. Mit dem inzwischen weltweit bekannt 
gewordenen Justierungsdatum Wintersonnenwende 
2012 - als Schnittpunkt zwischen zwei Zeitaltern 
- existiert eine Bezugsstelle, von der aus - über die 
ebenfalls in die Einsicht zurückgekehrte Weisheit der 
mathematischen Ordnung der Struktur der 
Zeit - auch kleine Zeiträume versteh-
bar geworden sind.

Die Willkür des gregoriani-
schen Kalenders
Wenn im Gregorianischen 
Messsystem der 12. Tag 
nach der Wintersonnen-
wende mit dem 1. Januar 
die Justierungskerbe für 
den Solaren Zyklus des 
Planeten Erde verwen-
det wird, dann handelt es 
sich dabei um eine kultu-
rell willkürlich festgelegte 
Schnittstelle im Fluss der Jah-
re (sie stammt aus der Eitelkeit 
eines römischen Imperators) . 

Das Wissen um die Gesetze der Zeit 
ist im 20. Jahrhundert wieder aufgetaucht. So 
wird von Wissenden eine andere Jahresschnittstelle, die 
im Zentrum der Hundstage liegende Stelle am 25./26. 
Juli, aus energetischer Sicht benutzt und beachtet. Das 
bedeutet, dass in der üblichen Zählung der Jahre vom 
Schnittpunkt des 1. Januars aus eigentlich immer je eine 
Hälfte von 2 Solaren Zyklen erfasst sind. Daraus ergibt 
sich, dass das Jahr 2008 zu zwei unterschiedlichen 
Energie-Jahren aus ganzheitlicher Sicht gehört. Darin 
werden zwei grundsätzlich verschiedene Anteile gemes-
sen: einer, der zur auslaufenden Hälfte eines gerade lau-
fenden Energie-Jahres (bis zum 25. Juli) gezählt wird, 
und der andere vom 26. Juli beginnend eine eröffnende 
Hälfte eines nachfolgenden Energie-Jahres.

Damit ist es aus dieser Kenntnis äußerst problema-
tisch, ein im gregorianischen Zeitmaß definiertes Jahr 
aus einer ganzheitlich verstandenen Sicht zu reflek-

tieren. Es handelt sich dabei um kein geschlossenes 
Geschehen. Im Prinzip können nur in sich geschlossene 
Zeiträume sinnvoll betrachtet werden.

Zeit als Navigationssystem
Erwähnenswert ist weiter, dass aus der Neugier heraus 
viele Menschen das Kommende möglichst protokol-
larisch vorausgesagt bekommen wollen. Ich bin jedes 

Jahr damit konfrontiert, berichten zu sol-
len, was denn die „Mayas“ von dem 

kommenden Jahr gewusst hätten. 
Hier muss ich leider immer 

wieder enttäuschen. Eine 
solche Neugier ist zwar aus 
der Egoperspektive des 
Menschen nachvollzieh-
bar, nur die Schöpfung 
und das darin verlaufen-
de Geschehen entspricht 
dieser Vorstellung eben 
nicht, dass alles schon 
vorherbestimmt wäre.

Was allerdings aus der 
Schatztruhe des mayanischen 

Wissens um die „Gesetze der 
Zeit“ beachtet werden kann, 

ist vergleichbar mit der Benutzung 
eines Navigationssystems. Ein Navigati-

onssystem zeigt immer die aktuelle Position eines 
zielbezogenen Weges an. Auf die Zeit bezogen ist „der 
Maya-Kalender“ dasselbe. Man weiß damit, wo man sich 
im Jetzt befindet. Da das jeweilige Jetzt in verschieden 
großen Zyklen vernetzt eingebettet ist, ergeben sich daraus 
sehr wertvolle Hinweise zur Orientierung.

Das laufende Energie-Jahr
Weil das laufende Energie-Jahr schon seit den letzten 
„Hundstagen“ (26. Juli Starttag) im Fluss ist, und der 
Verlauf einer jeweiligen Zeiteinheit wie etwa das Ener-
gie-Jahr, braucht man nur auf das Eröffnungsdrittel (26. 
Juli bis 14. November 2007) hinzuschauen, dann weiß 
man, welche Themen im mittleren „Bearbeitungsdrit-
tel“ (15. November 2007 bis 3. April 2008) uns zuneh-
mend intensiv auf dem Planeten herausfordern werden: 
national, international und global! Im abschließenden 

Das Jahr 2008  
im Raster des Maya-Kalenders
Eine Betrachtung der Gegenwart anlässlich des Jahreswechsels zu 2008 aus der Perspektive der 
viert-dimensionalen „Gesetze der Zeit“ von dem Mayaexperten Johann Kössner.
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Thema Zeit

„Ergebnisdrittel“ (4. 
April bis 25. Juli 2008) 
läuft dann ein dynami-
scher Prozess, in dem 
noch Nachbesserungen 
möglich sind.

Zeitzyklik von 
2000 bis 2013
Es muss die nächst 

größere Zeitzyklik (13 Jahre) eigenständig betrachtet 
werden - jene, die am 26. Juli 2000 begonnen hat und 
bis zum 25. Juli 2013 läuft. Sie gibt jedem Energie-
Jahr eine (seine) entsprechende Position und Rolle. 
Hier befinden wir uns auslaufend in einem 8er Jahr 
(bis 25. Juli 2008). In einem Jahr mit der Rolle des 8. 
Schrittes werden die laufenden Prozesse in ganz in-
tensiver Beschleunigung verdichtet.

Das ab dem 26. Juli 2008 dann folgende 9er-Jahr be-
gleitet und trägt mit seiner Zeitfunktion in der Wirkung 
Entscheidungsanforderungen. Im Rückspiegel seit dem 
Jahre 2000, wo in der Einspielungsphase bis 2004 deftige 
Themen ins Spiel gebracht wurden: Rinderseuchen, der 
11. September 2001, das Vogelgrippethema, von Seiten 
der Natur das Tsunamidrama, die zahllosen Naturkatast-
rophen oder der Horror in Afrika: die Menschheit ist mit 
deutlichen Themen konfrontiert und beschäftigt. Ganz zu 
schweigen von den politischen, nationalen, sozialen und 
wirtschaftlichen Gegebenheiten und Konflikten.

Aus spiritueller Weisheit und Einsicht ist allerdings 
vor allem zu beachten - in der Heftigkeit unserer 
geschichtlichen Gegenwart auf den Status der Zeit 
bezogen ganz besonders -, dass hier keine göttlichen 
Strafgerichte und auch keine Rache der Erde läuft, 
sondern dass all diese Geschehnisse einerseits in ihrer 
Kausalität karmischen Naturgesetzen folgen und dass 
sie andererseits aus der Bezogenheit des Zieleinlaufes 
eines großen evolutiven Äons zu sehen sind, wo gewal-
tige Veränderungsgeschehen zwingend sind.  

Morgendämmerung eines kommenden Neuen Zeitalters
Es soll an dieser Stelle noch deutlich angemerkt sein, 
dass neben der kollektiv dramatisch laufenden Prozesse 
jeder einzelne Mensch von dieser kosmischen „heißen“ 
Zeit- und Energieverschiebung betroffen ist. Niemand 
wird ausgespart. Unser gegenwärtiges Jetzt, also unsere 
Lebensjahrzehnte, wird selbstverständlich über das Jahr 
2012 in das neue Äon weiter laufen und eine noch nie da 
gewesene Bewusstseinsverschiebung bewirken. Wenn 
in diesem Prozess zu sehr Widerstand geleistet wird, 
dann muss wohl dieser Entwicklungsprozess auch mit 
schmerzhaften Hilfsprozessen begleitet sein. 

Weil die gegen-
wärtige Zeit als eine 
Art Morgendämme-
rung eines kommen-
den Neuen Zeitalters 
zu verstehen ist, heißt 
das aber beruhigend, 
dass von Jahr zu Jahr 
mehr kosmisches 
Licht unser verfins-
tertes Seelen- und 
Bewusstseinsgefüge 
aufhellen wird. Da-
her sollte niemand in 
zu große Ängste ver-
fallen. Diese Aufhel-
lung sollte insgesamt 
für das Kalender-Jahr 
2008 angenommen 
werden und daher 
darf auch einkalku-
liert werden, dass die 
vielen sehr drama-
tisch sich abzeichnenden Prozesse auf dem Planeten eine 
ganz andere Wendung nehmen können.

Jetzt
Die Zeit begleitet in seinem schöpfungsrelevanten 
Programm Geistwesen, die in einer biologischen Aus-
drucksform als Homo Sapiens Ssapiens vorübergehend 
in Raum und Zeit eingebunden sind. Wir alle haben das 
große Geschenk, uns in einer Heilungs- und Entwick-
lungszone vorübergehend aufhalten zu können. Dazu 
kommt, dass dies in kosmisch ganz seltenen Rahmen-
bedingungen abläuft, wie es unser gegenwärtiges Jetzt 
ermöglicht. Dass dabei alle nicht gangbaren Illusionen 
in die weitere Schöpfung ausscheiden müssen, sollte 
nicht als Katastrophe gesehen werden.

Johann Kössner: Vortrag „Die Gesetze der Zeit und der Maya-
Kalender: 1.2.08, Vertiefung: 2./3.2.08, 10-18 h, UfaFabrik, 
Kinosaal, Viktoriastr. 3, Tempelhof, Info Tel.: 29 04 7914

Johann Kössner: Jg 1947, gehört 
damit zur klassischen Umsteiger-
Generation, die noch voll die alte, 
traditionelle Zeit-Qualität des Baby-
lonischen Programmes übernommen 
hat, jedoch später zu neuen Ufern 
aufgebrochen ist. Geistig zählt er 
sich zu den „Sokratikern“, die auf 
der Suche nach Wahrheit und neuen, 
stimmigen Antworten sind und daher 
keiner herkömmlichen Richtung 
angehören. Der Kernpunkt seiner 
Wirkwelt ist es, Wissen um die Zeit 
zu vermitteln.

Der Edelstein
Edelsteine und Mineralien - Schmuck - 
Ätherische Öle - Traumfänger - Runen - 

Magie - Beratungen - Wicca - Räucherwerk 
- Bücher - Tarot - Pendel u.a.m.

Kantstr.  93/Ecke Windscheidstr. ,  10627 
Berl in -Char lottenburg, 

Mo-Fr 10-18h, Do 12-20h, Sa 10-15h, Tel ./
Fax 030/312 70 10
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Weltjahre
Nach den Berechnungen der Astronomen dauert ein kleines 
Weltenjahr 2100 Jahre. Durch das Vorrücken des Frühlings-
punktes der Sonne durch die Tierkreiszeichen, Präzession 
genannt, verschiebt sich der Schnittpunkt von Äquator 
und Ekliptik um ein Tierkreiszeichen, weil die Erde eine 
langsame kreiselförmige Bewegung der Erdachse vollzieht. 
Alle 2100 Jahre wird also ein anderes Tierkreiszeichen 
bestimmend, was die Astrologen dazu brachte, von verschie-
denen Zeitaltern zu sprechen. 
Ein solches „Weltjahr“ bringt 
dann eine charakteristische 
Kultur heraus, die sich in der 
Gesamtintention, in ihrer Be-
wusstheitsstufe, auch in ihrer 
Religion von der vorherigen 
Ära unterscheidet. Die Über-
gänge werden allerdings nicht 
als abrupt angesehen, sondern 
ereignen sich fließend. 

Stierzeitalter
So unterscheidet man ein 
Stierzeitalter, das etwa von 
4350 bis 2250 vor Christus 
gedauert hat; es soll be-
stimmt gewesen sein von 
der Sesshaftwerdung, von 
einer ausgeprägten Anhäng-
lichkeit an das Irdische und 
einer Neigung zum erdhaft 
Konkreten.

Widderzeitalter
Dann hätte sich angeschlossen das Widderzeitalter von 
2250 bis 150 vor Christus. Es sei bestimmt gewesen von 
einer Aufbruchsstimmung und einem drängenden und 
beweglichen Impuls. Seefahrer und Eroberer drangen in 
bisher unbekannte Gebiete vor, aber auch die Philosophie 
der Chinesen, der Inder und Griechen blühte auf. 

Fischezeitalter
Vor etwa 150 vor Christus bis zur Gegenwart reichte das 
Fischezeitalter, eine Ära, die bestimmt war von der Sehn-
sucht nach dem Göttlichen; der Gedanke der Gottesherr-
schaft bewegte die Gemüter, das Verlangen nach Friede 

und Nächstenliebe, der Drang nach dem Grenzenlosen 
und Jenseitigen wird in der Kunst anschaubar. 

Wassermannzeitalter
Nun stehen wir am Beginn des Wassermannzeitalters, 
das einerseits bestimmt ist von einem Verlangen nach 
ausgleichender Brüderlichkeit, andererseits aber eine Ära 
des Massendaseins ist, was zu Gefahren führt und Grau-

samkeiten und Kämpfe möglich 
macht. Der Wirklichkeitsbezug 
steht obenan, deshalb dominiert 
die kühle und harte Arbeit des 
Forschers das Geschehen. Wenn 
die Grundannahmen astrologisch 
orientierter Denker stimmen, 
dann hat die Zahl 2100 eine hohe 
Bedeutung gerade für uns, weil 
wir den Umbruch eines Zeitalters 
erleben und ein neues Weltjahr 
heraufkommt.

25.920
Übrigens: Das „große Jahr“, von 
dem Plato sprach, dauert sehr 
viel länger als das kleine, näml-
lich 25.920 Jahre, weil es einen 
Durchgang durch alle Tierkreis-
zeichen bedeutet. Innerhalb von 
72 Jahren rückt der Schnittpunkt 
von Äquator und Sonnenbahn 
um ein Grad weiter, sodass in 
25.920  Jahren ein „Weltenjahr“ 
durchschritten ist, der gesamte 

Kreis ist durchlaufen. Nun ist es merkwürdig, dass wir 
Menschen im Laufe eines Tages durchschnittlich 25.920 
Atemzüge machen: Wir scheinen stärker in kosmischen 
Zusammenhängen zu stecken, als wir selbst ahnen. Aber 
bei solchen Zahlenangaben haben wir es schwer, sie noch 
ganz nachzuvollziehen. Unsere Lebenszeit hat andere 
Maße, halten wir uns also an den Psalm 90: „Lehr uns, 
unsere Tage zu zählen, so können wir zur Weisheit des 
Herzens gelangen.“

Otto Betz: Die geheimnisvolle Welt der Zahlen – Symbolik, 
Mythologie, Deutung, Königsfurt, Krummwisch, 2005, 224 
Seiten, 9,90 Euro 

Zeitalter
Gibt es Geschichtsrhythmen von Ereignissen, die in gewisser 
Weise berechnet oder jedenfalls beobachtet werden können? 
Gibt es parallel laufende historische Ereignisketten, die nach ei-
ner Gesetzmäßigkeit abrollen? Schon Heraklit nahm vieltausend-
jährige Weltperioden und Plato einen Kreislauf des Geschehens 
an. Zum Thema ein kleiner Auszug aus einem Buch von Otto Betz 
mit freundlicher Genehmigung des Königsfurt Verlages.

Das platonische Jahr: Die verlängerte Erdachse 
„kreiselt“ innerhalb von knapp 26.000 Jahren 
einmal im Kreis durch die Sternzeichen - pro 
Sternzeichen ergibt sich ein Zeitalter von ca. 
2150 Jahren. 
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Astrologischer 
Jahresausblick 
Die Astrologin Beate Metz hat die wichtigs-
ten Konstellationen für 2008 zusammen-
gestellt und verrät, worauf wir uns jeweils 
konzentrieren sollten.

Mit dem neuen Jahr setzen wir gleich eine Übung in Ent-
schlossenheit fort, die schon 2007 begann. Wir brauchen 
Geduld, um Entschlusskraft zu trainieren, zwischen Ja 
und Nein zu unterscheiden und uns angesichts von Wi-
derständen, die zu extrem großer Wandlung auffordern, 
bewusst zu werden, welche Wahl wir treffen und wofür 
wir uns kraftvoll einsetzen wollen.

Die erste Herausforderung galt es schon Mitte Septem-
ber 2007 zu bestehen, die zweite und dritte folgen am 2. 
Januar und 7. März 2008 (jeweils Mars Opposition Plu-
to). Für eigene Bedürfnisse einzustehen und die anderer 
zu achten ist jetzt eine besondere Geduldsprobe. Genau 
diese Schärfung der Durchsetzungskraft stärkt aber 
unsere Fähigkeit, im Jahr 2008 Farbe zu bekennen und 
Visionen handfest in die Tat umzusetzen und zu erden.

Drei Planeten in Erdzeichen
Erdung wird in 2008 groß geschrieben. Der En-
ergiewechsel von viel Feuer und Luft in den ver-
gangenen Jahren hin zu einer Betonung der Erd-
zeichen wird deutlich zu spüren sein und kann 
sich auch als große Ernüchterung ausdrücken. 
Saturn läuft schon seit Anfang September 2007 durch 
Jungfrau, Jupiter seit 18. Dezember durch Steinbock und 

Pluto wird ab 26.Ja-
nuar im Steinbock-
zeichen umgraben, 
ehe er am 14. Juni 
noch einmal nach 
Schütze zurückkehrt, 
um offen gebliebene 
Fragen zu klären, um 
dann am 27. Novem-
ber 2008 für vier-
zehneinhalb Jahre 
alle mit dem Zeichen 
Steinbock verbunde-
nen Themen tiefgrei-
fend zu wandeln (bis 
23.März.2023).

Es ist Zeit, unser Wissen und unsere persönlichen 
Ressourcen sinnvoll anzuwenden und in den Dienst 
der Allgemeinheit  zu stellen, und zwar nicht nur, um 
den Planeten Erde und uns alle zu erhalten, sondern 
um die Lebensqualität insgesamt zu verbessern und in 
ihren Grundstrukturen zu erneuern.

Die Vereinten Nationen haben das Jahr 2008 zum 
„Jahr der sanitären Grundversorgung“ ausgerufen 
und bringen damit auf den Punkt, worum es ab 2008 
verstärkt geht: um Teilhabe aller Menschen an einem 
lebenswerten Leben und um gerechtere Verteilung und 
den Schutz der vorhandenen Ressourcen. Eine längst 
fällige Wertediskussion dürfte zwingend notwendig 
werden und endlich in Gang kommen.

Themen für 2008
Folgende Vokabeln, die ab 2008 wohl häufiger verwen-
det werden, sollen einen Vorgeschmack auf aktuelle 
Themen geben: Qualitätsmanagement, Perfektion, Kon-
zentration, Notwendigkeit, Härte, Klarheit, Kontrolle, 
Sicherheit, Regulierung, Verantwortung, Wertmaßstä-
be, Bewahren und Erhalten, Stabilität, Langfristigkeit, 
Nachhaltigkeit, Sparsamkeit, Ausdauer, Disziplin, 
Stabilität, Strukturen, Stämme /Familien/Ahnenreihen, 
das Alter/die Alten, Autorität, Zuverlässigkeit, Verbind-
lichkeit, Erinnerung, Tradition, Regeln, Normen und 
Gesetze, Heimat, innere Sicherheit, Infrastruktur, aber 
auch: psychisches Sicherheitsbedürfnis, Wunsch nach 
Geborgenheit und Wurzeln, nach einer neuen Form von 
Elternschaft/Partnerschaft und Fürsorge.

Saturn

Der Jupiter - aufgenommen von der Raumsonde Voyager
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Entwicklungsaufgaben für 2008

- Vernünftiges Wachstum durch Konzentration und Re-
duktion auf Wesentliches, mit Härten optimistisch umge-
hen lernen (Jupiter in Steinbock bis 5. Januar 2009);
- die unterschiedlichsten Aufgaben flexibel und kon-
zentriert meistern, sich Perfektionsansprüche bewusst 
machen und übertriebene Kontrollansprüche erkennen 
und aufgeben, Anpassungsfähigkeit trainieren, Vielfalt 
respektieren (Saturn in Jungfrau);
- Befreiung und Erneuerung aus Immateriellem her-
vortreten lassen, aus der Anderswelt, der anderen Seite 
dieser Welt, aus den Räumen zwischen den Dingen, 
aus Hinwendung, Verbundenheit und Mitgefühl und 
aus Intuition, Phantasie, Träumen und Meditation 
(Uranus in Fische)

Merkurs Rückläufigkeit
Merkur wird 2008 jeweils in Luftzeichen rückläufig:

28.1. - 19.2.2008 von 24° - 8° Wassermann
26.5. - 19.6.2008 von 21° - 13° Zwillinge
24.9. - 15.10.2008 von 23° - 8° Waage

Im Element Luft geht es um Kontakt, Begegnung, 
Kommunikation, Information, Austausch, um Ideen, 
Ausgleich und Vielseitigkeit. In diesen Bereichen 
sind wir bei rückläufigem Merkur aufgefordert, ge-
nauer hinzuschauen und Korrekturen vorzunehmen 
oder Liegengebliebenes aufzuarbeiten. Luft holen 
und klarer denken...

Insgesamt
Es beginnt eine Übergangszeit, in der wir im übertra-
genen und im praktischen Sinn unsere Vorräte sich-
ten, Abgelaufenes oder nicht Benötigtes aussortieren, 
notwendige Vorräte ergänzen, Reparaturen ausführen, 
das eigene „Haus“ bestellen und winterfest machen 
und den Garten vorbereiten: unspektakulär, einfach 
und zuverlässig. 

Wir brauchen und gewinnen daraus Kraft, um nicht 
die Angst zu füttern, die in Zeiten starker Veränderun-
gen nach Nahrung giert und beachtet werden muss, 
sondern üben, präsent zu bleiben und die sogenannten 
weichen Seiten zu vertreten und auszudehnen: Mitge-
fühl, Vertrauen, Liebe, Verantwortung und Verlässlich-
keit – das was wirklich zählt.

Die wichtigsten 
Aspekte 2008

Jupiter Sextil Ura-
nus am 29. März, 
21. Mai und 13. No-
vember:
günstige Gelegen-
heiten, vielverspre-
chende Verände-
rungen, einen guten 
Riecher haben
Jupiter Trigon Saturn am 21. Januar, 9. September 
und 21. November:
vernünftiges Wachstum, bleibende Werte schaffen, die 
eigenen Ressourcen sinnvoll einbringen und anbieten, 
die eigenen Überzeugungen in etwas Greifbares um-
setzen und Verantwortung übernehmen
Saturn Opposition Uranus (4.11.2008, 5.2.2009, 
15.9.2009)
Konflikt zwischen Stabilität und Freiheitsbedürfnis: 
Umbruch/Einbruch/Erschütterung, den Rahmen des 
Genormten sprengen, Traditionen modernisieren 
(müssen).
Dieser Aspekt wird in 2008 vom Sextil zwischen Ju-
piter und Uranus bzw. dem Trigon zwischen Jupiter 
und Saturn entspannt – entsprechende (eigene) Hand-
lungen unterstützen also den notwendigen Moderni-
sierungs- und Umbauprozess.
Saturn Trigon Pluto (zwar nicht gradgenau, aber von 
März bis Juni im Orbis von 3°)
nachhaltige, tiefgreifende Wandlungen und notwen-
dige Sanierungsprozesse angehen – zäh, ausdauernd, 
beharrlich und verantwortungsbewusst.
Mondknotenachse wechselt nach Wassermann/Löwe 
(7. Januar):
Vernetzung, Gemeinschaft, Gruppen mit Gleichge-
sinnten (Wassermann) suchen, bilden und fördern, 
in denen jeder das eigene Licht scheinen lassen kann 
(Löwe) und es nicht unter den Scheffel stellen muss.

Beate Metz gibt astrologische 
Beratungen, hält Vorträge und 
Seminare und arbeitet im Dhar-
ma Buchladen in Schöneberg. 
Wöchentliche Deutung der aktu-
ellen Zeitqualität unter „Fährten 
lesen“ auf www.pallas-athena.
de, Tel.: 79 70 29 06

Uranus
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Thema Zeit

Fokus auf der Zeit
„Ich habe keine Zeit“, „Die Zeit läuft mir davon“, 
„Zeit ist Geld“, „Alles braucht seine Zeit“ sind einige 
der bekanntesten Glaubenssätze und „zeitgeistigen“ 
Sprüche. Was ist los mit der Zeit, dass sie offensicht-
lich so dahinrast und knapp bemessen zu sein scheint? 
Nun, mit der Zeit ist genau so viel und wenig los wie 
eh und je – mal davon abgesehen, dass es viele Kon-
zepte, Theorien und Meinungen darüber gibt, was Zeit 
eigentlich genau ist ... 

Jenseits dessen soll uns ein Zeitmanagement zumin-
dest dabei helfen, mit der uns zur Verfügung stehenden 
oder von uns gefühlten Zeit organisiert, strukturiert 
und sinnvoll umzugehen. Meist geht es darum, Zeit 
zu „sparen“ oder Zeit zu „gewinnen“. Als ob die Zeit 
etwas wäre, was man erweben, horten oder ausgeben 
könnte. Die Zeit kann weder gespart, noch gewonnen, 
noch gemanagt werden, da sie „in ihrer Zeit vergeht“, 

egal, was wir während dieser Zeit tun. Wir haben kei-
nen direkten Zugriff auf die Zeit. Wir können sie nicht 
verkürzen oder verlängern. Wir können nur lernen, uns 
in der „Dimension Zeit“ anders, bewusster, sortierter 
zu bewegen.

Fokus auf uns selbst 
Das, was wir organisieren und managen können, sind 
in erster Linie wir selbst. Daher ist ein Zeitmanage-
ment in Wirklichkeit ein Selbstmanagement. Dieser 
feine Unterschied sei insofern erlaubt, weil beim „Zeit-
management“ der Fokus auf der „Zeit“ liegt – außer-
halb von uns. Beim Selbstmanagement ist der Fokus 
auf unser „Selbst“ gerichtet, d.h. wir übernehmen die 
Verantwortung für unser Tun und nicht für die Zeit. 
Da Worte in unserem Leben eine bedeutende Rolle 
spielen, sei auf diesen Aspekt hingewiesen. „Zeitma-
nagement“ ist dennoch ein etablierter Begriff, daher 
finden sich unter diesem Stichwort ähnliche Publika-
tionen wie unter „Selbstmanagement“. Ein Selbstma-
nagement orientiert sich an der eigenen Person, an den 
individuell entwickelten Mustern und Prägungen im 
persönlichen System. Hier können wir etwas für uns 
und an uns tun. Wir können lernen, Handlungen, Ab-
läufe, Einschätzungen, Zusammenhänge, Wechselwir-
kungen zu verändern, zu optimieren und zu verbessern 
– wenn wir das wollen oder dringend brauchen. 

„Ich will das ändern!“
Es gibt Menschen, die praktizieren täglich ein un-
durchsichtiges – für Außenstehende nicht nachvoll-
ziehbares – Chaos und sind dabei gut drauf, kreativ, 

Zeitmanagement -
Selbstmanagement
Zeit ist eine objektive Größe, die wir höchst 
subjektiv und emotional wahrnehmen. Ein neuer 
Jahresbeginn ist für viele ein Auslöser, sich über 
das eigene Zeitmanagement Gedanken zu machen. 
Der Coach Jürgen Häger wirft einen Blick auf die 
Uhr des Lebens.

Jürgen Häger: Coach, Mediator, 
Unternehmensberater, Schwer-
punkte: Einzel-/Teamcoaching, 
Projektcoaching, Arbeitscoaching, 
Konfliktmanagement/Mediation, 
Existenzgründungsberatung.

Cuxhavener Str. 14, 10555 Berlin, 
Tel: 4502293-0, 0177-2043634, 
info@projektcoaching-berlin.de, 
www.projektcoaching-berlin.de
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produktiv und erfolgreich. Andere wiederum dümpeln 
wohlorganisiert und perfekt „getimed“ vor sich hin ... 
Wann also ist ein Selbstmanagement wirklich notwen-
dig und sinnvoll? 

Zum Beispiel dann, wenn ich mit meiner bisherigen 
Lebensorganisation einfach nicht mehr klar komme. 
Das kann in bestimmten Entwicklungs- oder Alterspha-
sen der Fall sein. Oder ich stehe einer neuen, großen 

Herausforderung gegenüber wie Beruf, Krankheit 
oder einem Projekt und weiß, ich muss mich jetzt neu 
organisieren, sonst schaffe ich das nicht. Oder ich bin 
einfach genervt von mir selbst, weil mir ständig Dinge 
passieren, die ich so nicht mehr haben will. „Ich will das 
ändern,“ ist in diesem Zusammenhang der wichtigste 
Satz. Die bewusste Entscheidung, etwas verändern 
zu wollen und eine kraftvolle Eigenmotivation sind 
entscheidende Faktoren für ein nachhaltig funktionie-
rendes Selbstmanagement. Vor allem dann, wenn eine 
Veränderung von tiefsitzenden Verhaltensmustern und 
Prägungen erreicht werden soll. 

Methoden und Techniken
Es gibt zahlreiche Workshops, Seminare, Publikatio-
nen, Methoden und Techniken, die auf vielfältigste Art 
und Weise Hilfe und Unterstützung anbieten. Hierbei 

ist es wichtig, sich etwas auszusuchen, was der eige-
nen Chemie, dem persönlichen Geschmack entspricht 
und Spaß macht. Man kann sein Gedächtnis gezielt 
trainieren, seinen Organisationsstil ändern, sich ein 
Computerprogramm installieren, einen „Organizer“ 
oder „Timer“ besorgen oder sich ein eigenes System 
ausdenken. Entscheidend ist, dass man es selber gut 
findet und dass es auch wirklich funktioniert. Geduld, 
wiederholtes Üben und Ausprobieren bringen den Er-
folg. „Im Laufe der Zeit“ hinterlässt die neu erworbe-
ne Organisationsstrategie ihre Spuren auf der inneren 
Festplatte und überschreibt die alten Programme. Dann 
ist sie verinnerlicht und „läuft“ von alleine.

Buchtipps
Jörg-Peter Schröder: Selbstmanagement.  
Wie persönliche Veränderungen wirklich gelingen
Lothar J. Seiwert: Wenn du es eilig hast, gehe langsam
Werner Tiki Küstenmacher: simplify your life
Martin Scott: Zeitgewinn durch Selbstmanagement.  
So kriegen Sie Ihre neuen Aufgaben in den Griff

Internetempfehlungen:
www.zeitzuleben.de
www.todo-liste.de
www.orgenda.de
www.selbstmanager.net

Zeitmanagement: Methoden
Hier die Kurzfassung einiger der bekanntesten 
Methoden und Techniken, die häufig empfohlen 
werden. Sie lassen sich grob in fünf Bereiche 
einteilen:

Ziele setzen: Sowohl privat wie beruflich; 
kurzfristige, mittelfristige und langfristige; 
Ziele schriftlich formulieren.

Übersicht verschaffen: Welche Voraussetzun-
gen sind da und welche müssen noch geschaf-
fen werden, um ein Ziel zu erreichen?  

Prioritäten setzen: Aufgaben nach Wichtigkeit 
und Dringlichkeit ordnen.

Planung: z.B. nach der ALPEN-Methode: 
A – Aufgaben, Aktivitäten in einen Tagesplan 
eintragen
L – Länge = Zeitaufwand jeder Aufgabe ein-
schätzen
P – Pufferzeit einberechnen, ca. 40% (!)
E – Entscheidungen treffen
N – Nachkontrolle = Unerledigtes übertragen.

Motivation: Wichtig ist eine positive innere 
Haltung und das bewusste Genießen von Er-
folgserlebnissen. 
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Thema Zeit

Berufswechsel
„Meine Praxis habe ich jetzt über ein Jahr“ stellt Jana 
stolz fest und lacht: „Das war die beste Entscheidung 
meines Lebens.“ Früher war Jana Lehrerin für Eng-
lisch und Mathematik. „Das war im Grunde nur eine 
Notlösung. Als Kind war ich in Mathe gut und Eng-
lisch fiel mir leicht und der Beruf als Lehrerin bedeu-
tete einen sicheren Arbeitsplatz. Aber glücklich war 
ich nie damit. Ich hatte immer das Gefühl, meine ei-
gentlichen Interessen und Begabungen liegen woan-
ders, ohne zu wissen, was es genau war.“ Jetzt ist Jana 
Heilpraktikerin für traditionelle chinesische Medizin 
und hat eine eigene Praxis.  

 
Essstörungen
Kati hat ein ganz anderes Ziel erreicht: Jahrelang hatte 
sie Essanfälle. „Ich habe mich furchtbar gefühlt, dick 
und unglücklich. Süßigkeiten zu essen, wenn ich un-
glücklich war, das war wie eine Sucht. Ich hab mir 
ganz oft vorgenommen: Heute keine Schokolade. Und 
immer, wenn ich es nicht geschafft habe, fühlte ich 

mich wie eine Versagerin.“ Jetzt hat Kati sechs Kilo 
abgenommen, macht zwei Mal in der Woche Sport 
und kann Schokolade wochenlang auf dem Küchen-
buffet liegen lassen. 

 
Wie haben sie es gemacht?
Jana hat ihren Traumberuf gefunden, Kati hat sich 
von einem Suchtfaktor befreit. Viele haben ähnliche 
Wünsche, bleiben aber unterwegs stecken. Auch Jana 
und Kati sind zwischendurch stecken geblieben, sind 
inneren Blockaden und Dämonen begegnet, doch sie 
haben ihre Ziele erreicht. Wie haben sie es gemacht?

Genaue Vorstellungen entwickeln
Anpacken, das hieß für Jana zunächst, konsequent an 
der Vorstellung von ihrem Ziel zu arbeiten. „Ich hatte 
am Anfang ja gar keine genaue Vorstellung, wie meine 
Selbständigkeit genau aussehen sollte: Welcher Heil-
beruf es konkret sein sollte, wie meine Praxis gestaltet 
sein und wo sie sich befinden soll, welche Patienten ich 
mir wünsche, wie viel ich verdienen möchte. Was dann 

Ziele 2008
Dem Leben eine Richtung geben 

„Same procedure as every year?“ – Ziele gehören zum Jahresbeginn wie Knaller zu Sylvester. 
Gudrun Henne zeigt an zwei Beispielen, wie man sie auch erreichen kann.
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anders ist in meinem Leben und was bleibt wie zuvor.“ 
Nach und nach hat sich Jana alles ausgemalt. „Ich habe 
Fantasiereisen gemacht und Collagen geklebt, mich bei 
einer Existenzgründung beraten lassen, mir einen Coach 
gesucht. Und ich habe mein Ziel in mein ‚Traumbe-
ruf-wird-Wirklichkeit-Buch‘ geschrieben, und immer 
weiter daran gefeilt.“ Das Ziel hat sie dann in einzelne 
Schritte zerlegt, jeder so groß, dass er gerade noch zu 
schaffen war. Manches hat viel länger gedauert als ge-
plant. Und manchmal brauchte es einen Umweg. Jana 
hat die Heilpraktikerschule zweimal gewechselt, bis 
sie die für sie passende gefunden hatte. Die finanzielle 
Absicherung als Lehrerin hat sie erst aufgegeben, als 
ihre Praxis schon erste Patienten hatte. 

Entschluss zur Änderung fassen 
Auch bei Kati stand der feste Entschluss „etwas muss 
sich ändern“ am Anfang. Auch sie hatte zunächst kei-
ne genaue Vorstellung, wie ihr Leben ohne Essen als 
Ersatz aussehen sollte. Wenn der Wunsch noch un-
genau ist, einfach nur ein Gefühl „etwas muss sich 
ändern“, dann kann es länger dauern, bis dem Gefühl 
Gestalt gegeben werden kann und es sich in einem 
konkreten Ziel manifestiert. Zeit, sich mit den eige-
nen Wünschen zu beschäftigen, bis sie deutlich wer-
den, und ein liebevoller, geduldiger Umgang mit sich 
selbst sind Voraussetzungen für ein gutes Gelingen. 
„Ich bin oft stecken geblieben – habe wieder Kuchen 
in mich hineingestopft oder bin nicht zum Training 
gegangen, war verzweifelt. Erst als ich gelernt habe, 
dass ich glücklich sein darf, mir die Erlaubnis geben 
darf, das es mir gut geht, dass ich nicht ständig gegen 
etwas kämpfen muss, sein darf, lustvoll sein darf, 
ging es voran“. 

„Ich habe immer wieder versucht, meinen Geist 
darauf zu richten, wo ich hin will. Habe mir ausge-
malt, wie ich mich bewege, wie ich mich fühle, was 
ich tue“. Auch Kati hat eine Vielzahl von Techniken 
benutzt: Eine systemische Aufstellung, Phantasiereisen, 
Ausdruckstanz, innere Bilder, ein schriftliches Ziel und 
ein „Selbstentdeckungsbuch“. Wichtig ist, sich immer 
wieder zu fragen: Wo will ich hin? Wie will ich sein? 
Wie möchte ich leben? Ist das, was ich jetzt gerade 
denke und tue dafür hilfreich?

Trotz ihrer ganz unterschiedlichen Ziele haben Jana 
und Kati vieles ähnlich gemacht: Sich klar für die 
Veränderung in ihrem Leben entschieden, sich das Ziel 
immer wieder vorgestellt und schriftlich festgehalten, es 
ausgemalt und für sich attraktiv gemacht, unterschiedli-
che Techniken ausprobiert, einzelne Schritte möglichst 
genau geplant und sich nicht entmutigen lassen. 
Ziele-Workshop: 19.-20.1.08, Zeit und Leben, Bassermann-
weg 11, 12207 Berlin, Infos und Anmeldung: Tel.: 63901790, 
gudrun.henne@zeitundleben.de
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Birgit Permantier: Sie beschäftigen sich in ihrem 
neuen Buch „Was heilt - vom Menschsein in der 
Medizin“ auf vielen unterschiedlichen Ebenen mit 
neuen Dimensionen des Heilens, die sich aus einer 
lebendigen, gelebten, spirituellen Haltung von Arzt und 
Patient entfalten können, wenn auf beiden Seiten eine 
Offenheit besteht. Was ist die zentrale Botschaft, die sie 
Heilern und Menschen, die um Heilung bemüht sind, 
mitteilen möchten?

Dr. Klaus Platsch: Heilung geschieht in einem heilen-
den Feld – einem Feld universeller Liebe. Liebe ist hier 
nicht persönlich oder sentimental gemeint, sondern 
beschreibt die tiefste Verbundenheit des Menschen mit 
Allem. Der Mensch ist eins mit Allem. Die Struktur 
unseres Universums ist für mich diese Art von Liebe 
– Liebe ist quasi die Matrix, die alles miteinander ver-
bindet. Über diese Liebe hat der Mensch Zugang zu 
Allem, was existiert, aber auch zu dem Jenseits von 
Form und Gestalt, was wir gewöhnlich göttlich oder 
numinos nennen. Diese Allverbundenheit macht uns 
Menschen ganz – und Ganzsein ist bereits Heilsein, 
selbst wenn gleichzeitig Krankheitssymptome beste-
hen. Die konventionelle Medizin ist eine Medizin des 
Trennens. Da gibt es den Patienten oder die Patientin 
und die Krankheit, die sie gern loswerden möchten; 
da gibt es Schmerzen und den oder die, die sie weg-
haben wollen; da gibt es den Arzt oder die Ärztin, die 
das medizinische Wissen haben, und die Patienten, 
die es suchen. 
Auf der Ebene unseres Verstandes müssen wir trennen. 
Der Verstand funktioniert dual, trennend, Gegensätze 
kreierend. Die herkömmliche Medizin ist eine objekto-
rientierte Verstandesmedizin. Und das ist wirklich sehr 
hoch zu schätzen. Aber sie ist dadurch auch auf den or-
ganisch-materiellen Bereich beschränkt und so nicht in 
der Lage, tiefere Quellen von Heilung zu erschließen. 
Das nicht trennende Bewusstsein der Heilung ist die 
Ebene des Herzens. Hier wird der Mensch ganz und 

in seiner Menschlichkeit gesehen, mit allen Ecken und 
Kanten, aber auch in seiner tieferen Vollkommenheit. 
Ein Mensch, der sich in seiner Tiefe erkannt und gesehen 
fühlt, findet wie von allein zu seiner Ganzheit zurück and 
damit zu unbegrenzten Ressourcen von Heilkraft. 
In diesem heilenden Feld sind Arzt, Patient und Heil-
kraft ungetrennt. Ich als Arzt setze mein ganzes pro-
fessionelles Wissen ein, ja, aber im heilenden Feld 
überantworte ich mich der Weisheit und dem unend-
lichen Wissen des Universums. Hier gilt: Nicht ich 
heile – es heilt.

Kann man das lernen?

Da gibt es unendlich viele Möglichkeiten. Dieses Wis-
sen ist eigentlich in jedem Menschen immer schon da. 
Aber das möchte zuerst einmal bewusst werden. Man 
kann es schwerlich aus Büchern lernen. Um diesen 
inneren Entwicklungsprozess zu unterstützen und auf 
die Heilarbeit auszurichten, habe ich eine zweijährige 
Ausbildung – man sollte eigentlich lieber von „Ent-
bilderung“ sprechen, denn viele unserer gewohnten 
Vorstellungen und Konzepte relativieren sich in die-
sem Prozess – „Heilende Medizin – ein integraler Ent-
wicklungsprozess für Menschen im Heilberuf“ auf der 
Fraueninsel im oberbayerischen Chiemsee ins Leben 
gerufen. Dort geht es um die Vertiefung der Heilarbeit 
von Ärzten und Therapeuten und damit auch um die 
Arbeit an sich selbst. Aber auch Patienten können vie-
les zu ihrem eigenen Heilungsprozess beitragen.

Wie gehen Sie in Ihrer Arbeit genau vor? Benutzen Sie 
zum Beispiel bestimmte Methoden in Ihrer Arbeit?

Vom Menschsein  
in der Medizin
Die Psychologin Birgit Permantier hat den Arzt 
Dr. Klaus Platsch  - Autor des kürzlich erschie-
nenen Buches „Was heilt – vom Menschsein 
in der Medizin“ - zu den unterschiedlichen Di-
mensionen des Heilens befragt.  Das Interview 
drucken wir in einer sehr verkürzten Fassung 
ab – die ungekürzte Version kann unter www.
kgsberlin.de nachgelesen werden.

Gesundheit

Dr. Klaus Platsch: Heilung geschieht in einem  
heilenden Feld – einem Feld universeller Liebe. 
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Auf der äußeren Ebene arbeite ich vor allem mit der 
Akupunktur. Sie kann den inneren Prozess durch eine 
Neuausrichtung und Neubelebung der Lebensenergie 
wunderbar unterstützen. Auch chinesische Heilkräuter 
wende ich an oder wir machen die eine oder andere 
Qigong-Übung. Bei allem spielt aber das Gespräch 
und vor allem das Miteinander-Sein eine wesentliche 
Rolle. Mit vielen Patientinnen und Patienten übe ich 
auch Heilmeditationen und Visualisationsübungen 
ein, wodurch ein Raum für neue Heilinformationen 
im Organismus und in gesamten Bewusstseinsfeld des 
jeweiligen Menschen entstehen kann. 

Das Eigentliche des Heilungsprozesses geschieht also 
mehr hinter den Methoden?

Allein schon die Krankheit ins Leben hinein zu 
nehmen und sich auf die Kräfte im heilenden Feld 
einzulassen, bewirken neben der Verbesserung der 
Gesundheit auch einen tief greifenden Erkenntnis-
prozess im Menschen, der alles verändern kann. Oft 
gibt es Erkrankungen, für die die Medizin keinen 
Ausweg und keine Antworten findet, z.B. bei Krebs, 
AIDS, chronischen Schmerzen oder Depressionen. 
Alles, was die Medizin weiß und kann, wird einge-
setzt, aber der Mensch bleibt nur allzu oft in seinem 
Leid auf der Strecke. Dort, wo es auf der körperlichen 
oder psychischen Ebene nicht mehr weitergeht, ist ein 
Ebenenwechsel angesagt – im Sinne einer größeren 
Wirklichkeit, deren Teil wir sind. Verbunden mit dem 
ganzen Universum, verbunden in universeller Liebe 
mit jedem Wesen, jedem Planeten und jeder Galaxie. 
Dieser Ebenenwechsel hilft, das leidende Ich in einem 
anderen Licht zu sehen und angesichts der Größe und 
Schönheit des Universums zu relativieren. So finden 
wir leichter heraus aus der isolierenden Einsamkeit der 
Krankheit und können unsere begrenzten Vorstellun-
gen über Krankheit, Gesundheit, Leben und Tod fallen 
lassen und im Vertrauen auf die Richtigkeit des Lebens 
und die Heilkräfte der Allverbundenheit es von Neuem 
für möglich zu halten, dass alles möglich ist. Alles ist 
möglich – aber nichts ist machbar. In der hingegebenen 
Haltung des „Dein Wille geschehe“ können Arzt und 
Patient einen Heilungsprozess einladen und sich ihm 
ganz anvertrauen. Nicht ich heile – es heilt.

Vielen Dank für das Gespräch!

Heilende Medizin: Nächste Ausbildung über zwei Jahre mit 
insgesamt neun Einheiten ab Herbst 2008 auf der Fraueninsel 
im Chiemsee, Einführungseinheit: 2.10.-5.10.08, Infos: www.
drplatsch.de, Broschüren anfordern: info@drplatsch.de oder 
Institut für Integrale Medizin, Dr. med. K.-D. Platsch, Traun-
steiner Str. 11, 83093 Bad Endorf

Buchtipp: Dr. Klaus Platsch: Was heilt – Vom Menschsein in 
der Medizin, Theseus, Stuttgart, 2007

Ein Leben ohne Brille
Dr. Heike Buhl stellt eine Sehübung vor, denn 
„gesundes Sehvermögen ist bis zu 90% auf den 
Geist zurückzuführen“ – so der Sehlehrer Robert 
Kaplan. 

Schnurfusion – Training der  
Augenmuskeln und der Augenlinsen
Sie können die Übung im Sitzen oder im Stehen 
machen. Sie brauchen eine Schnur, die Sie in 
Augenhöhe z. B. an einer Türklinke befestigen. 
Machen Sie im Abstand von 25 cm Knoten in die 
Schnur. Wenn Sie das lose Ende an die Nasen-
spitze halten, sollte die Schnur ziemlich straff 
gespannt sein. Schauen Sie den Knoten an, der 
am weitesten entfernt liegt; dann lassen Sie den 
Blick langsam nach innen wandern, Knoten für 
Knoten, bis Sie bei demjenigen angelangt sind, 
der sich am nächsten bei Ihrem Gesicht befindet. 
Anschließend lassen Sie den Blick wieder Knoten 
für Knoten in die Ferne wandern. Wiederholen Sie 
die Übung 3 - 5 mal. Wenn Sie in der Mitte der 
Schnur angelangt sind und beide Augen nahtlos 
zusammen arbeiten, sehen Sie eine optische 
Täuschung vor sich: die zwei Knoten scheinen 
sich an dem Knoten, den Sie im Visier haben, 
zu kreuzen wie ein großes X. Das liegt daran, 
dass Ihre beiden Augen jeweils ein leicht un-
terschiedliches Bild wahrnehmen. Verfolgen Sie 
dieses X nach vorne und nach hinten. Ziel ist es, 
sowohl den entferntesten Knoten als auch den 
unmittelbar vor Ihrer Nase deutlich zu erkennen. 
Nach der Übung legen Sie die Handflächen für ca. 
10 Atemzüge auf die Augen und gönnen ihnen et-
was Erholung. Ihre Augen sollten sich nach dieser 
Übung deutlich energetisiert anfühlen.

Ganzheitliches Sehtraining mit Dr. Heike Buhl: Intensiv-
Wochenende: 19./20.1.08, Praxis für energetische Medizin, 
Leonorenstr. 24, 12247 Berlin-Steglitz, Tel.: 771 68 19, 
www.orgonmedizin.de

Gesundheitstipp

Gesundheitstipp
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Eine kurze Geschichte des Rauchens
Das Rauchen hat bereits eine lange Tradition und wir 
begegnen ihm schon bei den alten Ägyptern sowie in 
der jüdischen und griechischen Kultur. Bei Hippokra-
tes etwa findet sich die Empfehlung, bei Frauenleiden 
geweihten Rauch einzuatmen und Herodot beschreibt 
die Verwendung richtiger Pfeifen. Seine eigentliche 
Geschichte aber ist mit der des Tabaks verbunden 
und damit mit Amerika. Die Vorfahren der Indianer 
betrachteten den Tabak als Geschenk der Götter und 
meinten, durch ihn am besten mit ihnen in Kontakt tre-
ten zu können. Sie trockneten die Blätter, entzogen ih-
nen damit das seelische Wasserelement und verliehen 
ihnen so eine gewisse Leichtigkeit. Durch Verbrennen, 
also durch das göttliche Feuer, verloren die Blätter das 
ebenfalls materielle Erdelement und stiegen als Lufte-
lement in Form von Rauch wieder zu den Göttern auf 
– ein klassisches Opfer der Indianer. 

Gehütet wurde das heilige Feuer von den Medizin-
häuptlingen, den Kaziken, die es mit aromatischen 
Kräutern, darunter auch Tabak, schürten. Der Rauch, 
den sie dabei zwangsläufig einatmeten, versetzte sie in 
Trancezustände, deren Auswirkungen sie als Werk der 
Götter betrachteten. 

Indianer
Das Leben der Indianer war im Grunde durchritua-
lisiert. So erhielten Rauch und Rauchen neben dem 
Opfer noch andere Bedeutungen: Mit Rauchwolken 
imitierten die Indianer die Zeichen der Götter – die 
Wolken. Und allgemein bekannt ist das Rauchen der 
Friedenspfeife als Versöhnungsritual. Ursprünglich 
war sicher die Hauptsache am Rauchen das Ausatmen 
des Rauches – so etwa bei den Mayapriestern, die ihn 
rituell in die vier Himmelsrichtungen bliesen. Zu Co-
lumbus Zeiten war das Rauchritual unter den Indianern 

bereits weit verbreitet. Sie empfanden sich durch den 
Kontakt mit den Göttern als gestärkt, ausdauernder und 
weniger von Hungergefühlen geplagt. Aufgrund dieser 
„Wirkungen“ wurde der tobago auch als Heilmittel 
eingesetzt, natürlich eingebettet in ein Ritual. 

Europa
Die spanischen und portugiesischen Eroberer brachten 
den Tabak nach Europa. In England entdeckte man 
ihn gleich als Genussmittel. Thomas Hariot war die 
bessere Gesundheit der Indianer aufgefallen und er 
hatte sie irrtümlich auf das Rauchen zurückgeführt, 
das er dann in seiner Heimat ebenfalls als Heilmittel 
empfahl. Tatsächlich aber wurde übersehen, dass das 
rituelle Leben der Indianer ihre Gesundheit positiv be-
einflusste. Das Heilmittel Tabak fand anfangs nur bei 
wenigen Außenseitern intensiven Zuspruch, bevor sich 
allmählich auch die Ärzte dafür begeisterten. Doch 
nach und nach wurde die Pflanze zum gepriesenen 
Allheilmittel. Tabak wurde geraucht, geschnupft und 
seine Blätter für Umschläge verwendet. Die Univer-
sitäten priesen ihn und bald fand er Eingang in alle 
Apotheken. Im 17. Jahrhundert tat die Pest ein Übri-

Rauchen 
Geschichte eines Rituals

Nicht nur für diejenigen, die anlässlich 
des Rauchverbotes in der Gastronomie ab 
2008 mit dem Rauchen aufhören wollen, 
ist das handliche und übersichtliche Buch 
von Rüdiger Dahlke zu empfehlen, in 
dem er die Ursprünge des Rauchens und 
eine mögliche Lösung des Suchtverhal-
tens aufzeigt. Haidrun Schäfer hat einige 
Aspekte aus dem Buch mit freundlicher 
Genehmigung des Hugendubel-Verlages 
zusammengefasst. 

Bei den Indianern Nordamerikas galt das Rauchen  
der Friedenspfeife als Versöhnungsritual. 

Alltagsrituale
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ges zur raschen Verbreitung des Tabaks, den man hier 
ebenfalls als neues Wundermittel pries. Der Glaube an 
seine heilenden Kräfte und die Angst vor der Pest ließen 
den Tabak seinen Siegeszug antreten. Neben der Pest 
halfen auch die Kriege bei der Verbreitung des Tabaks 
mit. Während des Dreißigjährigen Krieges etablierte 
sich das Pfeifenrauchen in ganz Europa, während der 
Napoleonischen Kriege löste das Zigarrenrauchen das 
mittlerweile üblich gewordene Schnupfen ab. Durch 
den Ersten Weltkrieg schließlich entwickelte sich das 
Zigarettenrauchen zu einer weltweiten und bis dato 
unausdenkbaren Epidemie. Kaum zu glauben, aber 
wahr: Der Zweite Weltkrieg schaffte noch eine Steige-
rung. An dieser Entwicklung lässt sich ein offensicht-
licher Zusammenhang zwischen Rauchen, Angst und 
Aggression ablesen.

Rauchen als Bedürfnisbefriedigung
Rauchen hat für Raucher nicht nur einen Sinn, sondern 
auch eine Ventilfunktion. Voraussetzung für eine mög-
liche Behandlung des Rauchens ist die genaue Analyse 
der eigenen Bedürfnisse und Ängste, die im Rauchen 
gelebt bzw. zum Ausdruck gebracht werden. Eine ech-
te Chance, unser Rauchverhalten zu verändern, haben 
wir nur, wenn trotzdem unsere Bedürfnisse befriedigt 
werden, denn sie selbst sind in Ordnung und sollen 
auch gar nicht Ziel der Veränderungsbestrebungen 

sein. Der Raucher, der seine Lernaufgabe erkannt hat, 
steht nun vor der Wahl: bewusst und ehrlich weiter-
rauchen oder bewusst und ehrlich aufhören. Rauchen 
mit schlechtem Gewissen ist wohl die gefährlichste 
Art des Rauchens überhaupt, denn es ist erwiesen, 
dass die Indianer, die öffentlich und ohne Gewissens-
druck rauchen können, weil sie Tradition und Ritual 
nachgehen, trotz stärkerer Tabakzubereitungen keinen 
gesundheitlichen Schaden davontragen. Schon als wir 
bei den Indianern mit dem Rauchen zum ersten Mal 
konfrontiert wurden, haben wir das Wesentliche da-
ran nicht erfasst, und daran hat sich bis heute nichts 
geändert. Das Phänomen ist, dass beim rituellen Rau-
chen zwar die Schadstoffe natürlich ebenso vorhanden 
sind, dass es aber offenbar einer gewissen psychischen 
„Aufnahmebereitschaft“ bedarf, damit sie tatsächlich 
Schaden anrichten können. 

Zen in der Kunst des Rauchens
Frage an den Zen-Meister: „Was ist das Geheimnis 
deiner Verwirklichung?“ „Wenn ich sitze, sitze ich, 
wenn ich esse, esse ich, wenn ich gehe, gehe ich.“ In 
meiner Praxis habe ich eine sehr erstaunliche Erfah-
rung gemacht, als ich vor Jahren damit begann, Rau-
chern zur Entwöhnung ein Rauchritual dreimal pro 
Tag vorzuschlagen. Ein Kettenraucher, der fast 100 
Zigaretten täglich konsumierte, ließ sich darauf ein und 
erzählte mir, selbst völlig überrascht, dass ihm beim 
bewussten Rauchen richtig übel würde. Offensichtlich 
besteht also ein gravierender Unterschied zwischen 
100 nebenbei und achtlos und einer bewusst gerauch-
ten Zigarette, die eine ganz andere Reaktion hervor-
rufen kann. Wollen wir zu den Wurzeln des Rauchens 
zurückkehren, müssen wir selbst den entsprechen-
den rituellen Rah-
men schaffen und 
ihm den Stellenwert  
wie in den Religio-
nen verleihen. Für 
die meisten Raucher 
wäre das bewuss-
te Genussritual der 
Königsweg: zurück 
zu den Anfängen des 
Rauchens und dann 
noch einmal ganz 
ehrlich überlegen, 
ob man diese Ritua-
le in sein Leben in-
tegrieren und daran 
wachsen will. 
Ruediger Dahlke: Nicht-rauchen leicht gemacht – der schnelle 
Weg aus der Sucht, pickup bei Hugendubel, München, 2004, 
110 Seiten, 4,95 Euro

Dr. med. Ruediger Dahlke, Jahrgang ´51, ist Arzt 
und Autor und seit 1978 als Psychotherapeut, 
Fastenarzt und Seminarleiter tätig. Er leitet das 
Heil-Kunde-Zentrum für Psychotherapie, ganzheit-
liche Medizin und Beratung inJohanniskirchen in 
Bayern zusammen mit seiner Frau Margit. Sein 
Interesse gilt der Entwicklung einer ganzheitlichen 
Psychosomatik unter Einbezug spiritueller Themen 
wie sie sich in  den Bestsellern ‚Krankheit als Weg‘, 
‚Krankheit als Symbol‘ oder ‚Krankheit als Sprache 
der Seele‘ ausdrücken.
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Jacob ist 15 Jahre alt und einer der Besten in sei-
ner Klasse. Trotzdem hat er vor jeder Klassenarbeit 
„Schiss“, schläft schlecht und hat Angst, nicht gut ge-
nug zu sein. Auch das Zureden der Mutter hilft nicht. 
Also nimmt Jacob die Hilfe einer Coachingsitzung 
in Anspruch.
Christiane Knöß: Du bist hier, um dir einen entspannte-
ren Umgang mit Prüfungssituationen zu ermöglichen. 
Es geht darum, Druck aus der Situation herauszuneh-
men und die Angst zu verringern. Lass uns einfach 
mal nach den Gründen für den Stress forschen, den 
du da hast.

Es gibt so etwas wie ein Körpergedächtnis. Dort 
werden Erinnerungen an Schmerzen, Schrecken oder 
unangenehme Erlebnisse aufbewahrt und die Angst 
davor, das noch mal erleben zu müssen. All das merkt 
sich der Körper. Verwaltet werden diese ganzen 
Erinnerungen im Gehirn. Das ist so etwas wie eine 
Schaltzentrale. Inzwischen geht man davon aus, dass 
es neben dem Gehirn als Verwaltungszentrale auch ein 
Bauchgehirn gibt. Wir alle haben den Eindruck, unsere 
Gefühle sitzen im Bauch. Vom Bauch zum Gehirn gibt 
es auch ganz viele Nervenbahnen, umgekehrt sind es da-
gegen weniger. Also sendet vorwiegend der Bauch ans 
Gehirn. Der Bauch antwortet auch viel unmittelbarer 
als das Gehirn. Das nutzen wir, um der Prüfungsangst 
auf die Schliche zu kommen. Um an Antworten von 
deinem Bauch ranzukommen, benutze ich den kine-
siologischen Muskeltest, mit dem  ich deinen Körper 
bzw. dein Bauchgehirn direkt befrage. Ich teste mit 
dem Muskeltest, was dich stark bleiben lässt und was 
dich schwach macht. Das können Gefühle, aber auch 
Gedanken sein. Wir wollen jetzt rauskriegen, woran das 
bei dir liegt. Hast du Probleme mit der Prüfung, weil 
du dich zu schlecht vorbereitest? 

Jacob: Nee, das ist eher die Angst in der Zeit vor der 
Prüfung. Während der Arbeit weiß ich es entweder 

oder weiß es nicht. Während der Arbeit ist es dann 
nicht mehr so schlimm. Es ist die Zeit davor. Da denke 
ich immer: Hoffentlich weiß ich alles. 

Das heißt: „Hoffentlich weiß ich alles“ ist ein Satz, den 
du denkst. Lass uns mal deinen Körper bzw. Bauch fra-
gen, womit das was zu tun hat. Vielleicht hat es was mit 
der Schule zu tun, vielleicht mit der Familie, es gibt da 
viele Möglichkeiten, die zum Teil  überraschend sind. 
Wo kommen die Ansprüche her? Könnte es sein, dass 
sie sich in deiner Familientradition wiederfinden? Wir 
machen mal ein Experiment: Stell dir vor, dass deine 
ganzen Ahnen, also praktisch deine ganze Sippe, alle 
hinter dir stehen. Wenn es da  beispielsweise jemanden 
gäbe, der mit Prüfungen auch solchen Stress hatte, was 
würdest du sagen, wo steht der? Steht der eher in der 
väterlichen Linie oder eher in der mütterlichen Linie?
Schwer zu sagen.
Okay, dann lass uns das mit dem kinesiologischen 
Muskeltest befragen. (Test) Beide Linien geben ein 
positives Ergebnis, d.h. beide hatten auch das Thema 
Prüfungsstress in ihrem Leben. Das hat jetzt etwas mit 
Familienaufstellungsarbeit zu tun. Ich weiß nicht, ob 
du das schon mal gehört hast. Da schaut man, wo die 
Kinder – unbewusst – Aufgaben für irgendjemanden 

Coaching bei 
Schulstress
Ende Januar gibt es Zeugnisse.Wer erinnert 
sich nicht mit Grauen an nervige Prüfungs-
situationen oder steht heute hilflos vor dem 
Prüfungsstress des eigenen Sprösslings? Das 
muss nicht sein! Die Diplom-Psychologin 
Christiane Knöß kombiniert verschiedene 
Coachingmethoden und stellt die Möglich-
keiten anhand einer Sitzung vor.

Kinder

„Ich liebe meine Fehler, denn sie beweisen, wie mutig 
und aufgeschlossen ich gegenüber Neuem bin.“
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aus der Familie übernehmen. Die Kinder versuchen 
dann, stellvertretend das Problem zu lösen.  D.h. in 
deiner Familie gibt es jemand, der das gleiche Problem 
hatte wie du oder ich könnte mir vorstellen, dass es 
mehrere waren und du versuchst, das jetzt für die mit 
zu lösen. Und da gilt es jetzt einfach mal zu sagen: 
Okay Leute, ist ja alles schön und gut, aber das muss 
jetzt jeder für sich selber lösen. Nach meiner Ansicht 
wird so etwas energetisch weitergegeben, d.h. mit En-
ergie. Und für die hat man oft eine Vorstellung oder 
kann sie farblich einschätzen. Wenn du eine Verbin-
dung zu deinem Vater siehst, eine Energie-Verbin-
dung, die sich dann nach hinten verzweigt, zu all den 
anderen, die da hinter euch noch stehen, was hat die 
Verbindung für eine Farbe?
Vater? Blau.
Und die Verbindung zu deiner Mutter?
Rot.
Okay, wenn du dir jetzt mal diesen blauen Strang 
ansiehst, die väterliche Linie, ist da nur einer, der 
mit dem Prüfungsthema was zu tun hat oder sind das 
mehrere?
Mehrere.
Gut, jetzt ist der nächste Repräsentant, der hinter dir 
steht, dein Vater, der ja offensichtlich auch Prüfungs-
angst hat. Wenn du als nächstes einmal in dich selbst 
hineinschaust, wo in dir hast du das Gefühl, da könn-
te Prüfungsangst sitzen? Vielleicht ist die auch blau 
– schau mal.
Im Bauch, auch blau.

Okay, dann nehmen wir jetzt einfach mal an, das ist 
der Teil der Prüfungsangst, die du von deinem Vater 
bekommen  hast. Der ist jetzt erwachsen. Könntest 
du ihm ein Päckchen packen und ihm das  zurück-
geben?
Joo.
Okay, dann stell dir vor, dass du alles blau, was in dir 

ist und mit Prüfungsangst zu tun hat, in dieses Päck-
chen reinfließen lässt. Wenn alles drin ist, verschließe 
das Paket. Dann stell dir vor, du wendest dich deinem 
Vater zu und sagst zu ihm: Lieber Papa, ich hätte es 
gern für dich gemacht, aus Liebe, aber dies ist deins 
und das gebe ich dir jetzt zurück. Wie schaut er?
Überrascht. 
Vielleicht hatte er gar keine Ahnung, dass er das an 
dich weiter gegeben hat. Eltern machen so was ja 
nicht mit Absicht, die wollen ihre Kinder ja eher vor 
den unangenehmen Erfahrungen bewahren. Nimmt 

er es an?
Ja.
Was ist jetzt mit deinem Bauch?

Da ist jetzt Platz.

Okay, in freigewordenen Platz setzen sich gern 
Sachen rein, die man da nicht haben möchte, da-
rum lass uns den mal auffüllen. Das geht gut mit 
Licht. D.h. man kann sich Licht aus dem Univer-
sum kommen lassen. Sternenlicht zum Beispiel. 
Welche Farbe hat das Licht, mit dem du diesen 
Platz füllen möchtest?
Mit weißem.
Okay, dann mach das. So, jetzt noch das Gleiche 

für die mütterliche Seite. (Es folgt die Rückgabe der 
Angst an die Mutter.)
Gut. Wenn du  noch mal so durchguckst, wo ist jetzt 
die Prüfungsangst in dir, die zu dir gehört?
Im Kopf, oben am Schädel.
Das könnte ein Gedanke sein, oder?
Ja.

„Ich kann, ich will und ich schaff das!“

Wingwave
Wingwave ist eine Coa-
ching-Methode, die drei 
bewährte Verfahren 
kombiniert: NLP, den 
kinesiologischen Muskel-
test und die bilaterale 
Hemisphärenstimulation, 
d.h. einer Stimulation der 
Zusammenarbeit beider 
Gehirnhälften.
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Vorhin hast du schon mal den Gedanken gesagt: „Hof-
fentlich weiß ich alles.“ Dann lass uns jetzt mal testen, 
ob das der entscheidende Gedanke ist oder ob sich da 
noch irgendwo ein anderer versteckt hält. (Test) Der 
Muskeltest ergibt, dass du schwach wirst, wenn du die-
sen Satz denkst. Gut für dich wäre der Satz: „Ich schaff 
das!“ Man kann auch sagen: „Ich bin gut vorbereitet.“ 
Einen Tag vorher sollte man übrigens nicht mehr lernen, 
sagt die Lernforschung, damit sich das Gelernte setzen 
kann. „Hoffentlich weiß ich alles“ macht dir auf jeden 
Fall Stress und der sitzt hier oben. Wollen wir mal sehen, 
dass wir das noch überwinden. Wir versuchen, es über die 
Augen in Bewegung zu bringen, durch Winken oder, wie 
man noch sagen könnte, durch bilaterale Hemisphären-
stimulation oder Wingwave. Dann kann sich das, was du 
davon heute nicht mehr brauchst, verabschieden, wenn du 
es erlaubst. Spür deinen Kopf. Wie fühlt es sich an?
Schwer.
Wenn es ein Gefühl gäbe, das dazu gehört, ist es Angst, 
Wut, Trauer oder Freude?
Angst.
Okay, dann spüre die Schwere der Angst in deinem 
Kopf, die mit dem Satz verbunden ist „hoffentlich 
kann ich alles“. Verabschiede dich innerlich davon 
und folge meinem Finger mit den Augen. (Winken) 

Was hat sich verändert?
Ist leichter geworden. 
Jetzt testen wir, ob der Satz noch Stress auslöst. Nein. 
So kann es bleiben. Fertig. Mein Gefühl ist, das reicht 
jetzt. Lass dich mal überraschen, was passiert. Wasser 
trinken ist jetzt wichtig und wundere dich nicht, wenn 
du heftig träumst, denn das arbeitet jetzt noch nach. 
Wenn später noch einmal etwas zu dem Thema auf-
taucht, arbeiten wir noch mal nach, okay?
Okay, danke!

Nachtrag von der Mutter
In der folgenden Woche wurden jeden Tag Arbeiten 
geschrieben. Jacob fand sie lästig, aber die Angst da-
vor war weg. Er hat sich wie immer gut vorbereitet 
und ist wesentlich entspannter in die Prüfungssitua-
tionen gegangen.

Die ungekürzte Sitzung ist unter www.kgsberlin.de 
nachzulesen.

Christiane Knöß, Psychotherapeutin und Coach, Tel.: 612 
78 99, 0163-974 5582, info@christianeknoess.de, www.
christianeknoess.de

Offenes Informations- und Kennenlernangebot: 9.1. und 
30.1.08, 16.30-17.30 h, Aquariana, Am Tempelhofer Berg 7d, 
10965 Kreuzberg, Tel.: 69 80 81-0, www.aquariana.de 
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Selbstdarstellung

Christine Rüdiger begleitet Menschen, die bereit sind, 
sich für ihr inneres Wachstum und Veränderungen 
zu öffnen. Ausgangspunkt dieser Entwicklung ist für 
sie das Annehmen der eigenen Lebensumstände. Sie 
versteht ihre Arbeit als kreative Lebenshilfe mit dem 
Ziel, die Menschen eigenverantwortlich und ganz-
heitlich, also mit Körper, Geist und Seele, wieder in 
ihre innere Mitte und Harmonie zu bringen. 
In ihrer Praxis für Persönlichkeitsentwicklung wen-
det sie für diesen Prozess verschiedene Methoden 
an: Coaching als persönliche Beratung und Beglei-
tung in Krisen und Veränderungen, z.B. zwischen-
menschlichen Konfl ikten, berufl ichem Stress und 
Überforderung versteht sie als Hilfe zur Selbsthilfe. 
In einem geschützten Rahmen hilft sie Ängste zu 
überwinden und neue Verhaltensweisen für den All-
tag auszuprobieren. 
Eine astrologische Lebensberatung wirft einen zu-
sätzlichen Blick auf psychologische Anlagen eines 
Menschen und zeigt, wann und in welchen Zyklen sich 
die individuellen Talente optimal entfalten können. 
Eine besondere Herzensangelegenheit ihrer Arbeit 
ist das spirituelle Heilen und Hände aufl egen. Es har-
monisiert und stabilisiert Chakren und Aura. Diese 
Energiemassage entspannt, stärkt das Immunsystem 
und hilft, die Balance im Alltag wieder zu fi nden, also 
körperlich und seelisch heiler zu werden.

Termine
Vortrag: „Die Heilkraft ist in Dir“ 
Samstag, 2.2.2008, 16:00-8:00 Uhr
Tagesworkshop: „Selbstheilungskräfte aktivieren“
Sonntag, 3.2.2008, 11-18 Uhr

Adresse
Praxis für Persönlichkeitsentwicklung
Heilpraktikerin für Psychotherapie
Christine Rüdiger
Heimstraße 24 A, 10965 Berlin-Kreuzberg
030-83225470
info@coaching-astro.de
www.coaching-astro.de
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PRAXIS FÜR PERSÖNLICHKEITSENTWICKLUNG

HEILPRAKTIKERIN FÜR PSYCHOTHERAPIE

CHRISTINE RÜDIGER

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben 
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion 
wieder. Für eingesandte Beiträge, Manu skripte 
und Fotos übernimmt der Verlag keine Haftung. 
Die Veröff entlichung von Terminen und Veran-
staltungsorten erfolgt ohne Gewähr.
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Astro Service

Allgemeine Trends
Der Jahresanfang steht zunächst im 
Zeichen von verdrängter Wut und Res-
sentiments sowie unbereinigter Macht-
konflikte, die sich erneut gefährlich 
zuspitzen können (rückläufiger Mars 
in Opposition zu Pluto am 2. Januar). 
Machen Sie sich daher weiterhin auf 
Rückzieher und Racheaktionen gefasst, 
vor allem dort, wo bestimmte Vorstel-
lungen nicht den realen Machtverhält-
nissen entsprechen. 
Gleichzeitig setzt in den kommenden 
Wochen ein langfristiger Prozess ein, 
bei dem die Halt gebenden Strukturen 
der Gesellschaft einer nachhaltigen 
Belastungsprobe ausgesetzt sind. Auf 
einer persönlichen Ebene werden Sie 
zunehmend mit der Notwendigkeit 
konfrontiert, Überflüssiges loszulas-
sen, gegebenenfalls den Gürtel enger 
zu schnallen und sich auf das zu be-
schränken, was wirklich unverzichtbar 
ist (Pluto in Steinbock ab 26. Januar). 
Es setzt nun eine deutlich spürbare 
Entschleunigung ein (Jupiter, Saturn 
und Pluto wechseln bzw. befinden sich 
in Erdzeichen). Dadurch rücken prak-
tische Belange in den Vordergrund.  
Auch wenn große Sprünge nach Vor-
ne zunächst eher unwahrscheinlich 
sind und Sie in manchen Bereichen 
mit Hindernissen und Stagnation zu 
kämpfen haben werden, können Sie 
durch Pragmatismus und Optimierungs-
streben dennoch stabile und tragfähige 
Fortschritte realisieren (Jupiter Trigon 
Saturn am 21. Januar). 

Handlungsstrategien
Konflikte, deren Ursachen weit zu-
rückreichen können, bestimmen auch 

in persönlichen und beruflichen Ange-
legenheiten weiterhin das Geschehen. 
Die Gefahr ist groß, dass der ganze 
Frust, der sich in den vergangenen 
Jahren angesammelt hat, weiterhin 
seine destruktive Macht entfaltet. Da-
für bekommt die Vernunft wieder eine 
Chance, sich Geltung zu verschaffen 
(Mars wechselt am 31. Dezember rück-
läufig von Krebs in Zwillinge). Es ist 
daher wichtig, dass Sie über gute Ar-
gumente verfügen, damit Sie sich in 
Konfliktsituationen durchsetzen und 
behaupten können. 
Nutzen Sie die kommenden Wochen, 
um sich innerlich neu auszurichten 
und Umstrukturierungen in Angriff 
zu nehmen. 
Geben Sie Ihrer Energie eine neue 
Ausdrucksrichtung, wenn Sie das 
Gefühl haben, in bestimmten Situati-
onen festzustecken und auf der Stel-
le zu treten (Mars rückläufig bis 30. 
Januar). Dennoch müssen Sie noch 
bis Ostern mit Auseinandersetzungen 
und Machtkonflikten rechnen, durch 
die mögliche Erfolge erschwert oder 
vereitelt werden können.

Kommunikation
Bewahren Sie in den kommenden Wo-
chen den Überblick und bilden Sie sich 
eine eigenständige und unabhängige 
Meinung (Merkur in Wassermann ab 
8. Januar). Im Austausch mit ande-
ren sind Ihre Toleranz und Offenheit 
für ungewöhnliche und eigenwillige 
Sichtweisen gefragt. Allerdings dürfte 
es schwierig werden, tragfähige und 
endgültige Entscheidungen zu treffen 
(Merkur rückläufig ab 28. Januar). Vie-

les bleibt zunächst unklar oder erscheint 
in einem von Idealisierungen und 
Wunschdenken getrübten Licht. Rech-
nen Sie damit, dass in vielen Bereichen 
mit Tricks und Täuschungen operiert 
wird und Sie diese zunächst enttarnen 
müssen, ehe Sie klare Entscheidungen 
treffen können (Merkur Konjunktion 
Neptun am 23. Januar und 3. Februar). 
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich auf 
Ihre Sehnsüchte zu besinnen und sich 
von Träumen, Bildern und Visionen 
inspirieren zu lassen.

Lust und Liebe
In der Liebe werden die ersten Soll-
bruchstellen sichtbar, die im Laufe des 
Jahres noch an Bedeutung gewinnen 
werden (Venus Quadrat Saturn am 
6. Januar und Venus Quadrat Uranus 
am 12. Januar). Aufgestauter Frust 
und Ausbruchstendenzen markieren 
die Spannungspole zwischen den Ge-
schlechtern (Venus Opposition Mars 
am 20. Januar). Es ist wenig hilfreich, 
wenn Sie stur an alten Gewohnheiten 
festhalten oder sich durch Flucht nach 
Vorne einer Auseinandersetzung mit 
der Vergangenheit zu entziehen versu-
chen. Wenn Sie in Ihren Beziehungen 
vorankommen möchten, dann müssen 
Sie sich den verdrängten und ungelös-
ten Konflikten der zurückliegenden 
Monate stellen (Mars rückläufig bis 
30. Januar). 
Im sexuellen Bereich kann sich Vergan-
genes sowohl störend als auch belebend 
bemerkbar machen. Allerdings werden 
Sie sich entscheiden müssen, wem Ihr 
Begehren gilt und wo Ihre Lust zukünf-
tig am besten aufgehoben ist.

HIMMLISCHE KONSTELLATIONEN
Januar 2008
Zusammengestellt von Markus Jehle, dem Leiter des Astrologie-Zentrums Berlin.
www.astrologie-zentrum-berlin.de

Vollmond im Januar
Zu Löwe-Vollmond am 22. Januar (14:38) stehen persönliche Belange und Herzensangelegenheiten im Vorder-
grund. Wenn Sie sich Ihrer individuellen Bedeutung gewiss sind, dann müssen Sie keine Sorge haben, in der 
Masse unterzugehen.
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Astro Service

Zu Steinbock-Neumond am 8. Januar (12:34) steht eine innere 
Einstimmung auf die härteren Zeiten an, die mit Plutos Wechsel in 
dieses Zeichen anbrechen. Stärken Sie Ihr Rückgrat und besinnen 
Sie sich auf einige wichtige und unabdingbare Prinzipien.

Zu Löwe-Vollmond am 22. Januar (14:38) stehen persönliche 
Belange und Herzensangelegenheiten im Vordergrund. Wenn Sie 
sich Ihrer individuellen Bedeutung gewiss sind, dann müssen Sie 
keine Sorge haben, in der Masse unterzugehen.

DER SONNE-MOND-ZYKLUS
Bei jedem Neumond beginnt ein neuer Sonne-Mond-Zyklus, der 
zu Vollmond, wenn Sonne und Mond sich gegenüberstehen, 
einen Höhepunkt erreicht. Neumondphasen sind Keimsitu-
ationen, in denen unbewusste Prozesse ihren Anfang neh-
men, die uns bis zum Vollmond zunehmend bewusst werden. 
In der abnehmenden Mondphase von Vollmond zu Neumond 
steht dann die Verarbeitung und Integration im Vordergrund

KGS im Internet

Monatlich besuchen mehr 
als 20.000 Menschen unsere 
Website - und es werden 
immer mehr. Warum? 

kgsberlin.de ist eines der 
lebendigsten und umfangreichsten 
Portale für Neues Bewusstsein

Wir stellen den gesamten Inhalt 
unseres Monatsmagazins online und 
erweitern den Umfang mit Beiträgen

Wir veröffentlichen auf unserer 
Seite  zusätzlich ca. 150 
Terminveranstaltungen 

Unser Online-Wegweiser mit über 
100 Stichworten ist eine optimale 
Plattform für therapeutische 
Angebote, Dienstleistungen und 
Produkte aus allen Bereichen 
ganzheitlicher Gesundheit. 

Das KGS-Archiv lässt sich mit Hilfe 
einer Suchmaschine systematisch 
durchforsten - dabei stößt man 
auf interessante Hinweise zu allen 
Themen bewussten Lebens.  

www.kgsberlin.de

Vollmond im Januar
Zu Löwe-Vollmond am 22. Januar (14:38) stehen persönliche Belange und Herzensangelegenheiten im Vorder-
grund. Wenn Sie sich Ihrer individuellen Bedeutung gewiss sind, dann müssen Sie keine Sorge haben, in der 
Masse unterzugehen.
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KALENDER

Science of Mind®
Dir geschehe nach Deinem Glauben! - Einstieg jederzeit möglich!

Gebets- und metaphysische Studiengruppe für eine positive Lebensführung. 
Erste offizielle "Seed Group" der Religious Science International (RSI) in Berlin. Wenn Du 
Louise L. Hay oder Dr. Joseph Murphy magst, dann bist Du hier genau richtig. Beide Autoren 
sind / waren Pfarrer der Kirche der Religiösen Wissenschaft. 
Wir studieren die Essenz deren Gedankengutes und praktizieren das Wissenschaftliche Gebet in 
Form einer sich regelmäßig treffenden Gruppe und in enger Zusammenarbeit mit RSI. Es sind 
noch Plätze frei!
Ändere Dein Denken und somit Dein Leben!

Termin: bitte telefonisch erfragen 
Info/Anmeldung: Christian Fülling, Tel: 62 72 91 56, christian.fuelling@web.de, www.rsintl.org

Familien- und Systemaufstellungen 
mit Reiki-Lehrerin Andrea Drohla - ab 11. Januar 2008 

Das Familienstellen ist eine beeindruckende Arbeit, um Herz und Seele zu öffnen. Vielleicht 
bewegen dich wiederkehrende, anscheinend unlösbare Probleme in deinem Beziehungs- oder 
Arbeitsleben, plagen dich Symptome oder du hast das Gefühl, an dir vorbei zu leben? 
In einer Aufstellung werden die unbewußt wirkenden Dynamiken über Stellvertreter 
sichtbar. Es entsteht ein Feld jenseits von Raum und Zeit, ein "wissendes Feld", in das wir 
die Ahnen oder andere Menschen, mit denen wir zu tun haben, einladen können. 
Der Aufstellende schaut von außen auf sein Problem, erlebt, wie das Feld sich zu 
bewegen beginnt, Spannungen sich lösen, Raum für Lichtblicke und nährende, herzliche 
Verbundenheit entsteht. 
Andrea Drohla leitet die Aufstellungen in der ihr eigenen einfühlsamen, kreativen 
Weise.

Termine: Offener Abend 11.01.08, 19Uhr; Wochenende: 12./13.01.08   
Ort: Berlin- Prenzlauer Berg, yogalila, Rykestr. 37  
Anmeldung: Tel: 44 05 89 17, www.drohla.de

HEILPRAKTIKERERLAUBNIS FÜR PSYCHOTHERAPIE
Christoph Mahr - Infoabend: 15. Januar 2008

Die Grenzen zwischen Lebensberatung, Coaching und der Psychotherapie 
sind fließend. Bringt ein Klient eine Störung von Krankheitswert mit - die wir 
vielleicht überhaupt erst durch das Wissen über die Seelenerkrankungen erkennen 
können - so wird unversehens aus einer Beratung oder einem Coaching eine 
Psychotherapie. Hierfür benötigen wir innerhalb Deutschlands definitiv eine 
offizielle Heilerlaubnis.
In rund 80 Kursen habe ich seit 1997 ca. 1000 Teilnehmer auf die amtsärztliche 
Überprüfung vorbereitet. Über 90% waren dabei im ersten Anlauf erfolgreich.
NEUE KURSE (anerkannter Bildungsurlaub), die es wahlweise als Tages- und 
Abendkurse gibt, beginnen wieder im März 2008.
Besuchen Sie einen der regelmäßig stattfindenden kostenlosen Informationsabende 
in den vielleicht schönsten Seminarräumen Berlins.

Termin: Infoabend Di, 15.01.08 um 19.00 Uhr  
Ort/Info/Anmeldung: Institut Christoph Mahr Mommsenstr. 57, 10629 Berlin-Charlottenburg, 
Tel. 813 38 96, www.christoph-mahr.de
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ROLFING®: DEN KÖRPER INS LOT BRINGEN 
Kostenloser Infoabend mit Demonstration - Hubert Ritter, Heilpraktiker - 16. Januar 2008

Rolfing kann Ihnen helfen, Körperbau und Körperhaltung dauerhaft zu verbessern.
Durch gezielte manuelle Behandlung des Bindegewebes wird der Körper aufgerichtet und ins 
Gleichgewicht gebracht. Bewegungen werden leichter und flüssiger. Eine gelöste, aufrechte 
Haltung, tiefere, freiere Atmung und weniger Schmerzen werden möglich. Klienten berichten 
meist von einem Gefühl der Leichtigkeit und des allgemeinen Wohlbefindens.

Termin: Mittwoch, 16.01.08 von 18:30 - 20:00 h 
Ort: Praxis für Integrative Therapie, Grolmanstr. 51, 10623 Berlin (S-Bahn Savignyplatz) T. 313 98 79, email: 
hubertritter@yahoo.com, www.BerlinRolfing.de

Zeit und Raum um Deine Schöpfungskraft zu entfalten
Ausdrucksmalen im Atelier Zei-T-raum - 18.-20. Januar 2008

Hast Du Lust mit leuchtenden Gouachefarben an großen Malwänden, zu spielen und zu experimentieren? 
In einem wertfreien Raum kannst Du ohne äußere Beurteilung deiner Malspur folgen.
Mit Deinem Einverständnis lösen sich blockierte Energien und finden auf dem Papier ihren Ausdruck. 
Indem Du sie gestaltest, kannst Du neue Möglichkeiten und überraschende Lösungen finden, die 
Dir neue Wege im Alltag zeigen. Ich unterstütze Dich behutsam dabei.
Sanfte Körperarbeit, Spiel und Gespräch begleiten den Malprozeß.
Diese Anzeige wird mit Mitteln des Europ. Sozialfonds gefördert.

Termine: 18.-20.01.08, 180,-€  Zzgl.U/V; 15.-17.02.08. 
Ort:  ZEGG Belzig, bei Berlin 
Info/Anmeldung: Heide Kistritz, Atelier"Zei-T-raum", Tel.: 033841 - 447 01, h.kistritz@gmx.de, www.atelier-zeitraum.de

Vergebungszeremonie 
Mit Barbara Eichhorn und Andrea v. Nieding-Waechter - am 18. Januar 2008 

Basierend auf einer indianischen Vergebungszeremonie hat Colin Tipping diese besondere Form des Heilungs- und Vergebungs-
Rituals entwickelt. Die Zeremonie ist ein kraftvoller und effektiver Weg, sich selbst und anderen zu vergeben und dadurch 
inneren Frieden und Glück zu erlangen. Erleben Sie, wie transformierend 
dieses Ritual ist. Die Vergebungszeremonie ist weitgehend non-verbal, die 
Teilnehmer müssen keine privaten Erlebnisse oder Gefühle mitteilen. Sie 
ist unabhängig von der religiösen Überzeugung des Einzelnen. Erleben 
Sie die heilende Kraft der Vergebung auch im Einzel-Coaching! 

Termin: Fr, 18.01.08 um 19.00 Uhr im Bewegten Raum Belziger Straße 7, 10823 Berlin 
Schöneberg; Kosten: 30 Euro  
Info/Anmeldung: Andrea Sydow Tel. 30 11 20 27, info@sydow-coaching.de, www.sydow-
coaching.de, Barbara Eichhorn Tel. 89 50 23 51, ich.vergebe@eichhorn-info.de 

Wege zu einer glücklichen Beziehung  
mit Irma Dilba-Burnautzki - vom 18. - 20. Januar 2008    

Irma Dilba-Burnautzki, Autorin des psychologischen Sachbuches "Lust und Schuldgefühle".
Das hättest Du wohl gern: Einen tollen Partner, wunderbare Freunde, eine ideale Familie. Aber 
es will einfach nicht so richtig klappen? 
Wenn Beziehungen unbefriedigend sind oder erst gar nicht zustande kommen, liegt das oft am 
unbewussten Nein in uns selbst: Statt Chancen zu ergreifen und Nähe zuzulassen, sabotieren 
wir uns und unsere Möglichkeiten unbewusst selbst.  
Das können wir ändern: Aber erst, wenn wir bereit sind, unseren unbewussten Neins Beachtung 
zu schenken. Erst dann öffnet sich der Zugang zum Ja.
In diesem Seminar hast Du Gelegenheit, vieles über Deine Selbst-Blockierungen zu erfahren. 
Du gewinnst Klarheit darüber, welche Gedanken, Gefühle und Verhaltensmuster Dich von 
einer glücklichen Beziehung abhalten.

Termin: 18.-20.01.08, Kosten: Sonderpreis von 100 € 
Weitere Termine: Kuschelparty,  08. / 22.01.08; Das Persönlichkeitstraining! ausführliche Info anfordern. Sytemische Familienaufstellung: 
06.01./03.02.08, Kosten: 60 € / 30 €; Coaching, Hypnose 
Info / Anmeldung: 853 81 33; www.dilba-burnautzki.de; irma@dilba-burnautzki.de

Der Kalender ist offen für Veranstaltungen im Bereich ganzheitlich orientierter Kultur. 
Bei Interesse wenden sich bitte an unsere Anzeigenabteilung, Tel. 6120 1600.
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James Low
Die zwei Wahrheiten aus der Sicht des Dzogchen - 18. - 20. Januar 2008

In diesem Jahr wird James Low den Text: "Erklärung der Mahayanasicht über die zwei 
Wahrheiten" von Patrul Rinpoche seinen Unterweisungen zugrunde legen. Das Verständnis 
der zwei Wahrheiten ist für den Dzogchen-Übenden nützlich, denn es hilft, Schuldgefühle, 
Traurigkeit, Zorn, Versagensängste usw. aufzulösen, die auftauchen können, wenn man 
den Zustand der Präsenz verliert.
James Low begann sein Studium des tibetischen Buddhismus in den sechziger Jahren. 
Zu seinen Lehrern zählten u.a. Kalu Rinpoche, Chatral Rinpoche, Kanjur Rinpoche und 
Dudjom Rinpoche. Von seinem Wurzellama Chhimed Rigdzin Rinpoche erhielt James die 
entsprechenden Belehrungen sowie die vollständigen Übermittlungen und Ermächtigungen 
seiner Linie. Durch seine Bücher, Kommentare und regelmäßigen Seminare hat James 
hier im Westen viel zum Verständnis des tibetischen Buddhismus und der Dzogchen-
Lehren beigetragen.

Termine: Fr. 18.01.08, 19-21 Uhr: Einführung in Dzogchen; Sa. 19.01.08, 10-18 Uhr und So. 20.01.08, 10-15 Uhr: Die zwei Wahrheiten aus der Sicht des 
Dzogchen; Vortrag Fr.: 10.-€, Seminar Sa.+So.: 60.-€ (Fr.-So.: 65.-€) 
Ort: TTC, Kinzigstraße 25, U5 Samariterstraße, Tram 21 Wismarplatz, Berlin-Friedrichshain 
Info/Anmeldung: 0163-742 38 69, www.khordong.de

Happy Eyes - Besser sehen ohne Brille!
Seminar mit Dr. med. Heike Buhl - 19. - 20. Januar 2008

Durch ganzheitliches Sehtraining erleben wir die wohltuende Wirkung von 
Übungen zur Entspannung des Körpers und Kräftigung der Augenmuskulatur, 
lernen Zusammenhänge zwischen Sehen und Fühlen verstehen und nutzen die 
Heilkraft positiver Visualisierung. Löst sich die Spannung in den Augen, kann 
die Fehlsichtigkeit von einem Moment zum anderen verschwinden - gesundes 
Sehvermögen ist bis zu 90% auf den Geist zurückzuführen!
Dr. Heike Buhl stellt ein an Freude und Leichtigkeit orientiertes Übungsprogramm 
vor, das bei Alters-, Kurz- und Weitsichtigkeit, Hornhautverkrümmung, erhöhtem 
Augendruck u. a. Fehlsichtigkeiten zu erstaunlichen Verbesserungen führt. 

Termin: Intensiv-Wochenende 19./20.01.08 160 EUR  
Ort:  Praxis f. energetische Medizin, Berlin-Steglitz 
Infos u. Anmeldung: T. 771 68 19 u. www.orgonmedizin.de

NachtKlänge
die besondere Konzertreihe in der Heilig-Kreuz-Kirche - Januar bis April 2008 

25.01.08 Winter-Weltklang: Orchester ParaTonal mit Obertongesang, Didgeridoo, Tabla, Flöte, 
Maultrommel, Psalter, Klangschalen... Die Instrumente verschiedener alter Kulturkreise fügen 
sich zu gemeinsamen Weltklang zusammen.
8.02.08 Fließende Klänge: Wavegarden: Carlos Michael - Kristallklangschalen, Tabla; LeAnn 
Eriksson - Holzquerflöte, Whistle; Volker Greve - Vibraphon. Tauchen Sie in einen Wellengarten 
aus Klang, Farben und Emotionen.
22.02.08 Licht(t)räume: Sonny Thet - Cello. Asiatische und europäische Musiktraditionen 
verschmelzen in absoluter Einmaligkeit.
28.03.08 Klingende Bilder: Beate Gatscha - Hang, Percussion, Tanz; Gert Anklam - Saxophon, 

Sheng; Jürgen Götz - Gong; Sayo - Gong, Klangschalen. Ein nahezu körperliches Klangerlebnis mit den weltweit größten 
Gongs in einer besonderen Konzertperformance.
18.04.08 Perle des Orients: Gaby Bultmann - Flöten, Rahmentrommel und Farhan Sabbagh - Oud, Rahmentrommel spielen 
Improvisationen, östliche und westliche Musik des Mittelalters und Kompositionen von F. Sabbagh.

Termine: 25.01., 08.02., 22.02., 28.03. und 18.04.08, freitags 21 Uhr, Heilig-Kreuz-Kirche Kreuzberg, Zossener Str. 65,  
Konzert im Liegen mögl. (Fußbodenheizung), bitte Decken/ Matten mitbringen; Eintritt:12/8 EUR, Karten: 69 59 36 24 
Info: Akanthus Kulturmanagement Heilig Kreuz - Passion, Tel: 69 40 12 41, info@akanthus.de, www.akanthus.de
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Seminar  "Die Kunst der spirituellen Medialität" 
mit Terry Tasker 25. - 27. Januar 2008

Das Programm enthält folgende Themen:
1. Meditation als Vorbereitung der medialen Arbeit 
2. Wie man sich mit dem Spirit verbindet 
3. Methoden der Kommunikation (Mentale und physische Medialität) 
4. Astralprojektion 
5. Transfiguration 
Erleben Sie Begegnungen mit Wesen aus der geistigen Welt. Vertiefen Sie die Begegnungen schrittweise 

mit Ihrer eigenen Intuition. Entdecken Sie Ihre eigene Neigung zu außersinnlicher Wahrnehmung.

Termin: 25. - 27.01.08, Kosten 175.-EUR 
Ort: Berlin, genaue Adresse bitte anfragen, Teilnehmerzahl begrenzt, Anmeldung zu allen Angeboten erforderlich 
Info/Anmeldung: www.geistige-heimat.net; geistige-heimat@email.de; 03329 658 560

Ein Mahatma Seminar
Ein Wochenende mit dem "Avatar der Synthese" - Infoabend am 18. Dez. 2007, Seminar am 27./28. Jan. 2008

Wer ist Mahatma?
Diese hohe Energieform kommt seit der Harmonischen Konvergenz durch das galaktische Herz 
unseres Solaren und Planetarischen Logos direkt zu uns. Sie ist die Energie, die bei der Bildung des 
Lichtkörpers alles um das 1000fache beschleunigt und beim Bewältigen all unserer Lektionen hilft. 
Dieses Seminar dient allen, die schon in irgend einer Form begonnen haben, energetisch mit sich zu 
arbeiten oder erkennen, dass in dieser Hinsicht Unterstützung durch Gruppenarbeit nützlich ist.
Weitere Information können in der Homepage oder Flyer angefordert werden.

Termine: Infoabend: 18.12.07, 18:30; Wochenendseminar: 26.01.08, 10:00 - 18:00; 27.01.08, 10:00 - 17:00 
Ort: Shaktida, Praxis für Energiearbeit, Brentano Str.11, 12163 Berlin, Tel: 89 74 77 33  Info/Anmeldung: Lichtraumpunkt, 
Praxis für energetische Heilarbeit, Judith Melischek, Heilpraktikerin, Tel: 83 22 38 55, www.lichtraumpunkt. de

Einweihung in den REIKI Grad 1 nach Usui
vom 28. - 30. Januar 2008

Reiki ist der Weg der Liebe.
Ein Weg zur spirituellen Selbstentfaltung.
Akzeptanz unseres Selbst in Form unseres Körpers als materielle Erscheinung, dafür steht der erste 
Grad der Reikieinweihung.  Was wir akzeptieren, das lieben wir, also lernen wir durch diese Einweihung 
unseren Körper mehr zu lieben. 
Wahrheit muss nicht bewiesen werden, sie offenbart sich. Deine Wahrheit kann sich auch durch Reiki 
offenbaren. Du wirst es spüren.

Beginn: Montag 28.01.08, 18:00 bis ca. 22:00 Uhr, Dienstag 29.01.08, 18:00 bis ca. 22:00 Uhr, Mittwoch 30.01.08 18:00 bis ca. 22:00 Uhr, Kosten: 124 € 
Ort/Info/Anmeldung: Akademie House of Shaman, Lahnstr. 10, 12055 Berlin, 68 23 70 24

Neue Weiterbildung "Aufstellungsarbeit im Einzelsetting" 
mit Dr. Renate Wirth, 4 WE  - ab Februar 2008, Infoabend 11.01.2008

Eine erfahrungsorientierte Weiterbildung für Interessenten aus beratenden und begleitenden 
Berufen und für den eigenen Heilungsweg. Die Weiterbildung vermittelt die Grundlagen der 
systemischen Aufstellungsarbeit und die verschiedenen Methoden, mit Einzelaufstellungen 
zu arbeiten. Sie können an meinen Aufstellungsseminaren teilnehmen und meine 
Arbeitsweise kennenlernen. Die Weiterbildung ist ein geschützter Rahmen für Freude und 
Leid, für Erkenntnis und Erfahrung und menschliches Miteinandersein. Wichtig sind mir 
Achtsamkeit und Respekt vor den immer wieder eigenen und besonderen Lebenswegen 
eines jeden Menschen.

Termine: 4 WE im Block, Beginn: 29.02. - 02.03.08, Infoabend 11.01.08 
Weitere Seminare: nächstes Aufstellungsseminar 12. - 13.01.08 
Ort: Yogapraxis Schöneberg, Martin-Luther-Str. 46, 10779 Berlin 
Info/Anmeldung: Dr. Renate Wirth, Praxis für Systemaufstellungen, Tel. 03327 - 71 000, www.aufstellungstage.de
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Spirit of Tantra 2008 - Tantra-Jahrestraining intensiv 
Mit Silvio Wirth, Kalinka Villhauer und Team - Beginn 1. - 3. Februar 2008

Beginn des neuen Trainings, unser Jahrestraining "Spirit of Tantra" geht über die üblichen 
Tantra-Jahresgruppen hinaus. Es ist ein Intensiv-Training in allen wesentlichen Praktiken 
und Ritualen des zeitgemäßen Tantra, eingebettet in den Kreis der Jahreszeiten. Am 
Ende des Trainings wirst du in der Lage sein, den Weg des Tantra allein weiterzugehen, 
deine eigene Richtung darin zu wählen, tantrische Bücher selbständig zu erarbeiten 
und dich, wenn du es möchtest, in noch tiefere Initiationen zu begeben. Der tantrische 
Kreis und das Vertrauen, das in der Gruppe entsteht, unterstützt und verstärkt deine 
Transformation. Dieses Jahrestraining bietet dir fachliche Kompetenz, ein liebevolles 
gemeinschaftliches Umfeld, qualitative und inspirierende Seminarorte und eine 
günstige Preisgestaltung. Als Methoden nutzen wir unter anderem: tantrische Rituale, 
Körperarbeit, Tantra-Massage, aktive und stille Meditationen, Tanz, Mantra-Singen, 
Yantra-Malen, visionäre Lebensgestaltung und Mentaltraining, schamanische Rituale 
und Jahreskreisfeste. Silvio Wirth ist Dipl.-Psych., Therapeut, Autor und Tantralehrer. 
Kalinka Villhauer ist Künstlerin, Tantralehrerin und leitet seit 19 Jahren naturreligiöse 
Rituale. Sie leben und praktizieren gemeinsam in der tantrisch inspirierten Noyana-
Gemeinschaft südlich von Berlin. 

Termine: Teil1. Das Licht anzünden 01. - 03.02.08 Teil2. Der Fluss der Lebenskraft 20. - 24.03.08 Teil3. Heilige Hochzeit 20. - 22.06.08 Teil4. Höhepunkt 
und Ernte 31.08. - 07.09.08 Teil5. Tod und Neugeburt 07. - 09.11.08 Kosten: 1600.-EUR zzgl. U/V für 20 Tage 1. Kurs einzeln als Schnupperkurs 
buchbar: 200,- EUR zzgl. U/V Ort: ZEGG in Belzig, 70 km südlich Berlin, (www.zegg.de); September-Block auf kroatischer Adria-Insel Info/Anmeldung: 
Secret of Tantra/ Samaya-Institut für neue Lebenskultur, Dorfstr.5, 14806 Lübnitz, Fon: 033841/ 388 123, email: kontakt@secret-of-tantra.de, www.
secret-of-tantra.de 

Heilende Klänge für unsere Chakren 
Musik zur Harmonisierung der Energiezentren unseres Körpers - mit Shri Balaji També - am 3. Feb. 2008

In diesem Konzert wird sich der ayurvedische Arzt (Vaidya) und spirituelle Meister, Shri 
Balaji També, auf die Chakren konzentrieren, die 6 Energiezentren unseres Körpers. 
Sie sind die "Verteilungsstellen" für die einströmende kosmische Energie. Entstehen Störungen 
in einem Chakra, wird unser Energiefluss blockiert, und wir geraten auf körperlicher, 
geistiger und seelischer Ebene aus der Balance. 
Basierend auf dem alten indischen System der Ragas (Melodien, die bestimmte Stimmungen 
vermitteln), hat Shri Balaji També seine Musiktherapie entwickelt. Über seinen geschulten 
sprachlichen Ausdruck im Gesang und nicht zuletzt mittels seiner kraftvollen und warmen 
Stimme, kann er unser Körper-Geist System berühren, bis hin zu einer gezielten Einwirkung, 
wo immer Organe und Funktionen aus dem Gleichgewicht geraten sind.
Erleben Sie diese wohltuenden Klänge im Konzert und freuen Sie sich auf viele interessante 
Informationen, die Sie im Laufe des Abends erhalten werden.

Termin: 03.02.08, 19.30 Uhr, Preis: 20€, erm:16 € 
Ort: Passionskirche Kreuzberg, Marheineke Platz 1, 10961 Berlin 
Info: T. 39 90 80 88

Geistig-energetischer Heiler     
Vormittagskurs - ab 6. Februar 2008

Tradition ist die Weitergabe des Feuers und nicht die Anbetung der Asche  (Gustav Mahler)
Das Nährende, liebevoll Hegende, Geborgenheit Spendende und Visionen und Kraft Gebehrende 
hat seine Quellen. Es gibt sie. 
Sie sind in uns und um uns herum. "Wenn die Quellen im Innen und Außen, von meinem 
Bewusstsein berührt sprudeln und sich beständig austauschen, dann erlebe ich Zufriedenheit 
und innere Erfüllung."
Diese Ausbildung führt dich zu den inneren und äußeren Quellen der Weisheit, Liebe und 
Kraft. Sie basiert auf den Essenzen geistig-energetischer und schamanischer Traditionen 
unterschiedlicher Kulturkreise, angepasst an die Gegebenheiten unserer mitteleuropäischen 
Kultur. Es ist ein Weg der Heilung, der persönlich berührt. 

Termin: Mittwoch, 06.02.08 um 09:30 Uhr (zweimal monatlich à 3 Std.), Dauer: 12 - 36 Monate, Kosten: 129 € mtl.; Mit Stefanie Harwart 
Ort/Info/Anmeldung: Akademie House of Shaman, Lahnstr. 10, 12055 Berlin, 68 23 70 24, www.shaman.de
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Sucht und Abhängigkeit heilen
Wochenendseminar nach Dr. Chuck Spezzano mit John Donald - 8. - 10. Februar 2008

Ganz gleich, ob wir nach Alkohol, Drogen, Sex, Arbeit, Konsum oder Essen gieren. Die Sucht 
ist der erfolglose Versuch, eine innere spirituelle und emotionale Leere zu füllen. Dabei haben 
wir übersehen, dass wir  das "Fehlende" immer schon in uns hatten, uns nur der Zugang verloren 
gegangen ist und wir aufgefordert sind, diesen wieder zu finden.
Die praktische Arbeit an uns selbst steht in diesem Seminar im Zentrum. Es werden bewährte 
Techniken vermittelt, die es dem Einzelnen ermöglichen, die eigenen bewussten wie unbewussten 
Dynamiken der Sucht und (Ko-)Abhängigkeit zu erkennen und aufzulösen.

Termine: offenes Abendseminar 08.02.08, 19-22h 20€/ 10€ erm., Seminar 08.-10.02.08 
Ort: Berlin 
Info/Anmeldung: Marie von Otting Tel: 44 67 52 63

Ausbildung zum/zur Yogalerer/in
mit Stefan Datt - ab 9. Februar 2008

Ausbildungslehrgang für Physiotherapeuten, Fitness-Trainer und andere Interessierte 
Yoga ist Gesundheit und Lebensfreude. Yoga ist  ein Geschenk des Himmels. Yoga ist 
Selbstbewußtsein und Erkenntnis.
Kursinhalte: klassisches Yoga in Theorie und Praxis, die 4 Yogawege, Yoga-Vedanta-Philosophie, 
Raja Yoga nach Patanjali, Meditation, Sanskrit und Mantras, Stressbewältigung und Entspannung 
durch Yoga, Mudras&Bandhas, praktisches Üben des Unterrichts mit Supervision, uvm. 
Aufbaukurs möglich.
Gastsprecherprogramme, schriftliche Abschlussprüfung und Zertifikat.

Termine: neuer Kurs ab 09.02.08, qualifizierter Kurs an 10 Wochenenden, Sa./So. 10-14 Uhr, Kursgebühr: 980,- Euro, 
Frühbucherrabatt  
Ort: Lernen in Bewegung, Weimarer Str. 29, 10625, Berlin-Charlottenburg 
Info/Anmeldung: Lernen in Bewegung e.V., Stefan Datt (Veranstalter Berliner Yogafestival), Tel.. 381 08093,  0177 
- 581 58 56, yoga@yoga-berlin.de, www.yoga-berlin.de

Beginn des neuen Trainings IM KREIS DER MÄNNER 
Einen würdevollen, authentischen, sexuellen und spirituellen Ausdruck als Mann finden - mit Frank H. Fiess und 
Team - Beginn 22. - 24. Februar 2008

Der Kreis der Männer ist ein kraftvoller Erfahrungsraum, der dich deine 
Wahrheit als Mann tiefer erforschen und erleben lässt.
Seit 1991 haben über 1000 Männer im Alter von 18 bis 72 Jahren 
aus dem gesamten deutschsprachigen Raum an den Seminaren und 
Trainings "IM KREIS DER MÄNNER" teilgenommen. 2008 findet das 
Männertraining zum dreizehnten Mal statt. In diesem ganzheitlichen 
Training, das Körper, Gedanken, Gefühle und die Seele zu einem 
lebendigen Ganzen verwebt, werden alle wichtigen Themen im Leben 
eines Mannes angesprochen: Die Kindheit - die Begegnung mit deinen 
emotionalen Grundprägungen - der kleine Junge in dir - die Begegnung 
mit Vater und Mutter - tiefes Fühlen - emotionale Heilung und Ganzheit 
- authentisch sein - Selbst-Liebe und Selbst-Wert - Der Krieger des 
Herzens - Kommunikation - Kommunion - Beziehungsweise-Sein - Der Liebende Mann - Körper, Eros und Sexualität - 
Der Sexuelle Mann - Lebensfreude, Kreativität, Beruf, Berufung - die geistigen Gesetze - täglich praktizierte Spiritualität 
im Alltag - Lebensausrichung - die Liebe zur Schöpfung - Der Weise Mann - Der König in dir - den Weg der Liebe und 
der spirituellen Befreiung gehen.
Dieses Training lädt dich ein, dich in deiner leuchtenden Sonnenkraft zu zentrieren und Tag für Tag mit Freude und 
Begeisterung in dem Bewusstsein zu leben:
JA, ICH BIN DER MANN MEINES LEBENS !

Termine: 1) 22.-02. - 24.02.08, 2) Abschnitt: 14.03. - 16.03.08, 3) Abschnitt: 18.04. - 20.04.08, 4) Abschnitt: 23.05. - 25.05.08, 5) Abschnitt: 27.06. - 29.06.08 
Weiterer Termin: Hinweis: 01. - 03.02.08, Beginn des neuen Trainings IM KREIS DER FRAUEN; Emotionale Heilung, Beziehungskompetenz, Sexualität, 
Liebe, Meditation mit Michaele V. Kuhn und Team 
Ort/Info/Anmeldung: Institut für Lebenskunst & Tantra, Mehringdamm 32/34, Tel: 252 987 00 Fax: 252 987 01, EMail: info@tantra-in-berlin.de; 
Internet: www.tantra-in-berlin.de
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KALENDER

Sonderseminare zum Thema "INNERE ALCHEMIE" 
Unterrichtet von Meister ZHI CHANG LI  - am 9./10. Februar 2008 und am 19./20. Juli 2008

Nach Meister Zhi Chang Li ist das Stille Qi-Gong die älteste und grundlegendste "Übung zur 
Lebenspflege". Voraussetzung hierfür ist eine entspannte Verfassung, in welcher der Geist zur Ruhe 
kommt. Mit konkreten Übungen wird dann die Aufmerksamkeit geschult, das Qi auf bestimmte Zentren 
oder Bahnen im Körper zu lenken. Im Laufe der Übungspraxis wächst durch das Erspüren der eigenen 
Energie das Vertrauen in die Selbstregulierung des Körpers. Es motiviert den Praktizierenden an 
heilenden Veränderungen, in denen auch Schmerzen und Krankheit ihren adäquaten Platz haben, aktiv 
teilzunehmen. Meister Li´s Lehre steht für die Vermittlung eines authentischen Weges zu den Inneren 
Techniken des Daoismus und zum Grundverständnis der Chinesischen Heilkunde. Voraussetzung für 
die Teilnahme an den Seminaren sind Grundkenntnisse im Stillen Qi-Gong.

Termine: 09./10.02.08 und 19./20.07.08, Kosten: 198,00 €   
Ort: Hotel Exelsior Hardenbergstr. 14, 10623 Berlin Zeiten: Samstag von 10.00 bis 18.00h und Sonntag von 10.00 bis 14.00h.  
Weitere Termine: Einführungskurs "Stilles Qi-Gong" mit Elli Mann-Langhof (autorisierte Lehrerin des Institutes Li München) 20.01.08,11.00-17.00h 
Kosten: 70,00 €  
Kostenloser Informationsabend mit Inge Berlin und Elli Mann-Langhof 18.01.08, 18.00 bis 20.00h 
Ort: Wilhelmsaue 11, 10715 Berlin (wir bitten um telefonische Anmeldung) 
Info/Anmeldung: Schule für Shiatsu und Qi-Gong, Elli Mann-Langhof Tel. 873 44 04  www.shiatsu-qigong-berlin.de und www.qigong-institut-li.de

Feng Shui Seminare in Berlin
mit Wilhelm Gerstung ab 22. Februar 2008

An fünf Wochenenden werden zunächst die theoretischen Grundlagen des Feng Shui vermittelt.
Dabei wird Feng Shui nicht allein als philosophisches System sondern auch als praktisch erfahrbare 
Realität dargestellt. Die Wochenenden schließen deshalb bereits einige praktische Übungen ein, um 
die feinstofflichen Energien und Strukturen des Feng Shui direkt bestimmen zu lernen.
Durchgehend kommen L-Rute und Einhandrute (Tensor) zum Einsatz. Die Verknüpfung von Feng 
Shui und Radiästhesie zieht sich durch die ganze Ausbildung. Die Wissensaufnahme wird visuell 
unterstützt durch eine große Zahl von Powerpoint-Folien
Der größte Teil der Folien befindet sich auch als Kopie im umfangreichen Skriptmaterial, sodass die 
Seminare zu Hause gut nachgearbeitet werden können.

Drei Feng Shui Bücher der Seminarleiter bieten darüber hinaus die Möglichkeit, das bereits Gelernte zu vertiefen. 
Da die Obergrenze der Seminarteilnehmer auf ca. 15 festgelegt ist, kann der Seminarleiter auf die individuellen Lernbedürfnisse 
der Teilnehmer gut eingehen und intensiv den Lernerfolg verfolgen.

Termine: Infoabend Mi 06.02.08 19.00 Uhr Eintritt frei; Fr/Sa/So 22.-24..02.08 15.00Uhr, Sa/So 15./16.03.08 10.00 Uhr, Sa/So12./13.04.08 10.00 
Uhr, Sa/So 07./08.06.08 10 Uhr, Sa/So 12./13.07.08 10.00 Uhr 
Ort: Wellness-Studio Medical Move, Kleinmachnower Weg 9-11, Berlin-Zehlendorf 
Info/Anmeldung: Kanyu-Institut Tel. 0551-910 06, Fax 0551-910 08,  info@kanyu-institut.de, www.kanyu-institut.de 

Kurs in Familienaufstellungen
Beginn - 29. März 2008

Kein Mensch ist eine Insel. Wir alle sind eingebunden in etwas Größeres, dass uns hält und trägt aber auch 
in den Dienst nimmt für Zwecke, die weit über unsere persönlichen Wünsche und Ziele hinausgehen. Diese 
Bindungen müssen wir erkennen, erfüllen und mit Bewusstsein durchdringen, wenn wir auf unserem Weg 
zur Freiheit und Selbstvewirklichung voranschreiten wollen. Ein wichtiges System, in dass wir eingebunden 
sind, ist unsere Familie, unsere Sippe. Von ihr beziehen wir Kraft und Halt. Andererseits sind wir auch 
verstrickt in die unbewältigten Themen unserer Vorfahren. Die Familienaufstellungen sind eine Methode, um 
die Verstrickungen zu lösen und die Potentiale unseres Familiensystems zu heben. In diesem Kurs wird die 
Theorie und Praxis der Familienaufstellungen vermittelt. Dabei soll das erworbene Wissen zeitnah in die Tat 

umgesetzt werden. Durch partielle Aufstellungen unter Supervision werden die Teilnehmer an die Arbeit mit dem wissenden 
Feld herangeführt. Dabei ist es wichtig, dass sie die Bereitschaft mitbringen, ihre eigenen Themen zu bearbeiten.

Termine:  29./ 30.03.08, 26./ 27.04.08, 17./ 18.05.08, 07./ 08.06.08, 12./ 13.07.08, 13./ 14.09.08, 11./ 12.10.08, 15./ 16.11.08, 06./ 07.1208, 17./ 
18. 0109, 14./ 15.0209, 14./ 15.03.09; Zeit: jeweils Samstag 10.00 - ca. 18.30 und Sonntag 10.00 - ca. 17.00 Uhr 
Kosten: 1920,- Euro oder 2 Raten à 1000,- Euro oder 180,- Euro pro Monat: Schüler der Samuel-Hahnemann-Schule Berlin: 1200,- Euro oder 2 Raten à 
640,- Euro oder 120,- Euro pro Monat; Mitglieder von Calumed e.V.: 1200,- Euro oder 2 Raten à 640,- Euro oder 120,- Euro pro Monat 
Ort/Info/Anmeldung: Praxis für Heilkunst und Prozessbegleitung, Jens Brambach, Planufer 92c, 10967 Berlin
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Veranstaltungen

Schamanische Trommel  bauen
Ein Wochenendseminar vom 22. bis 24. Februar 2008 in Berlin.

Es findet wieder unser Trommelbauseminar statt. Dieses Seminar wird im Einklang mit der alten 
Tradition des Anfertigens von Ritualgegenständen durchgeführt. So wird unsere Arbeit von alten Dank- 
und Verbindungsritualen begleitet, die dieses Seminar zu einem einzigartigen Erlebnis machen. Eine 
schamanische Trommelweihe, ca. sechs  Wochen später ist ebenfalls inbegriffen. 
Die Trommel wird unter fachkundiger Anleitung aus den besten Materialien hergestellt. Du hast die Möglichkeit eines der 
wichtigsten Werkzeuge im Bereich der Trancearbeit von Anfang an selbst zu gestalten. Deine Energien, Deine Schwingung 
und Dein Geist gestalten diese Trommel in jedem Arbeitsschritt mit. Deine Verbindung, die auf diese Weise in ihr verankert 
wird, macht jeden Trommelschlag, den Du erzeugst, zu einem kraftvollen Impuls der Veränderung.
Das nächste Wochenend-Seminar Trommelbau findet vom 22. bis 24. Februar 2008 in Berlin statt. 
Die Seminarkosten betragen 230 EUR,  Materialkosten (Felle: Dam, Rotwild, Rind, Ziege, oder Pferd; Vollholzrahmen: 
Kirsche; Messingring; hochwertiges Seil zum Spannen des Fells) sind inklusive.

Termin: 22.-24.02.08 
Ort/Info/Anmeldung:  68 23 70 24, www.shaman.de und info@shaman.de

Erfahre dich in deinem Klang
Wochenendseminar - vom 7. - 9. März 2008

"Wer das Geheimnis der Töne kennt, der kennt das Mysterium des gesamten Kosmos." H. Inayat Khan
Dieses Seminar richtet sich an Menschen, die den Kontakt mit ihrer inneren Führung weiter ausbauen 
wollen. Gearbeitet wird mit so genannten monochromen Klängen, die durch ihre Unveränderlichkeit und 
Stetigkeit, über einen längeren Zeitraum gespielt, trance-induzierende Wirkungen zeigen. 
Alle Klänge haben eine thematische Grundausrichtung, die mit archaischen, aber auch spirituellen Themen 
verbunden sind. Der Klang setzt sich mit dem inneren Heiler in Verbindung und vermittelt Erkenntnis. So 

gibt es Klangreisen mit dem Gong, dem Monochord, der Köpertambura, der kleinen Klangschale, der Oceandrum und 
der Schamanentrommel.

Termin: Wochenendseminar, Beginn: Freitag, den 7.3. 08, 19.00 Uhr, Samstag und Sonntag von 10.00Uhr bis 17.00 Uhr; jeweils 6 Stunden mit 
Mittagspause; Kosten: 180,-€  
Ort/Info/Anmeldung: Bei Interesse bitte bis Anfang Februar anmelden! Akademie House of Shaman, Lahnstr. 10, 12055 Berlin, 68 23 70 24

Eros & Psyche - UnBewusste Partnerwahl - Intensivworkshop für Singles 
Ostern 2008 mit Dipl. Psych.Regina Tamkus - vom 20. - 23. März 2008

Entdecken Sie, wie Sie die Liebe Ihres Lebens wirklich finden! Wie wähle ich, wen ich liebe und 
wie kann ich mein unbewusstes Wahlmuster so ändern, dass ich die Liebesbeziehung dauerhaft 
anziehe, nach der ich mich in meinem Herzen so sehne? Das sind die wunderbaren Themen 
dieses Workshops. Ich habe mit viel Freude aus eigener Erfahrung einen spielerischen Prozess 
entwickelt, der magisch wirkt und der Sie in Ihrem eigenen Handeln, bis in die Tiefe Ihrer Seele, 
liebevoll verstehen und wandeln lässt, was nötig ist. Ich freue mich auf Sie!

Termin: 20.-23.03.08; Kosten: 320€ 
Ort: Berlin-Friedrichshagen 
Info/Anmeldung: 64 09 45 26, regina.tamkus@erosundpsyche.net, www.erosundpsyche.net

Auftanken unter griechischer Sonne
Ab April 2008

Wer nach Ruhe und Ausgeglichenheit strebt, seine Gesundheit fördern und in die Kraft der Natur 
eintauchen möchte, findet im griechischen Pilion Gelegenheit dazu. "Iliohoos - die Schule des 
einfachen Lebens" lädt ein zu einem Erholungsurlaub mit Qigong oder Yoga, Meditationen im 
Freien, unvergesslichen Wanderungen durch das üppige Grün der Wälder und am Meer entlang, 
Baden in einsamen Buchten, griechischem Kreistanz u.v.m. Der Kursleiter Dr. Jorgos Pappas, der 
während seiner zehnjährigen Weltwanderung von verschiedenen Qigong- und Meditationsmeistern 
gelernt hatte, gründete 1993 auf Pilion die "Schule des einfachen Lebens". Ziel des sympathischen 
Griechen ist es, Wissen und Praxis des Ostens in Beziehung zu unserer westlichen Realität zu bringen 
und die Lebensenergie für ein gelasseneres und gesünderes Leben bewusst einzusetzen. 

Termine: zweiwöchige Workshops von April bis Oktober  
Info: Petra Greiner-Senft, Tel. 089-26019-446, Fax -447, iliohoos@web.de, www.iliohoos.gr
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Termine

1.1. Dienstag

Reiki 1. Grad Seminar, Einweihung 
versch. Anwendungsmöglich-
keiten,1.–3.02.08, 45026188, 
info@inkincon.de, Brigitte Boller  

12:45-13:45h Neujahrsmeditation 
„Das Tor zum goldenen Zeitalter“ am 
Brandenburger Tor, Treff: Ebertstra-
ße, http://www.heilfl amme9.de

7.1. Montag

19:00h Kinesiologie Schnup-
perabend: Muskeltest, Stres-
sabbau, Nahrungsmittel testen, 
45026188, info@inkincon.de, 
Brigitte Boller  

20:00h Kostenloser Infoabend: 
Familienaufstellung/Integhrative 
Systemische Therapie 2-jährige 
Ausbildung, fundiert, professio-
nell, Raum für persönl. Wachstum, 
mit Dipl-Psych. A. R. Austermann, 
begann Nov. 07 in Berlin, Einstieg 
noch möglich im Aquariana, Am 
Tempelhofer Berg 7d, Infobroschü-
re anfordern: IFOSYS-Institut. Tel. 
69818071, www.ifosys.de  

20:00h Wechselnde Meditatio-
nen - heute: „Gourishankar“ im 
Institut für Lebenskunst & Tantra: 
25298700, Mehringdamm 32 

8.1. Dienstag

19:00h BRAIN GYM Workshop: 
Lernen spürbar machen, Sinne 
trainieren, Übungsprogramm, 
45026188, info@inkincon.de, 
Brigitte Boller  

20:00h Familien-/Organisati-
onsaufstellung / Energetische 
Traumatherapie - Vieles was hilft 
- Offener Abend mit Aufstellun-
gen ohne Voranmeldung, mit 
Dipl-Psych. A. R. Austermann 
im Aquariana, Am Tempelhofer 
Berg 7d, Tel. 69818071, www.
ifosys.de  

9.1. Mittwoch

19:30h „Tantrischer Salon - Kre-
ativität und Sinnlichkeit“ im In-
stitut für Lebenskunst & Tantra: 
25298700, Mehringdamm 32 

12.1. Samstag

17:00-22:00h Tantra-Schnupper-
Kurs: mit Kalinka und Silvio, 10 
€, MAUZ, Paul-Lincke-Ufer 40, 
033841/388123 www.secret-
of-tantra.de  

14.1. Montag

20:00h Wechselnde Meditationen 
- heute: „AUM“ im Institut für Le-
benskunst & Tantra: 25298700, 
Mehringdamm 32 

16.1. Mittwoch

18:30-20:00h Rolfing® Infoa-
bend mit Demonstration, Ort: 
Praxis f. Integrative Therapie, 
Grolmanstr. 51, 10623 Berlin, 
Info: Hubert Ritter, HP, Tel: 030-
313 98 79, hubertritter@yahoo.
com  

17.1. Donnerstag

20:00-23:00h Liebe und Be-
wusstsein: Abendsession mit 
dem Heiler Christhard Baller. 
6,- € MAUZ, Paul-Lincke-Ufer 40, 
033841/388123  

18.1. Freitag

19:00h Liebe und Bewusstsein: 1 
WE mit dem Heiler Christhard Bal-
ler. ZEGG bei Berlin.  www.secret-
of-tantra.de 033841/388123  

19.1. Samstag

12:00h Wochenende der offe-
nen Tür im neuen YOGA Studio 
in Charlottenburg. Kostenlose 
Anfängerstunden und mehr. 
YOGA Meinekestraße 7, 10719 
Berlin; Tel: 8871 6835  www.
meineke7.de

14:00-15:30h Was ist Angst? – Aus-
wirkungen unbewusster Ängste 
& Ihre Lösung aus körperpsycho-
therapeutischer Sicht, Heipraxis 
Elke Wermbter, Raabestr.13, Info: 
40056771  

21.1. Montag

20:00h Wechselnde Meditatio-
nen - heute: „Nada Brahma“ im 
Institut für Lebenskunst & Tantra: 
25298700, Mehringdamm 32 

23.1. Mittwoch

19:30h Depression Warum? Wie 
befreie ich mich? 7 EURO, Stuben-
rauchstr. 10, Nähe S-Bahn-Zehl. 
T: 80962412, www.meinpoten-
tial.com  

20:00h „Chanting - Singen 
mit Freude und Herz“ im Ins-
titut für Lebenskunst & Tant-
ra: 25298700, Mehringdamm 
32/34 

20:00h „Männer-Singen“ im In-
stitut für Lebenskunst & Tant-
ra: 25298700, Mehringdamm 
32/34 

24.1. Donnerstag

19:00h Transmissionabend mit 
Thomas Hübl, Praxis One World 
Family, Agricolastr. 24, 20 €, 
Info: 6922637, www.sharingthe-
presence.com  

25.1. Freitag

19:30h Kuschelkurs mit Lieselotte 
Diem, Vegetotherapeutin, HP-Psy-
chotherapie. Dürerstr. 5, Garten-
haus, Lichterfelde. Tel. 321 77 52, 
Handy 0178 979 60 65  

20:00h Offener Abend mit Thomas 
Hübl, Ballhaus Rixdorf, Kottbusser 
Damm 76, 10 €, Info: 6922637, 
www.sharingthepresence.com  

26.1. Samstag

10:00-14:00h 10-14h, Single-Spe-
cial: Partnerschaft-Vom Wunsch zum 
Ziel, 30€, im Akasha, Jonasstr. 4, 
10557 B.-Tierg., Tel. 63331918  

11:00-19:00h „Erlernen der 
Tierkommunikation für jede/-n“ 
(Sa+So, 130,-) Kärtner 7, Iljana 
Planke, 0331-7046600, www.Mit-
Tieren-kommunizieren.de  

16:00-19:00h Wunschlos glücklich? 
Sie kennen Feng Shui, fehlt noch 
was, kommen Sie zum Workshop ins 
Aquariana, MaShui - Maja Niebecker: 
50189258, www.mashui.de  

„Ich bin eine Macumbera 
/Medium aus BRASILIEN 
und arbeite spirituell in der 
Linie von Candomblé und 
Umbanda.“

Ich helfe Ihnen mit:
- Kartenlegen  
- Muschelorakel 
- Tarot
Hilfe bei Problemen in Liebe, 
Partnerschaft und Arbeitssuche 
- Aurareinigung, Seelensäube-

rung und Verbindung mit Ihrer geistigen Führung.

Gerne informiere ich Sie auch telefonisch
Casa de OXUM - Hermannstr. 230 - 12049 Berlin

Dalva Rzepka
Öffnungszeiten: MO/DI/DO/FR. 9-18 h, SA. 13-18 h

TEL. 030.627 22 813 - FAX. 030.629 832 13
www.casa-de-oxum.com

E-Mail: dalvadeoxum@hotmail.com 
dalvadeoxum@t-online.de

CASA  DE  OXUM
„Mae Dalva / Mutter Dalva

Dalva de Oxum / Dalva de Ogum“

a  Mond
X Waage
C Skorpion
V Schütze
Z  Steinbock
N Wassermann
M  Fische

s Sonne
x Widder
c Stier
v Zwilling
b Krebs
n Löwe
m Jungfrau

Zeichenerklärung:

Kuschelparty 
20 Uhr

Termin: Di, 08. u. 22.1.
Kosten: je 10 €
Ort: Kärntener Str. 7
”Sea of Joy”, S-Schöneberg

Bitte anmelden!

Kontakt: T. 030/853 81 33
www.dilba-burnautzki.de

Reiki
• Einweihungen aller Grade
    (trad. nach Dr. Usui)
• Einzelbehandlungen mit 
    therapeutischer Begleitung
• Gruppenabende

HEIDEMARIE GÜNTHER
Freie Reiki-Lehrerin, HP

www.heidemarie-guenther.de
Tel.: 030-873 23 15

Diese und viele weite-
re Termine fi nden Sie 
auch online auf unserer 
Webseite

www.kgsberlin.de
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Termine

27.1. Sonntag

14:00h Konzert im Wasserspei-
cher des www.oekowerk.de, Pre-
miere: Der Singen wie im Himmel 
Chor, Bitte warm anziehen, Info 
D. Wienand 0177/4930340  

28.1. Montag

20:00h Wechselnde Meditatio-
nen - heute: „Kundalani“ im In-
stitut für Lebenskunst & Tantra: 
25298700, Mehringdamm 32 

29.1. Dienstag

18:30-21:00h Infoabend Kinesi-
ologie. „Wie emotionaler Stress 
den Körper kränkt & wie Sie sich 
gesunden können.“ 20h: Ausbil-
dung, Kinesiologieschule, 12161 
B, Stubenrauchstr.22  www.
Kinschu.de

31.1. Donnerstag

10:00h Reiki–Übungsgruppe, 
Vertiefung u. Übung. Jeden 
letzten Do.10–12h u. 19–21h, 
Anmeldung: 45026188, Brigit-
te Boller  

19:00h ALTERnative-Treffen - für 
Menschen ab 50 im Institut für Le-
benskunst & Tantra: 25298700, 
Mehringdamm 32 

19:00-21:00h Entgiften durch 
Aderlaß und Fasten, Heilpraxis Blis-
se 29, Bln-Wilmersdorf, HP Daniela 
Dumann, Tel. 36430358   

REGELMÄSSIGE TERMINE 

montags

18:30-20:00h Hatha-Herz Yoga, 
Anfänger bis zu 4 Teilnehmern! Oase 
der Entspannung Bln. Wilmersdf. 
Probestd. kostenl. T:863 13 963   

20:00-21:30h Neue Kurse: HATHA 
YOGA und ENTSPANNUNG am 
Paul-Lincke-Ufer 30, im Zentrum 
für Yoga & Stimme, www.Lajoya-
Yoga.de, 8033259  

19:30-21:30h „Gespräche der 
Stille“ mit Christian Meyer, zeit-
und-raum, Grunewaldstr. 18, U-
Eisenacher, T. 47981626, www.
zeitundraum.org  

19:30-21:00h Die Tür zur Er-
leuchtung liegt in Ihrem Herzen! 
Kostenloser Einführungskurs in 
den Einweihungspfad des Lecto-
rium Rosicrucianum ab 7.1.08 in 
12055 Berlin Richardstr.66 und in 
14467 Potsdam, Altes Rathaus, 
Am Alten Markt   

19:30-21:00h Die Tür zur Erleuch-
tung liegt in Ihrem Herzen! Kostenl. 
Einführungskurs in den Einweihungs-
pfad des Lectorium Rosicrucianum 
ab 7.1.08 in 12055 Berlin Richard-
str.66 und mittwochs in 14467 
Potsdam Altes Rathaus Am Alten 
Markt, www.rosenkreuz.de

dienstags

19:00-21:00h TRÄUME VERSTE-
HEN LERNEN!12€/2 Std.; Ei-
senacherstr./T‘hof. M.Klaus, HP 
Psych.Anmeldg:7522588  

mittwochs

20:15-21:45h Neue Kurse: HATHA 
YOGA und ENTSPANNUNG am 
Paul-Lincke-Ufer 30, im Zentrum 
für Yoga & Stimme, www.Lajoya-
Yoga.de, 8033259  

donnerstags

19:30-21:30h „Gespräche der 
Stille“ mit Christian Meyer, zeit-
und-raum, Grunewaldstr. 18, U-
Eisenacher, T. 47981626, www.
zeitundraum.org  

6:30:h Kraftvoll, entspannt und 
mit freiem Kopf in den Tag! Yoga 
vor der Arbeit im YOGA meineke7 
in Charlottenburg. Kostenloses 
Parken vor der Tür. 8871 6835  
www.meineke7.de

sonntags

11:00-12:30h Hatha-Herz Yoga, An-
fänger bis zu 4 Teilnehmern! Oase 
der Entspannung Bln. Wilmersdf. Pro-
bestd. kostenl. T: 863 13 963

Neue Gruppe für
Persönliche Entfaltung

und
Spirituelles Wachstum


Karin Uebel

Psychotherapie (HPG) und 
Spirituelle Begleitung

fon: 850 76 762
www.therapie.de
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AnzeigenWegweiser

Haidrun Schäfer
Dernburgstr. 17
14057 Berlin
Tel.  321 90 19
e-mail: h.schaefer@berlin.de

• Astrologische Horoskopdeutung
 gerne auch für Kinder
• Persönlichkeits-Strukturen erkennen
• Verborgene Schätze bergen
• Potentiale nutzen
• Handgezeichnete und
 individuell erstellte Horoskope

As
tro

lo
gi

e
Au

sb
ild

un
g Berufsqualifi zierte Ausbildung 

zum Entspannungstrainer
Institut & Praxis Ralf Domagalski

Blissestr.29
10713 Berlin
Tel: 030-895 40 40 1
www.fi rmencoaching.com

NLP für Heilberufe

• grundlegende und effektive Techniken
 für die eigene Praxis

• fachspezifi sches Kommunikations-Seminar

• 28 Stunden praktischer Unterricht

Nächster Info-Abend am: 07 Januar 2008

Au
sb

ild
un

g

Daniela Wiegner
Medium

Reikimeisterin/Lehrerin
EMMT-Trainerin
Meditationslehrerin
Tel: 67 80 29 48 und 
0177 / 678 02 18
email: danielawiegner@arcor.de

• Ausbildung/Training der Medialität/
 des Channelns in Gruppen und Einzelarbeit

• Reiki-Ausbildungen und Nachschulungen
 in Grad I-IV

• Mediale Lebensberatung/Channeling

• Einzelrückführungen

• Energiearbeit

Ay
ur
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da

Ayurveda Institut Sundari
Nisha Karstädt

Kurhausstr. 42
13467 Berlin-Hermsdorf

Tel: 85 40 94 60
Fax: 85 40 94 61
Email: nisha@ayurveda-berlin.de

Seminare Januar:

12.-13.1.2008, Stirnölguss 280,- Euro

Monatsangebot: 
Mukabhyanga für nur 45,- statt 50,- Euro

In Jahresausbildung jederzeit Einstieg möglich!

NEU!!! Ayurvedische Kochkurse

Körper Geist Seele Verlag
Oranienstraße 24
10999 Berlin

Tel: 030.612016-00
anzeigen@kgsberlin.de
www.kgsberlin.de

Hier fi nden Sie kompetente Angebote aus allen 
Bereichen ganzheitlich orientierter Heil- und 
Lebenspraxis!

Alle Katalogeinträge fi nden Sie auch auf unserer 
Webseite: www.kgsberlin.de

Bei Interesse an einem eigenen Eintrag - eine 
Erstgestaltung ist kostenlos - wenden Sie sich bitte 
an unseren Verlag.

KG
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Engelhilfe
Die Mitarbeiter der Engelhilfe
(Aus- und Weiterbildungen u.a. bei Alexa 
Kriele und bei Charles Virtue, dem Sohn von 
Doreen Virtue) bieten an:
Engelreadings nach Charles Virtue;
Kontaktaufnahme mit dem persönlichen
Schutzengel und anderen himmlischen 
Helfern
Besuch der Innenräume der Seele und den 
dort lebenden Engeln

Telefonische Terminvereinbarung bei 
Dr. med. Christa Zörner unter:
030 / 40 58 43 28
Die Engel helfen
• in aktuellen Krisen
• in allen Lebens- und Sinnfragen
• bei Partnerschafts- und Eheproblemen
• bei berufl ichen Schwierigkeiten
• bei fi nanziellen Problemen
• bei gesundheitlichen oder Suchtproblemen

Be
ra

tu
ng

Renate Grünberger
Finsterwalder Str. 9
13435 Berlin

Tel.: 403 72 339
Email: renate.gruenberger@web.de
www.renates-esoterik-welt.de
Serviceline: D 0900 33733 7786, 
1,49 EUR/Min

Lebensberatung :
• Kartenlegen (Kipper-, Lenormand-,
 Zigeuner-, Skatkarten und Tarot)
• Spirituelle Hilfe (für alle Lebensbereiche)
• Energieübertragung (auch direkt am Telefon)

Seminare:
• Kartenlegen (alle gewünschten Karten)
• Reiki (Einweihungen aller Grade nach Dr. Usui,  
 Nachbetreuung, Erfahrungsaustausch)
• Coaching zur Lebensberatung

Be
ra

tu
ng Tierkommunikation & 

Therapie für Tiere
Iljana Planke
Tierkommunikation seit 2002

Tel.: 0331 - 704 66 00
www.Mit-Tieren-kommunizieren.de

• Kommunikation mit Ihrem Tier
 bei Verhaltensauffälligkeiten, Erkrankungen,
 Zusammenleben, Seelenaufgabe, Vorlieben
 (Hausbesuch u. in der Praxis) 
• „Erlernen der Tierkommunikation“ 
 26.-27.01.08; 23.-24.02.08 / 130 EUR
• Liebevolle Reiki-Ausbildung 1. - 4. Grad 
 1. Grad und 2. Grad an Ihrem Wunschtermin 
 am 8.-9. März sowie 12.-13. April 2008

 (Lehrerin in 5. Generation nach Usui)

Trauertherapie
Brandenburger Trauer- & Lebensberatung
Angelika Merkel
HP Psychotherapie/Trauertherapie
Seminarleiterin für 
Stressbewältigung und PMR
Tel.: 43 20 99 20
E-Mail: anmerken@arcor.de
www.krisenlichtblick.de 

• integrative Trauerbegleitung und -therapie
 (Einzelberatung und Leitung von Trauergruppen)
• Trauerbewältigung in speziellen Verlustsituationen
• Krisenintervention
• Stresspräventionsseminare
• PMR-Kurse
• Ausbildung von Trauerbegleitern

Simoncoaching
Christoph Simon
Geldcoach, NLP-Lehrtrainer, system. 
Coach, Hypnotherapie,
20 Jahre Börsenerfahrung
Praxis: Fidicinstr. 8a, 10996 Berlin
Tel. 771 95 98
E-mail: christoph.simon@t-online.de
Internet: www.berlincoaching.de

• Wer kennt Sie besser als Ihr Geld?
• Wie man die Beziehung zu Geld verbessert und
 sich von einem guten Freund begleiten lässt.
• Geldcoaching, Geldüberfl ussseminare
• Persönliche Geldziele erreichen
Seminar: Geld und Reichtum,
26./27.01.08 in Dresden und 
16./17.02.08 in Berlin
Offene Geldcoaching-Abende: 14-tägig
ab 04.01.08 v. 19.21 Uhr - Invest: 20,- Euro

Be
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Chiron - Die Schule für Klassische 
Homöopathie - seit 1984
Leitung: M. Muckenheim
Dipl. Psychologin, Heilpraktikerinund W. 
Arndt, Arzt
Köpenicker Str. 174, 10997 Berlin
Tel.: 864 22 7 22, Fax: 864 22 7 23
Internet: www.chiron-berlin.de
E-mail: info@chiron-berlin.de

Co
ac

hi
ng

wasnunwastun
Supervision•Coaching•Entspannungs-
training•Berufs- und Lebensgestaltung
Gudrun Schultheiß
Dipl.-Sozialpädagogin, Gestaltberaterin (IGG)
Systemische Supervision / Coach
Hackerstr. 10, 12163 Berlin-Steglitz
www.wasnunwastun.de 
info@wasnunwastun.de - Tel. 788 92 461

• Berufl iche und persönliche
 Veränderungsprozesse
• Einzel- und Paarberatung
• Stressbewältigung - Burnout
• Entspannungstraining
• Coaching- Rauchentwöhnung

En
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Dagmar Bock
Einzelsitzungen 
und Kurse 

Tel.: 44 31 94 95
E-Mail: daggie@facialharmony-berlin.de
www.facialharmony-berlin.de

Facial Harmony®;

Alles was wir erleben hinterlässt Spuren, die
besonders im Gesicht  deutlich zu sehen sind.

Facial Harmony®; vermag es, durch sanftes 
Berühren von Akupressurpunkten am Kopf und 
im Gesichtsbereich, den im Gewebe angestauten 
Stress zu lösen. Die Strenge im Ausdruck weicht 
einer frischen Lebendigkeit.

Fe
ng
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Medical Move
Kleinmachnower Weg 9-11
14165 Berlin
Tel. 8183077

www.kanyu-institut.de
Infos: Tel. 0551 - 910 06

Feng-Shui Basis-Seminare:

1. Theorie, Geopathologie
2. Formschule Haus
3. Die 5 Elemente
  • Drei-Türen-Bagua
  • Achthäuserschule
4. Farbe und Farbgestaltung
5. Formschule
  • Grundstück und Garten
  • Vier-Tiere-Bagua
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Berliner Schule für Heilkunde
Stresemannstr. 21
10963 Berlin

Tel.: 694 36 24/412 9779
Fax: 694 75 64 + 417 09 925
www.heilpraktikerintensivausbildungen.de

Heilpraktikerüberprüfung

Kompetente Vorbereitungskurse
auf die Überprüfung
zur Heilpraktikerin / zum Heilpraktiker

Kostenlose Informationstreffen

He
ilp
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e 2 Wege der Ausbildung:

Abendkurssystem
• Klassische Homöopathie
• Heilpraktiker-Prüfungsvorbereitung
• Supervision, Lehrpraxis, Ambulatorium

Neu 3-jährige Tagesschule:
• Klassische Homöopathie
• Heilpraktiker-Prüfungsvorbereitung
• Cranio-Sacrale Therapie und MBSR

W
ilh
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Berliner Schule

für Heilkunde

seit 1985

Jürgen Maier und
Peter Abadh Kühn
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Dagmar Lahn
Heilpraktiker-Schule
Psychologie/Psychiatrie
Dagmar Lahn
Samuel-Hahnemann-Schule
Mommsenstr. 45, 10629 Berlin-Charlbg.
Infos: Tel. 323 30 50
www.dagmar-lahn.de

• Heilpraktiker-Intensivkurs
 zur Prüfungsvorbereitung
• Psychotherapie nach dem Heilpraktikergesetz
 87 U-Std. inkl. Prüfungssimulation
• kombinierte Vormittags- und Wochenend-
 ausbildung oder kombinierte Abend- und
 Wochenendausbildung

Neu: Ausbildung in praktischer Psychologie über 
7 Wochenenden 2008
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Harmony power Berlin
Schule des Allgem. Deutschen 
Heilpraktikerverband e.V.
Eberswalder Str. 30
10437 Berlin
Tel.: 44 048 480
info@harmony-power.de
www.harmony-power.de

Heilpraktiker-Ausbildung
• Vollzeit-Kombi-Studium
 (auch mit Bildungsgutschein)
• Abend- und Wochenendausbildung
• kostenlose Verlängerung der Regelstudienzeit
• Intensiv-Prüfungsvorbereitung
• Vollzeit-Nachmittag-Unterricht

Förderung durch die Agentur für Arbeit möglich!

He
ilp
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e Heilpraktiker-Ausbildung

• Praxisbezogene Prüfungs- und
 Berufsvorbereitung, Repetitorien
• Coaching für Heiler und Berater

Naturheilkunde-Ausbildungen
• Fuß- und Handrefl exzonenmassage
• Metamorphose, Hildegard-Heilkunde
• Aromatherapie, Aromamassage
• Biodynamische Massage, Bachblüten
• Meditationsgruppen, Theosophie

He
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Institut Christoph Mahr
Mommsenstr. 57
10629 Berlin-Charlottenburg

Tel.: 813 38 96
christoph.mahr@t-online.de
www.christoph-mahr.de

• Prüfungsvorbereitung
• Psychotherapie nach dem HP-Gesetz
• 75 U-Std. m. Prüfungssimulationen
• Tages- und Abendkurse
 (anerkannter Bildungsurlaub)
• Mehr Sicherheit durch optimale Vorbereitung

Kostenlose Infoabend: 
Di, 15.01.08 um 19.00 h

He
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Naturheilpraxis
Ramona Stijak-Szarfenord
Tankredstr. 13
12105 Berlin

Tel.: 0179 / 591 16 43
(Termine nur nach tel. Vereinbarung)

• Prüfungsvorbereitung für Heilpraktiker
 12-monatiger Intensivkurs
 Kursbeginn: 11. Februar 2008

• Fußrefl exzonenmassage
 Behandlung und Ausbildung
• Biochemie nach Dr. Schüßler
• Baunscheidtieren
• Naturheilkunde
• Ernährungsberatung

Heilpraktiker Institut
Hanne Edling
Belziger Str. 69/71
10823 Berlin-Schöneberg
Telefon: 796 91 30
www.HanneEdling.de
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Paracelsus Schule Berlin
Studienleiterin
Frau Stefanie Viehweger

Rankestr. 5 - 6
10789 Berlin
Tel. 89 09 21 93
www.paracelsus.de
Berlin@paracelsus.de

Die ganze Welt der Naturheilkunde
Qualifi zierte Ausbildungen zum/r:
• Heilpraktiker/in
• Psychologischen Berater/in
• Tierheilpraktiker/in
• Sportheilpraktiker/in
• Managementtrainer/in

Seminare/Vorträge für jedermann
zu Themen ganzheitlicher Gesundheit

He
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Private Ergänzungsschule
Inh.: Isabelle Guillou und
Ralf Barenbrügge, Heilpraktiker

Handjerystr. 22
12159 Berlin, Friedenau
Tel.: 851 68 38
www.abfh.de

• Heilpraktiker-Prüfungsvorbereitung
 ab 16.01.08
• Fußrefl exzonentherapie
 Kursbeginn 22.01.08

• Infoabend Chinesische Medizin:
 Mi, 30.01.08, 18-20 Uhr

He
ilp
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• Amalgam- und Schwermetallsanierung
• Ausleitung
• Materialtestung und individuell
 verträgliche Versorgung
• Herdsanierung'
• Ganzheitliche Kiefer-Orthopädie
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Beate Bunzel-Dürlich, HP
Akasha Zentrum Berlin 
Jonasstr. 4,
10551 Berlin
Tel./Fax. : 391 92 77
e-mail: beate.duerlich@arcor.de
http://beate-k-duerlich.de
Spirituelle Lehrerin, Therapeutin, Medium, 
Reiki-Meisterin, Autorin
Bitte aktuelles Programm anfordern!

• Mediale Lebensberatungen,
 Reinkarnationstherapie,
 Systemische Aufstellungen
• Ausbildungen: Reiki Grad I-IV,
 mediale Lebensberater/in, Reinkarnationsleiter/in
 16.01. Familien- u. a. Aufstellungen
 16.01. Supervision Aufstellung FS1
 23.01. Zyklus T1 - „Die kosmischen Gesetze“
 24.01. Infoabend zu allen Angeboten
 09.02. Tagesseminar Medialitätsgruppe

M
ed
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Sant mat meditation
auf das innere Licht und den 
inneren Ton
mediteum

Hasenheide 9
10967 Berlin
2. Hof / 1. Aufgang
U-Bhf. Hermannplatz

Öffentliche Veranstaltungen im mediteum:

• mittwochs 18-19h Videosatsang - 
 danach Gespräch mit Gästen
• donnerstags 19-20h Videosatsang - 
 danach Gespräch mit Gästen

 Kontakt: Helga Niederstraßer
 Tel: 217 55 191
 www.santmat.net

Dipl.-Med. Angelika Schuschke
Siegfriedstr. 204
10365 Berlin - Lichtenberg
Tel. 99 27 6700
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NLP & Hypnose in Berlin
Mommsenstr. 57
10629 Berlin-Charlottenburg

Tel.: 89 72 20 79
christoph.mahr@t-online.de
www.nlp-hypnodse-berlin.de

• Qualifi zierte Vermittlung von NLP- 
 und Hypnosemethoden
• Wochenend- und Blockkurse
• International anerkannte Zertifi zierung
• Hoher Ausbildungsstandard
• Praxisnahes Üben in Kleingruppen in den
 vielleicht schönsten Seminarräumen Berlins
• NLP-Schnuppertag (€ 50):
 Mi, 16. Januar 2007, 10 - 17 Uhr
• Kostenloser Infoabend:
 Di, 08.01.08 um 19.00 h 
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Brigitte Kapp
Heilpraktikerin
Hakomi-, Trauma- u. IFS-Therapeutin

Belziger Str. 3
10823 Berlin
Tel.: 789 55 102
www.KaryonBerlin.de

Praxis KARYON

• Ganzheitliche u. systemische Psychotherapie
• Traumaheilung
• Spirituelle Krisenbegleitung
• Paartherapie u. Beratung
• Coaching, Konfl iktlösung
• Astrologische Beratung
• Energiearbeit
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Anja Simone Roensch
Heilkundliche Psychotherapiepraxis

Erdmannstr. 5
10827 Berlin-Schöneberg
Tel.: 622 010 00
Mail: anja.roensch@web.de
www.AnjaSimone.de

• Einzel- und Paarberatung
• Shiatsu
• Klinische Hypnose
• Systemische Familientherapie
• Rituale
• Familienaufstellungen
 jeden Montag von 19.00 bis 21.30 h
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Beratung, Coaching, Psychotherapie
Ulrike Prasse
Heilpraktekerin für Psychotherapie,
Zertifi zierte Trainerin für Gewaltfreie,
Kommunikation nach M. Rosenberg (CNVC)
Suggestopädie Ausbildungstrainerin (DGSL)
Bundesplatz 12a
10715 Berlin
Tel: 795 23 45
email: mschiefner@t-online.de
www.isl-seminare.de

• Konfl ikt- und Krisenberatung
• Lernberatung
• Kreatives und therapeutischer Schreiben
• autobiographisches Schreiben
Beratungstermine nach telefonischer Vereinbarung

Wochenendseminare in Kleingruppen:
• Einführung in die Gewaltfreie Kommunkiation
• Schreibwerkstätten
• Ganzheitliches Lernen/ Suggestopädie
Bitte aktuelle Seminartermine telefonisch anfordern.
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Interaktion mit der Seele
Wolfgang Jensch
HP für Psychotherapie
Mitglied im Verband
Freier Psychotherapeuten,
HP für Psychotherapie und
Psychologische Beratung e.V.
Praxis: Luisenstr. 1-2
13505 Berlin-Tegelort
Tel: 701 7 509
www.energie-psychotherapie.de

• Regressionstherapie

• Hypnotherapie

• Befreiungstherapie (cleaning)

• Prana-Energiearbeit
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Körpertherapie & Psychosomatik
Reikimeister/-Lehrer
Elke Hanke
Motzstraße 22
Tel.: 2 13 96 62
www.herzwege.de

Die Seele berühren

• Ausbildung in alle Grade, trad. nach Dr. Usui
• Einzelsitzungen
• regelm. Reiki -Abende (Heilkreise)
• persönl. Beratungsgespräch
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Seminarhotel Gut Frohberg
Schönnewitz Nr. 9, 01665 Krögis
Tel. 035244 - 41803
Fax 035244 - 41804
www.gutfrohberg.de
email: info@gutfrohberg.de

Ehemaliger Gutshof mit historischem Gewölbe, 
ruhiger Lage mit Fernblick, reizvollem Innenhof

mit Außenterassen, Arkaden und Springbrunnen.

Stilvolle Seminarräume zu vermieten 65 - 260 m²

8 EZ, 63 DZ/Du/WC. Schlafräume mit Selbstver-
sorgungsküche, Zeltplatz.

8 km von Meißen, 30 km von Dresden

Ri
tu
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Tania Maria Niermeier
Hellseherin & Chirosophin
Die Hexenzauber Schule
Privatsitzungen &
Termine nach Vereinbarung
Tel.: 781 62 77
www.die-hexenschule.de
www.hexenzaubershop.de
Hexenzauber@everymail.net

Zukunftsdeutung
• Handlesen
• Tarot
• Liebeszauber
• Mediale Lebensberatung

Hexenzauber-Schule
• Hexenseminare, Kräuterzauber und Magie
• Rituale
• Hellsehen

Sc
ha

m
an

is
m

us

Katja Neumann
Heilpraktikerin

Gethsemanestr. 3
Berlin - Prenzlauer Berg
Tel. 43 73 49 19
und  0172 4385601
www.katja-neumann.de

Schamanische Heilarbeit

• Krafttiere 

• Rückholung von verlorenen Seelenteilen

• Erkennen der eigenen Weisheit

Th
er

ap
ie Elke Wiget

Heilpraktikerin

Naturheilpraxis am Roseneck
Hohenzollerndamm 94
14199 Berlin
Tel. 64 32 72 02
e-mail: wigetamroseneck@web.de

• Colon Hydro-Therapie
• Spülung des Dickdarms mit gereinigtem Wasser.

Glückscoaching:
neue Kurse, dienstags 19.00 - 21.30 h

Glückliche Menschen machen etwas richtig.
Was, das wird hier  gezeigt. 

Feuerlauf:
Entdecken Sie Ihr verstecktes Potential!
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- Esoterisches-Seminar-Zentrum
- Energietherapie
- Esoterische Geschenke
Inh. Ute Pfautsch

Droysenstrasse 3
10629 Berlin
Tel.: 3034 5192
www.esoterisches-seminar-zentrum.de

Angebote
• Wellness und Heilen mit Edelsteinen
• Kartenlegen nach M. Lenormand
• Energiearbeit / Meditation
• Mit Engeln kommunizieren
• Spirituelle Ursachen von

 Krankheiten und Konfl ikten
• Orakel, Talismane, Rituale & mehr
• Spirituelle Lebensberatung
• Aloe Vera
• Magischer Kreis

Ze
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Der wahre Mensch e.V.
Der wahre Mensch e.V. 
SUFI-ZENTRUM BERLIN
lädt ein zur:
Sufi  - Konversation
mit Sheikh Esref Efendi
Wissmannstr. 20 | 12049 Berlin/Neukölln
info@der-wahre-mensch.de
http://der-wahre-mensch.de

jeden Freitag, ab 19:30 Uhr

• Sufi -Konversation mit Sheikh Esref Efendi
• gemeinsame Mahlzeit
• Antworten auf individuelle Anliegen
• Beratung und Hilfe bei Lebenskrisen
• Einführung in die Sufi -Tradition
• Wege zum wahren Menschen
• unverbindlich und kostenlos
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Die Lichtung
Treffpunkt DIE LICHTUNG
Ganzheitliche Begegnungsstätte
Zillestr. 104, 10585 Berlin-Charlottenburg
Tel.: 34 70 99 27, 306 127 26 
E-mail: buero@lichtring.de
Internet: www.lichtring.de
Geöffnet: Do 15 - 18 Uhr
Gespräche und Information
Schönes zu kaufen:
Seide, Socken, Schmuck u.v.m.

Angebote:

• Channeling und Channelkurse
• Athana channelt Seth und andere Energien
• Lebensberatung, Rückführungen
• Familienaufstellungen
• Kinesiologie, Meridian-Energietechnik
• Massagen
• Yoga
• TCM und westliche Kräutermedizin

Raumvermietung für Gruppen- und Einzelarbeit
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Lichtzentrum
Ingeborg Kaminski (Herrmann)
Wilhelm-Gericke-Str. 19
13437 Berlin-Wittenau

Tel.: 411 16 24 o. 409 13 936
www.ingeborg-kaminski.de

• Seminare
• Channelingausbildung 2008
• Kontakt zum geistigen Team
• Einzeltermine
• Akasha-Chronik, Mediale Beratung,
 Channeling/Seancen
• Supervision, Zeremonien

Ze
nt

re
n/

Be
ge

gn
un

g

Osho UTA 
Institut für
Spirituelle Therapie und Meditation

Venloer Str. 5-7
50672 Köln

Telefon 0221-574 07-0
info@oshouta.de; www.oshouta.de

Das Osho UTA Institut hat sich in den letzten
27 Jahren zu einem der größten Zentren für
Spirituelle Therapie und Meditation in Europa
entwickelt.
Wir laden jeden ein, der mehr Wachheit und 
Lebensfreude in sein Leben bringen will.
Die Seminare bieten die Möglichkeit zu einer 
Entdeckungsreise zum eigenen Selbst.
Dabei haben Tanzen und Feiern ebenso Platz
wie Stille und Meditation.
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Astrologie

Astrolog. Kurzberatung zu allen 
wichtigen Fragen, Artemis T: 030-
21996146 o. T: 0178-6344832  

Astrologische Lebensberatung 
kompetent, lösungsorientiert, mit 
viel Zeit am Telefon; Info u. Termin 
unter 0421-6951521  

Erfahrene Astrologin bietet Be-
ratung an, Tarot, Familienstel-
len, Artemis, T. 21996146, T. 
0178-6344832, preiswert und 
kompetent!  

Erfahrene Astrologin bietet Be-
ratung zu allen wichtigen Berei-
chen an. Familienstellen mgl., 
Steinheilk. Beratung, Reiki II; 
Artemis T: 030-21996146 o. T: 
0178-6344832  

Schamanisches Reisen & Pla-
netenstellen - Seminare in Ham-
burg, Wendland und Tessin (CH)- 
Kraft, Vision und Ekstase durch 
schamanische Arbeit - Astrodra-
ma, Traumreisen und Kreativität 
zur Selbsterfahrung. Info: Tina 
Berendsohn, 0172-4034985, 
charoomati@yahoo.com, www.
growyourself.eu

Aufstellungen

Schamanische Seminare im Wend-
land und Hamburg, Schamanisches 
Reisen, Visionssuche, Schutz und 
Kraft, Seelenanteile zurückrufen, 
schamanische Aufstellungen, Tran-
ce Tanz und Singen etc. Info: Tina 
Berendsohn, T. 0172-4034985,  
www.growyourself.eu

Ayurveda

Ayurvedische Ölmassagen. Ganz-
körper- oder Teilmassagen ent-
spannen und mobilisieren. Maravil-
la, Urbanstr. 137, T. 6120 3310 

Healing Sounds of Ayurveda 
- CDs indische Musik zur Harmo-
nisierung der Doshas: Vata/Pitta/
Kapha. T. 040-79005420; www.
healing.info 

Beratung

Angst vor den eigenen Zielen? 
Kinesiologie bei Michaela Böhm. 
T. 7050 9750, www.die-sanfte-
therapie.de

Hauptsache schlank? Um jeden 
Preis? Ist das wirklich Ihr Ziel? 
Individuelle Beratung und Beglei-
tung für gesunde und dauerhafte 
Gewichtsabnahme - einzeln/
Gruppen; Heilpraxis Schwan, 
Schöneberg 78714911, www.
antjeschwan.de  

Panikattacken? Psych. Schwankun-
gen? Ich teile kostenlos mit, ob eine 
Besetzung durch Geister vorliegt. 
Mailen Sie Namen, Adr., geb. an: 
info@libelle-fengshui.de  

Konsultation zur aktuellen Lebenssi-
tuation und zum Lebensthema. Ter-
minvereinbarung: Sacha Lill,  T. 291 
48 45, www.lebensthema.de

Channeling

Channeling-Healing-Coaching - Vy-
wamus unterstützt sie mit Klarheit, 
Humor u. Mitgefühl auf ihrem Weg 
zu sich selbst.  0172-3875785, 
www.urban-shaman.eu  

Energie-/Heilarbeit

Aktivierung der Selbstheilungs-
kräfte durch Energieübertragung 
in Aura und Chakren, Aura-und 
Farblichttherapie, HP(Psych) Herta 
Alize Müllner, T: 3224165  

Prana-/Lichtbahnen-/Reiki-Be-
handlungen zur Unterstützung der 
Selbstheilungskräfte; T.3049339; 
www.lichtbahnen-berlin.de  

Energiearbeit

Erkennen & Aufl ösen des Schmerz-
körpers, erwachen des inneren 
Körpers. Lass dich von einem 
feinfühligem Spiegelherz se-
hen, in natürliches sein führen. 
21755663  

(Familien-)Aufstellungen

Aufstellungen mit Energie-Heilar-
beit; Doris Grevenstette (HP), www.
kemoa-healingwork.de; siehe auch 
„Regelmäßige Termine“ 

Familienaufstellung und Traum-
therapie - Vieles was hilft - Offener 
Abend mit Aufstellungen bei kompe-
tenten Therapeuten, Di. 8.1.,5.2., 
20 Uhr, Seminar: 01.-03.02.08 
mit Dipl. Psych. A. R. Austermann, 
im Aquariana, Am Tempelhofer 
Berg 7d, T. 69818071, www.
ifosys.de 

Familienaufstellung, Wochenend-
kurs mit Christian Assel MA, kosten-
loses Probe-Seminar. Berlin-Kreuz-
berg, T. 0511-2110513, www.
FamilienaufstellungAssel.de 

Familienaufstellungen n. Hel-
linger, Ltg. Harald Homberger, 
Berlin/Kassel. Weiterbildung! T. 
05609-516872, www.familien-
stellen-berlin.de 

Finden was wirkt: Familien-/Sys-
tem-/Geistige Aufstellungen, Ein-
zelarbeit + offene Gruppen, www.
ganz-du.de, Info: 49916011  

Systemaufstellungen - alle Anliegen 
- Gruppen- und Einzelarbeit. HP Ur-
sula Gruber, T. 8022 057 

Feng Shui

Feng Shui and more. Feng Shui 
Beratung, Energetische Raumrei-
nigung, Prana, Lichtbahnen-Aus-
bildung, Reiki. T.3049339, www.
feng-shui-and-more.de  

Feng Shui Beratungen für Busi-
ness/Privat, Workshops und mehr 
bei MaShui - Maja Niebecker: 
50189258 www.mashui.de  

Fußrefl exzonenmassage

Seminare und Ausbildungen in 
Fuß- und Handrefl exzonenmas-
sage, Metamorphose und Präna-
taltherapie. Hanne Edling, HP, T. 
7969 130 

Geistiges Heilen

Englische Medien und Heiler in Ber-
lin, Demonstration hellseherischer 
Fähigkeiten, Workshops, private 
Sitzungen, Anmeldung erforderlich  
www.geistige-heimat.net

Geistheilerin. Handauflegen, 
Besprechen, Besetzung u. 
Bockadenauflösung, Schutz. 
Lichtarbeit. Rita Würsig 030-
74746497  

Geistiges Heilen in beweisbarer 
Form. Geistige Wirbelsäulenbegra-
digung und Atlaskorrektur. T. 3699 
1964, www.heilerschule-berlin.de 

Heilpraxis

Birgit Rutzinski, HP, Dunkelfeld-
Blutdiagnostik, Azidose&Dorn 
Therapie, Schönhauser Allee 84, 
10439 B. /T.21226107 Termin 
n.Vereinb.

Heilpraxis Schwan, Entsäuerung 
des Bindegewebes, Darmsa-
nierung, gesund Abnehmen, 
Vitalstofftherapie, Fasten - Schö-
neberg 78714911,  www.antje-
schwan.de

Herz und Bauch. Praxis für Ho-
möopathie und Naturheilkunde. 
Massagen ab 12 Euro. Weich-
selstr. 29 in B., T. 9798 8828, 
jc.wulkow@gmx.de 

Heilung

Energet. Heilmassag.,Heilende, 
Farb/Persönlichk./Partnerberat.
HeilendeWorte,Jahreskreis Simone 
4725902,www.wooohlfuehl.de  

Homöopathie

Erfahrene Heilpraktikerin behan-
delt Kinder und Erwachsene mit 
Klassischer Homöopathie - ab 
Januar 2008 auch kostengünstig 
im Rahmen eines Ambulatoriums. 
Mehr Informationen: www.heilung-
durch-homeoepathie.com oder 
030-610 73 731  

InnereKindHeilung/
Psychosynthese

Alte Muster lösen und liebevoll Ver-
antwortung übernehmen. Beginn 
01/2008 - 12/2010, Prozess-
gruppe 1 x wöchentl.; weitere 
Informat.: 3231447, Leitung: S. 
Glöckner, Dipl. Päd.  

Kartenlegen

„Der Gegenwart voraus“. Finde 
Deinen Weg, ich helfe Dir! Sarina 
Delewski, einfühlsames Kartenle-
gen am Telefon zum fairen Preis. 
T. 0381-4031292 

Astrologie Zentrum-Berlin
Veranstaltungen von 20-22h

Themenabend
Mi, 23. 01., (Markus Jehle)
„Schuld und Sühne“
Pluto wechselt in Steinbock. Das 
hat Konsequenzen im gesell-
schaftlichen und persönlichen 
(Er)Leben.

Themenabend
Mi, 06. 02 (Markus Jehle)
„Astrologie und Lebenskunst“  
Inspiration und schöpferische 
Potenziale im Horoskop.

SEMINARTIPPS:
(Sa 13-18h, So 12-17h, je 150 €)

19./20. 01.: Holger A. L. Faß
„DAV-Prüfungsvorbereitungs-
kurs, Seminar I“

16./17. 02.: Markus Jehle
„Wunsch und Wirklichkeit der 
astrologischen Partnerschafts-
deutung“

Möckernstr. 68
10965 Berlin 

Fon & Fax 785 84 59

www.astrologie-zentrum-berlin.de
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Wer macht was

Klangschalenmassage

Klangschalen-Clearing: In Klängen 
baden, Sich neu erfahren, Blocka-
den lösen, Entspannen - Termine: 
49916011, www.ganz-du.de  

Körperarbeit

Kreativer-freier Tanz - Körper-
wahrnehmung mit Gloria Bra
bbin,Tanztherapeutin(BTD) im 
„MOBILE“Studio für Bewegung 
und Tanz in Berlin-Mitte Anmel-
dung: 88 00 77 08  

Kreativtherapie

Essentielles Theater - Wandlung 
im schöpferischen Ausdruck; Be-
wegung, Improvisation, 5Rhyth-
menTanz, HumanNatureArt; T. 
3018 512, www.essentielles-
theater.de 

Lebenshilfe (mediale)

Liebevolle u. mediale Lebensbe-
ratung. Lichtarbeit u. Bewusst-
seinsarbeit. Rita Würsig 030-
74746497  

Mut und Schutz fi nden, um Wun-
den und Misserfolgen heilsam zu 
begegnen. Telefonische Bera-
tung: Anja Galea Rother, 0331-
2714157 

Massage

4-händige ganzheitl. Ölmassage für 
Frauen - neue Energie - neues Kör-
pergefühl: Susanne 0177/1549169, 
www.4hands4you.de

Balance durch Berührung: Massagen 
Gespräche Reiki in Berlin-Steglitz u. 
Pankow 01522/9536208  

Energet. Heilmassagen / Bera-
tungen / konventionelle Mas-
sagen, auch f. Kinder, privat / 
mobil Simone 4725902, www.
wooohlfuehl.de  

Lomi-Massage - Heilsame Ent-
spannung und innere Freude 
- Gönne dir diese 2 Std. von 
ausgebildetem Masseur; T. 
0177/2002931 

Massage auf der Schöneberger 
Insel, Therapie-Wellness-Ent-
spannung, Reflexzonenmassage, 
Schröpfen, klassisch-intuitiv; HP 
Olaf Tetzinski; T. 7874829  

Meditation

Transmission - eine offene Grup-
penmeditation als Dienst an der 
Welt. TMM ist eine Komb. aus 
Karma + Layayoga. Kostenlos. 
T. 2558 1733 

NLP

NLP-Ausbildungen - angeneh-
me Lernatmosphäre - Integra-
tion von Körperarbeit + Spiel 
- anerkannte Zertifikate. Wo? 
Spectrum Kommunikationstrai-
ning, NLP-Ausbildungs-Institut, 
T. 8524 341 

Psychotherapie

Paracelsus Schule Berlin - s. Weg-
weiser-Anzeige.  

Spirituell orientierte Psychothe-
rapie, astrologische Beratung 
+ ganzheitliches Coaching bei 
Konflikt, Streß + Neuorientierung. 
Silvia Schickedanz, Heilprakti-
kerin für Psychotherapie. Tel. 
850 74 489

Qi Gong

Schule für Qigong und Tai Chi 
Friedenau seit 1986. Stubenrauch-
str. 63, 12161 B., Pia Bitsch, T. 
8222 434, www.taichi-qigong-
berlin.de 

Reiki

Reiki - Behandlung und Ausbildung; 
Lars Suhr 49 90 82 47  

Reiki-Behandlung durch erf. 
Therapeutin. Akute u. chroni-
sche Leiden. Schwangere und 
Kinder willkommen; www.reiki-
inberlin.de 

www.reiki-magazin.de - Probeheft 
anfordern; Reiki-Welt: Urkunden, 
Adresseinträge, Shop, News. Anru-
fe unter: 0700-23323323 

Reinkarnationstherapie

Hypnose- u. Rückführungsthe-
rapeutin Jacqueline Wierschula, 
Schönhauser Allee 84, 10439 
Berlin, T: 42851510,   www.rueck-
fuehrungen-in-berlin.de

Reinkarnationstherapie o. Rück-
führungen zur Selbsterfahrung. 
Horoskopeservice. Esoterische 
Vorträge. Info: M.Schuppe HP, T: 
8811665 o. www.esoterisches-
zentrum-berlin.de  

Rolfi ng

Rolfi ng® - aufrechte Haltung; freiere 
Atmung, weniger Schmerzen. HP 
Huber Ritter, T. 313 98 79, www.
BerlinRolfi ng.de  

Schamanismus

Schamanische Behandlungen - 
Gleichgewicht für Körper, Herz, 
Verstand und Spirit.  Kontakt/
Information: Bixi Erhardt, T. 
69817383 

Schlaf-Seminare

Gesunder Schlaf ist Lernbar. 
Schlafstörungen? 1-tägige Schlaf-
Seminare. Info/Termine: www.
feldenkrais-berlin-und-meer.de/ 
Heidi Fichtner, T. 28599387

Shiatsu

Aus- und Weiterbildung für Frau-
en, Behandlungen für F/M, Pro-
gr. anf. Shiatsu-Zentrum Edith 
Storch, T. 6151 686, www.
shiatsu-zentrum.de 

Berliner Schule f. Zen Shiatsu, 
berühren - bewegen - begleiten. 
GSD-anerkannte Shiatsuausbil-
dung sowie Fortbildungskurse; 
Berliner Schule f. Zen Shiatsu, 
Wittelsbacher Str. 16, 10707 
Berlin, T. 3266 28-32, Fax -33, 
post@zenshiatsu.de, www.zens-
hiatsu.de 

Shiatsu-Behandlungen, Hausbe-
such 25,-/h Gudrun Schütz-Mod-
lich, Shiatsu-Praktikerin (GSD-an-
erk., HP)  T. 0151/5314 8384 o. 
52689884 

Singen

Klangbehandlung, sanfte Stimm-
bi ldung & Songerarbeitung 
bei Sabine Wreski, fon/fax: 
21016752, www.koerperklang-
schmiede.de  

Spirituelles Wachstum

Spirituelles Wachstum in der 
Gruppe, Info-Termin: 10.01.2008, 
18:00 Uhr, Barbara Wiedemann, 
T. 8036915, Spirituelle Malerin, 
Meditation - Spiritueller Malunter-
richt - spirituelles Wachsen in der 
Gruppe auf Schwanenwerder, im 
Frühjahr, Sommer und Herbst im 
Garten und in der Natur, Lerne 
Elfen, Feen u. Engel Fühlen  

Stimmarbeit

Jodeln baut Stress ab, stärkt die 
Lungen,  berührt das Herz. Kurse 
m. Ingrid Hammer, T. 7822485 
mail@transalpin-web.de  

Tai Chi

Schule für Tai Chi und Qigong 
Friedenau seit 1986. Stubenrauch-
str. 63, 12161 B., Pia Bitsch, T. 
8222 434, www.taichi-qigong-
berlin.de 

Tai Chi / Kung Fu: Trainingsmöglich-
keit für freies Training in schöner 
Turnhalle in Wilmersdorf, kos-
tenlos, Mo. 17:30-19:00 h; Info: 
0163-1707434 

TaiChi/QiGong in Charl-burg + Gind-
ler-Atemarbeit mit G. M. Franzen 
seit 1981 (Dipl.Psych., Dipl./BVA, 
Kassenzuschuss), T. 3121239, 
www.moveri-berlin.de 

Tantra

Für mehr Leichtfüßigkeit und 
Lebenslust! Die tantrische Fuß-
massage. Ursula Maria Pfund, 
T. 7680 6383, www.ursula-ma-
ria-pfund.de 

Tantramassage - Ausbildun-
gen und Seminare mit Nhanga 
Ch. Grunow. T. 0171-1419484, 
nhanga@web.de, www.tantra-
massage-lernen.de 

Tanz/Tanztherapie

Weiterbildung in Tanz- und Bewe-
gungstherapie, Grund- u. Aufbau-
stufe. Infos unter T. 3470 8013 
oder www.tanztherapie-zentrum-
berlin.de 

Wellness

Wasser & Mehr, Filter, Vitalizer, 
Aura-Schals ... www.uh-vital-sys-
tems.de

Yoga

Hatha Yoga morgens - zum Auf-
wachen! Mo 7.45 oder fr 8 Uhr. 
90 Min. Probestunde in Prenzlau-
er Berg. T. 4411 991 - Thomas, 
www.ryke37.de 

Yoga in Charlottenburg - bei Ler-
nen in Bewegung, Weimarer 29, T: 
38108093 - let‘s celebrate yoga, 
Schwangeren-Kinder-Yoga-Nidra 
etc.  www.yoga-berlin.de

Praxis für 
Körper, Geist & Seele

Bernd Leichter, HP

Reiki - Behandlung 
+ Ausbildung

Reiju
Reinkarnationstherapeut

Tel.: 030 - 218 28 72
www.bernd-leichter.de
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KGS Berlin K l e i n a n z e i g e n a u f t r a g
Annahme: KörperGeistSeele Verlag, Oranienstr. 24, 10999 Berlin oder Dharma Buchhandlung, Akazienstr. 17, 10823 Berlin
  oder schalten Sie Ihre Anzeige bequem von zu Hause aus auf unserer Webseite unter www.kgsberlin.de

E i n t ra g  e r f o l g t  a b  10EURO/p r o  An ze i g e / b i s  120  Ze i c hen .  We i t e r e  30  Ze i c hen /Ze i l e  ko s t en  3EURO.
A l l e  b e z ah l t e n  E i n t r ä ge  e r s c he i n en  s owoh l  i n  un s e r e r  P r i n t au sgabe  a l s  a u ch  au f  un s e r e r  Webse i t e .

N e u  a b  1 0 / 2 0 0 7 :  Te r m i n s c h a l t u n g e n  i m  K G S - H e f t  s i n d  w i e  K l e i n a n z e i g e n  k o s t e n p f l i c h t i g .
K o s t e n l o s e  Te r m i n e  k ö n n e n  n u r  n o c h  o n l i n e  a u f g e g e b e n  w e r d e n  u n d  e r s c h e i n e n  a u c h  n u r  
n o c h  a u f  u n s e r e r  W e b s i t e  w w w . k g s b e r l i n . d e

Name   Vorname

Straße

PLZ   Ort

Telefon   mail

Datum    Unterschrift

Hervorhebung (5EURO)

Jahresschaltung
10facher Preis

Ich überweise den Betrag:     auf das Konto von  

KörperGeistSeele:  Kto: 564 416 106 / BLZ: 100 100 10 / Postbank Berlin

Dieser Eintrag soll in den folgenden Monaten erscheinen:

3 12111098765421

Kleinanzeige unter der Rubrik:

 Ja

Uhrzeit:

Datum:

Einzeltermin (Angabe von Datum u. 
Uhrzeit zählen nicht in die 120 Z.)

Wer macht was unter dem Stichwort*:
(ab 3 Schaltungen möglich!)

O An&Verkauf   O Ausbi ldung   O Dies&Das   O Jobs   O Kontakte

O  Räume    O  Re i sen    O  The rap i e    O  Wohnen    O  Workshops

 Ja

Adresse (Jahreseintrag/100Z. 75EURO)
unter dem Stichwort*:

6 Schaltungen
5,5facher Preis

Ja

Ja

Ja

Bitte buchen Sie den Betrag:    von meinem Konto ab.

Kto:   Inhaber:

BLZ:   Bank:

Zahlungsbedingungen: unter 30EURO bar oder als Vorabüberweisung,
ab 30EURO auch per Lastschrift oder Rechnung mit Überweisung.
Im Dharma-Buchladen ist nur Barzahlung oder Zahlung mit EC-Karte möglich!

Bitte schreiben Sie deutlich - pro Buchstabe, Satzzeichen und Wortzwischenraum ein Kästchen benutzen.

  1

  2

  3

  4

  5

  6

  7

  8

  9

 10

Uhrzeit:

Wochentag:

regelmäßiger Termin (Angabe von Tag 
u. Uhrzeit zählen nicht in die 120 Z.)

S t i c h w o r t

Ihre Termine erscheinen automatisch 
auf unserer Webseite unter einem  
Stichwort* Ihrer Wahl  - kostenlos!

 Ja, unter:

Soll Ihre KA, WMW, Adresse oder der 
Termin unter einem 2. Stichwort* im 
web gefunden werden? (für 3EURO)

 Ja, unter:

 und einem 3. Stichwort* (für 3EURO)

Ich habe bei Dharma den Betrag:     am         bezahlt.

Verlinkung auf meine
im Text angegebene
Homepage (5EURO)

Ja

*Die aktuelle Stichwortliste fi nden Sie auf unserer Homepage oder im Dharma-Buchladen
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Kleinanzeigen

An & Verkauf

Pfl anzl. handgemixte Massageöle, 
von Abnehmöl bis Liebesmassage-
öl, Preisliste anfordern bei aroma
expertin@restlaufzeit.de  

Ausbildung

Ausbildung in Klangmassage 
nach Peter Hess: Einführungsse-
minare jeden Monat. Tel. 04252-
2411; www.klang-massage-the-
rapie.de

Cranio-Sacrale Therapie; Jah-
reskurs mit 220 Unterrichts-
stunden ab Februar 2008. The-
rapie und Ausbildungszentrum 
für Cranio-Sacrale Osteopathie; 
Info: 0171-7455466  

Familienaufstellung/Integrative 
Systemische Therapie - 2-jähr. 
Ausbildung: fundiert, professionell, 
Raum für persönl. Wachstum, be-
gann Nov. 07 in Berlin, Einstieg noch 
möglich, kostenloser Infoabend: 
Mo. 7.1., 20 Uhr im Aquariana, 
Am Tempelhofer Berg 7d, mit Dipl. 
Psych. A.R. Austermann, Infobro-
schüre anfordern: IFOSYS-Institut, T. 
69818071, www.ifosys.de 

Lichbahnenheilung Ausbildung/ 
spirituelle Meridianmassage an 3 
WE in Berlin! T.304 9339, www.
lichtbahnen-berlin.de  

Osteopathie-Ausbildung D.O., in 
Modulform zum fairen Preis; mit 
intern. hochkompetenten Dozen-
ten. Lernen in Bewegung-Charl.
burg & die Salutaris Akademie 
Nürnberg, Alle Infos: 381 080 93  
www.yoga-berlin.de

Yoga, Qi-Gong & Chaolin Chi-Kem-
po/Kung Fu - genial statt brutal 
- Lehrerausbildung www.egnoka.
de; T: 7919990  

Dies & Das

Freundl. WG m. Raum f. Verän-
derung, Schöneb, AB 174 qm, 
kl. Garten, sucht sympath Mit-
bewohner/in ab 01.02., 0174-
8228218  

Kontakte

Ich suche Andrea Wickert wegen 
Zusammenarbeit. Wer kann Kon-
takt herstellen? Iljana Planke, T. 
0331-7046600 - Danke!  

Räume/Häuser biete

30 qm in Praxis Eimsbüttel, ver-
kehrsgünstig, freundlich, ruhig u. 
hell. Abends ab 18:00 preisgünstig 
zu vermieten, www.astropraxis.
de T. 040/ 28050950, www.as-
tropraxis.de

AHAM Yogazentrum, Schöneberg, 
heller Seminarraum, 60qm, Tep-
pichboden; 030-78001758, Mail: 
aham_yogazentrum@yahoo.de  

Aquariana-Zentrum vermietet Pra-
xis- und Seminarräume: gepfl egt, 
sehr gute Infrastruktur, Parkplätze. 
Am Tempelhofer Berg 7 d, Krbg., T. 
6980 810, www.aquariana.de 

La Gomera, wunderschönes Land-
haus, 6.500 qm, direkt am Meer, 
trop. Garten, Panoramablick auf 
Atlantik u. Teíde. Drei Gebäudeteile, 
renoviert, Tel., Fax, SatTV., Meeres-
schwimmbad i. d. Nähe. Für spiri-
tuelles Leben und Gemeinschaften 
geeignet. VB 405.000 €. Infos u. 
Fotos brogis@t-online.de  

Schöne helle Räume (100 qm + 30 
qm), WC, Duschen, Teeküche an 
WE frei, Nähe U9-Hansapl./S-Bhf. 
Tiergarten; T. 3984 9603 

Schöne Räume in Ch‘-burg Schloss-
nähe. gr. Raum 43m2, kl. Raum 
13 m2, Küche, Bad, Lehmputz, 
Parkett, Schallisolierung. Noch 
Termine frei. Die Lichtung, T. 
3470 9927 

Schöner, ruhiger Seminarraum 
125 qm, Parkett, Teeküche, 
Dusche, an WE zu vermieten, 
U-Eisenacherstr. T 221628405, 
www.zeitundraum.org  

Seminarhaus Schlagsülsdorf zw. 
Lübeck u. Ratzeburg in ruhiger 
Dorfrandlage mit 32 Betten in 
1 Apartm., 9 DZ, 3 Vier-BZ, alle 
Zi. m. Dusche + WC, 140 qm Se-
minarraum mit Holzboden, gr. 
Thangka aus Tibet (Darstellung 
des Kalachakra), Sauna, 1 ha 
Park m. Schwimmteich u. Tipi.   
Vegetar. Verpfl egung. Buchung + 
Info: Hanne Wilberg, Tel. 038875-
20102 Fax 038875-8001, mail: 
info@haus-wilberg.de  www.haus-
wilberg.de

Sonnenhelle neue Etagen am 
Paul-Lincke-Ufer: 80 m2  (insg. 
160) und 100 m2  (insg. 120) - zu 
vermieten; Tel. 6124022  

Stunden- oder Tageweise mietbarer 
Beratungs- und Behandlungsraum 
in Wilmersdorf, inkl. Vollausstat-
tung ab 15,- : 0177-8545482 
oder 030-86396077, www.frei-
räume.com  

Wunderschöne helle, ruhige HP-Pra-
xis in Berlin-Mitte zu vermieten. 2-3 
Tage/Wo. 0179-5245674  

Vermiete schöne Praxisräume 
auch tageweise in Wilmersdorf.
Gruppenraum auch am WE, Info: 
0171-7455466  

www.CAREandSHARE.de; Räume 
in 10777 Schönebg; 48+18qm, 
ab 5€/h; o.Tage/WE; U-Bhf-nah; 
Küche/Dusche/Übernachtung; 
03328-309181  

Reisen

Corfu Yoga Retreat „Lebendiges 
Yoga“ mit Detlev Alexander vom 
7.-14. Juni 2008 in Arillas, Cor-
fu; Dynamik und Kreativität des 
Vinyasa Yoga mit einer präzisen 
Ausrichtung sowie Achtsamkeit 
gegenüber unserem Körper und 
Geist. Infos/ Buchung unter:  www.
sunrise-yoga.de

Neue Wege gehen - Bewußt, ge-
sund, natürlich Reisen! Neuer Kata-
log 2008: Ganzjährig Ferienkurse 
mit Yoga, Qi Gong, Meditation an 
ausgewählt schönen Orten, Ayur-
vedakuren, Fastenwochen, Katalog 
2007: Neue Wege, Niels-Bohr-Str. 
22, 53881 Euskirchen, Tel: 02255-
95910, www.neuewege.com  

Skilaufen für Herz und Seele! 
Inner Skiing Kurs, alpin, LL, En-
ergy Dance®, Yoga, Tai Chi, veg. 
Küche. 030-398 89 206 www.
allegraskiclub.de

www.ayurvedareisen.com: Das Por-
tal für Ayureda & Reisen in Europa 
und Asien, Tel: 02255-95910  

Yogaferien auf der Nordseeinsel 
Römö in Dänemark. 19. - 26. Juli 
2008. Info über: www.valgreeny-
oga.dk  www.valgreenyoga.dk

Reisen & Seminarhäuser

Reise für Individualisten, Heilsit-
zungen-Seminare, Delfi nausfl ug, 
Meditation a. d. Pyramiden, www.
lightcenter-in-egypt.com  

Seminare

Gesundheitstraining Kreativ: 
BGT, Heilsames Schreiben, Ar-
beit an der Gesundheitsbiografi e 
in kleinen Gruppen, auch Einzel-
begleitung. Infos und kostenlo-
ses Beratungsgespräch bei Sa-
bine Wendt 68895891.  

Therapie

Atem-Körpertherapie (Midden-
dorf) Fortgeschr. Gruppe in 
Schöneberg hat 2 Plätze fei (mo. 
ab 18Uhr) Info: Cordula Albes, T. 
2168115  

Workshops

29.2.-2.3.2008: Aphrodite - die 
Göttin in Dir. EroSpirit-Ost lädt 
alle Frauen zu einem sinnlichen 
Wohlfühlwochenende ein: Yoga 
und Tantra im ZEGG. Schnuppe-
rabend: 31.1.2008 um 20.00 
Uhr. Beratung und Anmeldung: 
Tel. 4955066. www.yogaschule-
parvati.de  

Familienaufstellung und Traumthe-
rapie - Vieles was hilft - Intensivwo-
chenende bei kompetenten The-
rapeuten in Berlin,  01.-03.02.08 
mit Dipl. Psych. Alfred Romada 
Austermann, T. 69818071, www.
ifosys.de 

„Im Kreis der Frauen“ - Beginn des 
neuen Trainings: 01.-03.02.08; 
Institut für Lebenskunst & Tantra, 
25298700, Meringdamm 32 

„Im Kreis der Männer“ - Beginn des 
neuen Trainings: 22.-24.02.08,  
Institut für Lebenskunst & Tantra, 
25298700, Mehringdamm 32 

„Selbstliebe und Beziehungskom-
petenz“ - Aus der eigenen Ganz-
heit heraus lieben: 08.-10.02.08, 
Institut für Lebenskunst & Tantra, 
25298700, Mehringdamm 32 

Spirit of Tantra: Jahrestraining ab 
1.02., Eintritt bis 20.03. mögl.: 
Freundschaften und Nähe ver-
bunden mit Meditation, Ritualen, 
Massage, Yoga u.v.m. - mit Kalinka 
+ Silvio. Fordere ein Prospekt an! 
033841/388123 www.secret-
of-tantra.de   

Tantra-Yoga Abendgruppe: Be-
wegung, Begegnung, Berüh-
rung: achtsam, humorvoll, be-
wusst; Tanz, Kommunikation, 
Stille, Massage: energetisch, 
sinnlich, entspannend; freitags 
ab 18.01.08. Auch Trainings- 
und Ausbildungsgruppe ab 2008: 
Infos am 20.01.08 um 16 Uhr. 
Tel. 4955066, www.yogaschule-
parvati.de  

Spirituelle 
Gesundheitspraxis

Heidemarie Günther - 
Heilpraktikerin

• Prana-Heilung nach Choa Kok Sui
• Bachblütentherapie und -Kurse
• Bewußtseinsschulung
• Reiki und Aura Soma
www.heidemarie-guenther.de

Tel.: 873 23 15
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„active agent of sound“

Das Berliner Label Klangwirk-
stoff Records widmet sich jener 
praktischen Musikphilosophie, 
die sich nicht nach der rein bü-
rokratischen Norm „Kammerton“ 
(A=440 Hertz)  richtet, sondern 
ihre Grundtöne auf planetare und 
molekulare Resonanzfrequenzen 
einstimmt. Klangwirkstoff bringt 
mit der Ambient Doppel CD die 
verschiedensten Internationalen 
Musikprojekte zusammen, die sich 
mit dieser harmonikalen Thematik 
beschäftigen. Sie enthält Musik von 
Coil, System Mirror (Steve Hillage), 
Susan Alexjander, Lutz Berger, 
True Frequencies, Sci-Rom, Star 
Sounds Orchestra, Orbital Dolphins, 
Brain Entertainment Laboratory, 
Morphon, Akasha Project, Devas, 
Toshra, Ruben, Motom, EPiOS, B. 
Ashra, Rainer von Vielen, Michael 
Reimann und einem Text von Hans 
Cousto.
„active agent of sound“, Klangwirkstoff 
Records, www.klangwirkstoff.de

Dokumentarfilme als DVDs
Gleich zwei wunderbare Filme im 
Set hat Arthaus herausgebracht, 
die sonst schwer zu bekommen 
waren: „Ayurveda – Art of Being“ 
und „Das Wissen vom Heilen“ gibt 
es jetzt in einem Doppel-DVD-Set. 
In dem Dokumentarfilm Ayurveda 
– Art of Being hat Pan Nalin den 
Heilkundigen in ayurvedischen Pra-
xen in Indien, Frankreich, den USA, 
Großbritannien und Griechenland 

bei ihrer Arbeit über die Schulter 
geschaut und sie sowie zahlreiche 
Patienten zu Wort kommen lassen. 
Franz Reichle beleuchtet in seinem 
Dokumentarfilm Das Wissen vom 
Heilen, Methoden und Heilerfolge 
der tibetischen Medizin, die auf 
sanfte und ganzheitliche Behand-
lung setzt und sowohl das körper-
liche als auch das geistige und 
seelische Leben mit einschließt. 
Reichle interviewt zahlreiche Ärz-
te, Wissenschaftler und Patienten, 
während er schildert, wie die 
tibetische Medizin in den Westen 
gelangte. Den Höhepunkt bildet 
eine Untersuchung des Dalai Lama 
durch dessen Leibarzt. 
Pan Nalin: Ayurveda – Art of Being/Franz 
Reichle: Das Wissen vom Heilen, Arthaus/Ki-

nowelt, 2 DVDs, 190 Minuten

Das Universum ist ein grüner 
Drache
Es wird immer deutlicher: Im Zeit-
alter des Wassermannes fusionieren 
religiöse und wissenschaftliche 
Theorien zu einem gemeinsamen 
Weltbild. Brian Swimme ist ein 
amerikanischer Physiker und Kos-
mologe. Sein neues Buch schrieb es 
als Dialog über die Schöpfung und 
die mystische Liebe zum Kosmos. Es 
geht um die neuesten wissenschaft-
lichen Forschungen, die ergeben, 
dass der Ursprung des Universums 
ein Feuer war. Wissenschaftler sind 
heute in der Lage, das Licht dieses 
urzeitlichen Feuerballs zu beobach-
ten, denn sie können physikalisch 
mit Photonen in Wechselwirkung 
treten, die vom Anfang der Zeit 
herkommen. 
„Diese Entwicklung hat Millionen 
von Jahren gedauert, doch heute 
können die Menschen mit der kos-
mischen Strahlung vom Ursprung 
des Universums in Beziehung 
treten. Am unglaublichsten ist die 
Erkenntnis, dass alles, was es im 
Universum gibt, von einem gemein-
samen Ursprung herkommt.“ Brian 
Swimme vertritt die Theorie, dass 
der Mensch eine Schlüsselfunktion 
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inne hat, denn als denkendes und 
fühlendes Wesen ist er in der Lage, 
die Wunder der Schöpfung zu erken-
nen und zu würdigen. Gegenwärtig 
beschreitet die Menschheit den Weg 
in ein neues Zeitalter. „Die Men-
schen werden eine tiefere Kenntnis 
der planetarischen und kosmischen 
Dimensionen begehren, die in ih-
rem Selbst-Bewusstsein angelegt 
sind. Aus planetarischer Sicht 
können wir sagen, dass die Erde zu 
einem Bewusstsein ihrer eigenen 
Schönheit, Kraft und zukünftigen 
Möglichkeiten erwacht. Die Erde 
erwacht und schaut visionär ihre 
Entfaltung zu einem selbst-bewuss-
ten Wesen.“
Ein weiteres Phänomen wurde 
jüngst empirisch festgestellt und 
als „Quantenfluktuation“ bezeich-
net. Es besagt, dass der Ort, von 
dem alles kommt – also auch der 
urzeitliche Feuerball – ein Reich 
der Leere ist, „eine geheimnisvoll 
geordnete Wirklichkeit, ein Nichts, 
das gleichzeitig die erste und letzte 
Quelle aller Dinge ist.“ Beweise 
sind die Elementarteilchen, die 
aus dem Nichts ins Sein schnellen 
und dann wieder verschwinden. 
Auch der Mensch besteht mehr aus 
fruchtbarer Leere als aus geschaffe-
nen Teilchen. „Aber es ist schön zu 
wissen, dass wir diese Leere sind, 

denn diese Leere ist gleichzeitig die 
Quelle allen Seins. ... Thomas von 
Aquin und Meister Eckart erfassten 
schon im Mittelalter intuitiv, dass 
die Leere die Quelle aller Dinge ist. 
Sie verstanden dieses Reich des 
Nicht-Zusammengesetzten als die 
äußerste Einfachheit der Gottheit. 
Diese Erkenntnis spiegelt sich 
auch in Lehre und Leben Buddhas 
wieder, der erkannte, dass alle 
zusammengesetzten Dinge aus der 
Leere stammen und auch im Sein 
untrennbar mit der Leere verbunden 
sind.“ In unserem Jahrhundert ist 
die Zeit reif dafür, „dass die mecha-
nistische Wissenschaft offen wurde 
für das Mysterium – geradezu für 
eine Wissenschaft des Mysteriums: 
Sie musste sich der Endgültigkeit 
des Nicht-Seins stellen, das zu-
gleich ein Reich voll schöpferischer 
Potenz ist.“
Brian Swimme: Das Universum ist ein grüner 
Drache, Aurum bei Kamphausen, Paderborn, 
2007, 157 Seiten (Haidrun Schäfer)

Marie des Brebis

Selten hat mich ein Buch so berührt 
wie Marie des Brebis. Immer wieder 
standen mir Tränen der Anteilnah-
me, der Rührung, des Mitgefühls, 
des Glücks oder der Trauer in 
den Augen – so authentisch liest 
sich die Lebensgeschichte dieser 

„einfachen“ Frau, wenn man den 
gesellschaftlichen Einteilungen 
folgt und sie nur als Schafshirtin 
kategorisiert. Diese ungebildete 
Frau birgt einen solchen Reichtum 
an Wahrnehmungsqualität ihres so 
vielfältigen Lebens, den wir moder-
nen Städter als völlig unattraktiv 
abstempeln würden. 1901 findet 
der Hirte Johannes inmitten einer 
Schafsherde ein schlafendes Baby 
mit einem Zettel, auf dem stand: 
„Sie heißt Marie.“ Der 70-jährige 
große, starke und bärtige Alte 
mit seiner ruhigen und sanften 
Stimme nimmt sich des Mädchens 
an, anstatt es in ein Waisenhaus 
zu geben. Beide finden Unterkunft 
bei einem älteren Ehepaar, die das 
Kind wie ihre Tochter annehmen. So 
wächst Marie mitten in der Natur 
unter liebenden Menschen auf. 
Diese Liebe wird sie ihrem späteren 
Mann, ihren Kindern und Enkeln um 
ein Vielfaches weitergeben. Es sind 
die einfachen Dinge, die wirklich 
Großes bewirken. „Immer wusste 
ich, was Glück bedeutet: Dass man 
zufrieden ist mit dem, was man 
hat und sich selbst so akzeptiert, 
wie man ist.“ Sie selbst bezeichnet 
ihre Lebenseinstellung als kindliche 
Unbefangenheit, die sie sich ihr 
ganzes Leben lang bewahrt hat. 
„Ich hatte nie eine Tendenz zum 
Unglück und als es an meine Tür 
klopfte, tat ich alles, um es zu 
verscheuchen. Deshalb war mein 
Leben schön. Auch im Alter habe 
ich das Lächeln nicht verloren, trotz 
der körperlichen Schwächen, damit 
meine Enkel mich nicht vergessen, 
wenn ich diese Erde verlassen habe, 
die ich heute noch auf dieselbe Art 
und mit derselben Kraft liebe wie 
damals, als ich jung war.“
Die Lebensgeschichte von Marie, 
die der Schriftsteller Christian Sig-
nol zwei Jahre vor ihrem Tod aufge-
zeichnet hat, ist ein Geschenk.
Christian Signol: Marie des Brebis – der reiche 
Klang des einfachen Lebens, Urachhaus, 
Stuttgart, 2007, 192 Seiten, 15,50 Euro

Haidrun Schäfer
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Der Buchtipp 
für Januar: 
Die aktuelle Buch-
empfehlung des 
Monats gibt Bri-
ta Schaldach von 
der Buchhand-
lung Quisbel in 
Wilmersdorf: 

Johanna Paungger, Thomas Poppe: Die 
Mondgymnastik. Sanfte Übungen für 
natürliche Gesundheit im Wellenschlag 
von Mond- und Naturrhythmen, Gold-
mann, München, 2003, 7,90 Euro

Nach dem Motto: Mühelos fit, aus-
geglichen und gesund sein, haben 
die beiden Autoren ein Bewegungs-
programm zusammengestellt. Es 
unterscheidet sich grundlegend von 
jedem anderen schweißtreibenden 
und zeitraubenden Trainingspro-
gramm. Die Mondgymnastik basiert 
auf der Erkenntnis, dass auch für 
körperliche Bewegung nur hilft, 
was zum richtigen Zeitpunkt getan 
wird. Alle Übungen fußen auf der 
bekannten Regel: Alles, was man 
für das Wohlergehen jeder Körper-
regionen tut, die von dem Zeichen 
regiert werden, das der Mond gerade 
durchwandert, ist doppelt sinnvoll 
und wirkt doppelt kraftvoll. Die 
Mondgymnastik besteht aus drei 
gleichbleibenden Basisübungen, 
auf die man zwölf Bewegungsab-
läufe aufbauen kann, die täglich 
nur wenige Minuten benötigen 
mit jeweils einer vom Tierkreis 
abhängigen Übung. Alle Übungen 
sind anhand der Beschreibungen 
und Zeichnung im Buch mühelos 
nachzuvollziehen. Die Mondgym-
nastik stärkt das Immunsystem, 
balanciert Gewichtsprobleme und 
Essstörungen aus, verbessert das 
Körperbewusstsein, stärkt die Ur-
teilskraft und das Selbstvertrauen.

Buchhandlung Quisbel, Eingang 
Niebuhrstr. Ecke Bleibtreustr., 
Tel.: 8891 2800, www.quisbel.de

Willkommen in der Welt

Franz Metcalf übersetzt bud-
dhistische Grundregeln für den 
Alltag. Das liest sich für das 
Beispiel „Schlangestehen auf 
der Post“ so: „Ich betrachte das 
‚einfache Schauen’ als Variante 
des ‚einfachen Sitzens’ des Zen-
Lehrers Dogen. Einerseits ist es 
schwerer wegen der Ablenkungen 
auf der Post. Aber andererseits 
ist es deswegen auch leichter. 
Derartige Ablenkungen helfen 
Ihnen wirklich dabei, aus Ihrem 
in sich kreisenden, selbstverlieb-
ten Denken auszubrechen. Dies 
gestattet es Ihnen, andere als das 
zu erleben, was sie sind und das 
kann zu einer wahren Zunahme an 
Mitgefühl führen. Dies wiederum 
reißt die Barrieren nieder, die wir 
ständig zwischen andern und uns 
errichten. 
Alles fängt damit an, dass Sie 
bloß dastehen und Menschen 
wirklich sehen. Wenn Sie dann 
wieder zu sich kommen, ruft der 
Postangestellte Sie schon an den 
Schalter.“
Franz Metcalf: Der kleine buddhistische 
Alltagshelfer, O.W. Barth, Frankfurt, 2007, 
237 Seiten, 13,90 Euro

Aus dem Herzen Tibets

Elmar Gruber erzählt das dramati-
sche Leben des Drikung Kyabgon 
Chetsang Rinpoche. Er ist als Lini-
enhalter der Drikung-Kagyü-Schule 
einer der wichtigsten spirituellen 
Führer der Tibeter. 
Seit vielen Jahren gilt er als Ver-
treter der gesamten Kagyü Linie, 
die eine der vier Hauptschulen 
des Tibetischen Buddhismus bil-
det. In dieser Eigenschaft tritt er 
auch international auf und wurde 
beispielsweise als offizieller Re-
präsentant des Dalai Lama zu den 
Vereinten Nationen gesandt. Dank 
seiner charismatischen Persön-
lichkeit und seinem untrüglichen 
Gespür für die Bedeutung des 
Erhalts der tibetischen Kultur, hat 
Drikung Chetsang Rinpoche aus der 
unbedeutend gewordenen Schule 
der Drikung Kagyü wieder eine 
floriende Linie gemacht. In Europa 
sind zahlreiche Zentren vor allem 
in Deutschland.

Elmar R. Gruber: Aus dem Herzen Tibets – das 
faszinierende Leben des Drikung Chetsang 
Rinpoche, O.W. Barth, Frankfurt, 2007, 432 
Seiten, 24,90 Euro

Tipp: Sie können auf unserer Web-
seite über die Suchfunktion auch 
auf bereits veröffentlichte Einträge 
aus dieser Rubrik zugreifen.
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Liebe KGS'ler ...

... schon das November-
heft hat mir von der Auf-
machung her sehr, sehr 
gut gefallen; die durch-
gängige Farbigkeit, das 
neue Format korrespon-
dieren meines Erachtens 
sehr gut mit den Inhalten 
und laden zum Lesen und 
Vertiefen ein. 
Ich begrüße sehr die 
Ausweitung des redakti-
onellen Teils, obwohl ich 
es auch gut fand, dass 
die Terminanzeigen kos-
tenlos abgedruckt wurden 
- ein sehr guter, und auch 
wie mir scheint notwen-
diger Service! - und dies 
nun wohl nicht mehr 
möglich zu sein scheint. 
Ich wünsche mir weitere 
Interviews von Haidrun 
Schäfer, die sehr lebendig 
und einfühlsam sind und 
das jeweilige Themen-
feld sehr gut erhellen. 
Also bitte weiter so!
 
Herzlich, Ursula Richard, 
www.literaturmanufaktur.de

... Ich möchte Ihnen 
mein Kompliment aus-
sprechen: Das neue For-
mat und das neue Kon-
zept des Heftes gefallen 
mir sehr gut. Es ist aus-
gesprochen formschön 
und gut in den Händen zu  
halten, es wirkt sogar 
ein bisschen kostbar. Es 
ist etwas, das man gern 
ein bisschen liegen lässt 
und immer mal wieder 
zur Hand nimmt, um die 
Themen der Artikel und 
die vielen Informatio-
nen wirken zu lassen. Es 
ist wie bei einem guten 
Buch, das informieren 
oder lehren möchte. Man 
greift immer mal wieder 
hin, um es aufzuschla-
gen, und das passende 
Thema, was man grad 
braucht, zu erwischen 
und es wirken zu lassen. 
es hat nicht mehr den 
Charakter eines Infoka-
lenders, wenn ich das so 
ausdrücken darf.
Viel Erfolg weiterhin.
 
Herzlichst Barbara Bessen 
aus Hamburg

... KGS macht sich gut, 
im neuen Kleid. Die De-
zemberausgabe hat etwas 
besonders Zauberhaftes, 
Goldenes, Weihnachtli-
ches, Hoffnungsvolles. 
Offene Gesichter. Men-
schen, die ich kennen ler-
nen möchte. Oder längst 
kenne?
 
Dagmar Bock

... zunächst einmal ein 
dickes Lob für die neue 
KGS! Nicht nur für das Lay-
out, auch für den Inhalt. 
Die Auswahl der Literatur 
ist spitze und hat mich 
gleich zu einem Buchkauf 
verführt (Sylvester) und 
das andere Buch (Smo-
thermon) wieder aus dem 
Regal nehmen lassen. Mir 
gefallen auch die kleinen 
eingestreuten Geschichten 
sehr gut, vor allem die mit 
den Keksen. Solche Kekse 
sind einfach überall!

Viele Grüße von Dr. Heike 
Buhl, www.orgonmedizin.de, 
www.orgon-seminare.de

... das neue Format wirkt 
einerseits handlich und in 
der (ungewöhnlich) läng-
lichen Form ein bisschen 
„edel“. Es macht Spaß, 
etwas „Neues“ in die Hand 
zu bekommen und weckt 
auch die Neugierde. Im Be-
reich Katalog finde ich die 
farblichen Zuordnungen 
recht praktisch. Allerdings 
erlebe ich den bewegten, 
türkis/violetten Hinter-
grund ein wenig vom In-
halt ablenkend. Die ganze 
Aufmachung erscheint mir 
farbiger/bunter mit dem 
Schwerpunkt auf der Bild-
Optik zu liegen.

Liebe Grüße von Sarita
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Akasha-Chronik

Lichtzentrum Ingeborg Kaminski 
(Herrmann), Wilhelm-Gericke-Str. 
19, Wittenau, T. 4091 3936, www.
Ingeborg-Kaminski.de  

Akupunktur

Akupunkturpraxis Sara Wang, Göhre-
ner Str. 2, 10437 Berlin, Prenzlauer 
Berg, T. 4005 3772  

Naturheilzentrum I. Kluth, Mittelstr. 1, 
14163 Berlin; T. 32596067  

Astrologie

Astrologie Zentrum Berlin, Möckern-
str. 68, Aufgang A, 10965 Berlin, 
Tel. 030-785 84 59, www.astrologie-
zentrum-berlin.de

Astroregionalstelle Berlin des DAV, 
T. 28098270,  www.dav-regional-
stelle-berlin.de

Ayurved. Astrologie: Beratung, 
Jahresplanung. Barbara Lütge, 
T.3218280, www.astro-ved.de  

Ayurveda

Neu! Lagerverkauf bei Cosmoveda. 
Indische und Ayurveda Produkte in Bio 
Qualität. 10:00-15:00, Adalbertstr. 5-
8, Gewerbehof, Berlin Kreuzberg.  

Beratung

Kartengestützte Beratung auf hohem 
Niveau, HPP R. König, T. 3624 210, 
www.kreativpraxis.de  

Praxis Magnolia - psycholog. Bera-
tung u. Therapie, HP Psych. Manuela 
Noack, Altensteinstr. 26, T. 3156 
4736, www.praxisfuermenschen-
wuerde-berlin.de  

Buchhandlung

Adhara Büchertempel, Pestalozzistr. 
35, 10627 Berlin, T. 312 24 62, 
www.adhara.de  

Buchhandlung für Homöopathie, 
Naturheilkunde, Nassauische Str. 
13/14, 10717 Berlin, Tel. 873 
62 52  

Daulat Buchhandlung, Wrangelstr. 11 
- 12, 12165 Berlin, T. 791 18 68  

Dharma Buchladen, Akazienstr. 17, 
10823 Berlin, T. 784 50 80   

quisbel bücher für frauen kinder 
männer, Eingang Niebuhrstr. Ecke 
Bleibtreustr., T. 8891 2800, www.
quisbel.de  

Second-Hand-Buchladen, Kant-
str. 92, 10627 Berlin, Tel.: 3270 
5878 

Zenit - Buchhandlung • Veranstal-
tungen • Heilpraxis, Pariser Str. 7, 
10719 Berlin, T. 8833 680, www.
zenit-buch.de  

Coaching

Coaching + Supervision, Dipl.-Päd. 
Patricia Marchel, Kastanienallee 76, 
T. 2028 6611, 7229 0359  

Engel- u. Energiefotos, Portrait-
Session Coaching; Mara Herfert, 
T. 030/21234753, www.mara-
herfert.de  

Edelsteine

Lichtpunkt, Edelsteine im Garten, 
Lorenzstr. 66, 12209 Berlin, T. 
7725 475  

Energie-/Heilarbeit

HP R. Horvath, Energiemedizin nach 
Dr. Brenda Davies, psychoth. Begl., 
Chakrenarbeit, T. 6270 6038  

Praxis am Adenauerplatz - lösungso-
rientierte, mediale psychol. Beratung 
- Energiearbeit / Chakrenarbeit / hell-
sichtiges Kartenlegen, HP Psych. Be-
ate Wernicke, Tel. 841 86 930  

(Familien-)Aufstellungen

flowworks - Fabian Böckhoff, Systemi-
sche Strukturaufstellungen SYST® und 
Coaching, Brunnenstr. 181, 10119 
Berlin, T.030-44024040  www.flow-
works.biz

Feldenkrais

Klass. Homöopathie/Feldenkrais/Er-
nährungsberatung: Ulrike Fruhtrunk-
Dehn, HP- u. Feldenkraislehrerin, 
NHP Linienstr. 119, 10115 B., T. 
25762470, 0173-1516402  

Geistiges Heilen

Begradigung der Wirbelsäule. Lasst 
euch Helfen beim „Kreuz mit dem 
Kreuz“. Schichtbare u. beweisba-
re geistige Heilung. Leinestr. 14, 
12049 Berlin, 62008518,   www.
bestenergy.eu

Gesundheitszentrum

Gesundheitszentrum Blütenhof - Ge-
sundheit aus der Mitte, T. 25762085;  
www.blütenhof-berlin.de

Heilpraktiker-Schule

Akademie zur Berufsausbildung für 
Heilpraktiker ABfH, Handjerystr. 22, 
12159 B., T. 8516 838, Fax 8593 
392, www.abfh.de  

Harmony power – Heilpraktikerschule 
(Agentur für Arbeit fördert das Voll-
zeitstudium) Eberswalder Str. 30, 
10437 Berlin, T. 4404 8480 oder 
www.harmony-power.de  

Kartenlegen

Das Magische Fenster - Kartenle-
gen und Magie, Pappelallee 12/13, 
10437 Berlin, Tel. 4405 9549  

Kinesiologie

Kinesiologie-Heilraum.de, zert. Aus-
bildung & Kurse nach Maß in B. Schö-
neberg, S. Astfalk, T.21476867  

Kinesiologieschule.de, zert. Ausbil-
dung 2-3 Jahre. 12161 B.-Friedenau. 
M. Ordyniak, T. 7911 641  

Kosmetik

Dr. Hauschka Naturkosmetikpraxis 
am Blütenhof, Katrin Eva Tobis, T. 
0152-08711951  

Massage

Medical Wellness im SELF Lützow-
platz. Floating, Massage, Kosme-
tik. Einemstr. 24, T. 2300 5388,  
www.self.de

www.diemasseurin.de. Med. Mas-
sagen, Wellness, Dorn-Breuß-Me-
thode, Cranio-Sacral-Therapie. T. 
3010 5353  

Natur-/Gesundheitsprodukte

Caliban Naturwaren Depot, Frank-
furter Allee 3, 10247 Berlin, T./F. 
4428361, www.caliban-naturwa-
ren.de  

Wasserkontor Sachse; Analysen, 
Filter, Salz, EM; Bötzowstr. 29, 
10407 Berlin-P-Berg, T. 4473 7670, 
wasserkontor.de  

NLP

Hypnosetherapie, NLP, Coaching, 
HP (Psych.) Norbert Pietsch, S-
Hermsdorf, T. 4050 2887, eMail: 
norbertpie@aol.com, www.lebens-
melodie.de  

Psychotherapie

Bonding/Therapie/Integr. d. 12 
Schritte, Einzel, Paare, Gruppe 
seit 89. T. 3329 689, www.praxis-
brodzinska.de  

Qi Gong

Taiji & Qigong Institut, Ebersstr. 
66, 10827 Berlin, T. 7889 1729, 
Shenfang Kong, www.ktqi.de, email: 
kong@ktqi.de  

Reiki

Reiki-Meisterin / Lehrerin, Waltraud C. 
Forster Tel./Fax: 771 84 68  

Releasing

Loslassen (be)glückt! Constanze 
Schwuchow (HPPsych), E.-Thälmann 9, 
15831 Mahlow, T. 03379 206373  

Der Eintrag in unsere Adressliste kostet 75€/100 Zeichen als Jahreseintrag

Tantra

Secret of Tantra - Institut für neue 
Lebenskultur, T. 033849-900222, 
www.secret-of-tantra.de  

Vorträge

Regenbogenlicht, Emser Str. 41, 
12051 Berlin, Veranstaltungsort, 
Vorträge/Seminare, Ingrid Sollors, 
T. 2170 319  

Wellness

Lützow Sauna, Lützowstr. 106, 
10785 Berlin-Mitte/Tiergarten, www.
duftesauna.de, T. 2622827  

Yoga

east side yogainstitut, Schönhau-
ser Allee 66, 10437 B., T. 9257 
940, Fax 9237 2846, www.east-
sideyoga.de  

Vini-Yoga in Schöneberg, Friedenau 
und Nikolassee, www.ingafranz-
yoga.de, T. 84311149  

Weg der Mitte - Gesundheitszentrum, 
Ahornstr. 18, 14163 Berlin, T. 8131 
040, www.wegdermitte.de  

Yogaschule Parvati, Wollankstr. 73, 
13359 B.-Wedding, T./Fax: 4955 
066, www.yogaschule-parvati.de  

Zentren/Begegnung

Aquariana, Praxis- und Seminarzentrum, 
Am Tempelhofer Berg 7 d, 10965 Berlin, 
T. 6980 810, www.aquariana.de  

Bodhicharya / TTC-Buddhistisches 
Zentrum, Kinzigstr. 25, T. 2900 
9739, www.bodhicharya.de  

Institut f. Lebenskunst und Tantra,  
Mehringdamm 32. Aufg. 4, DG., 
10961 Berlin, T: 252 98 700  

Raum für Fülle und Liebe, Seminar- 
und Engelszentrum; Karolinenstr. 12, 
14165 Berlin; T. 80498595, www.
raum-für-fülle-und-liebe.de  

Zen-Tempel „Shögözan Zenkö-ji“. 
Rheinstr. 45, 12161 Berlin, T. 
8512 073, www.zen-vereinigung-
berlin.de  

Körper Geist Seele 
Oranienstr. 24, 10999 Berlin 
Tel.  6120 16 00 
Fax 6120 16 01 
www.kgsberlin.de
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